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1. 
Grundsätzliches 
 

Die Stiftung wurde im Jahr 2007 durch die Sparkasse Holstein gegründet. Sie erhielt ihre Rechts-
fähigkeit aufgrund der Anerkennung durch das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein 
am 26. Juni 2007. Sie versteht sich als legitime Nachfolgerin der im Jahr 1998 errichteten 
Stiftung, die jedoch stiftungsrechtlich nicht hinsichtlich der Satzung so verändert werden konnte, 
wie es für die Bürger-Stiftung Stormarn als „echte“ Bürger-Stiftung erforderlich ist. Auf der 
Grundlage des Stiftungsgeschäfts und der Stiftungssatzung vom 22. Mai 2007 stattete die 
Sparkasse Holstein die Stiftung mit einem Vermögen im Wert von insgesamt 100.000 EUR aus. 
Die Zuwendung zum Kapitalstock erfolgte bereits vollständig im Jahr der Errichtung. Die 
Sparkasse Holstein beabsichtigte das Kapital der Stiftung über einen Zeitraum von über 10 
Jahren durch eine Reihe weiterer Zustiftungen signifikant zu erhöhen. Die Sparkasse hat ihre 
damalige Zusage eingehalten, so dass das diesbezügliche Stiftungskapital die Millionengrenze 
überschritten hat. Die Sparkasse stiftet seit der Überschreitung dieser Grenze jährlich weitere 
25.000 EUR. 
 
Die Bürger-Stiftung ist satzungsrechtlich so ausgestaltet, dass sie weder von einem 
Unternehmen, der Verwaltung oder der Politik beherrscht wird. Sie ist eine Stiftung für die Bürger 
des Kreises Stormarn. In ihr engagieren sich Bürger und Unternehmen mit Zeit und/oder Geld, 
um so für die Gemeinschaft wichtige positive und vor allem auch nachhaltige Impulse zu 
bewirken. Das Motto der Stiftung lautet „Von Stormarnern für Stormarner“. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist als eine „Dachstiftung“ konzipiert. Dies lässt zu, dass praktisch 
Vereine, Verbände, Einrichtungen, Unternehmen und natürliche Personen problemlos eine 
„Stiftung in der Stiftung“ errichten können, sich ganz einfach regionale Bürgerstiftungen ebenfalls 
als „Stiftung in der Stiftung“ implementieren können und selbstverständlich JEDERMANN 
Zustiftungen und Spenden leisten kann. Dabei steht immer die Zweckverwirklichung in der 
heimischen Region im Vordergrund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zustiftung in den
Kapitalstock der
Bürger-Stiftung

Stormarn

Errichtung regionaler
Bürger-Stiftungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Allgemeine Spende
zugunsten der
Bürger-Stiftung

Stormarn

Errichtung einer
„Themen-Stiftung“ als

„Stiftung in der Stiftung“

Errichtung einer Stiftung
für einzelne Vereine,

Verbände oder
Einrichtungen als

„Stiftung in der Stiftung“

Bürger-
Stiftung
Stormarn

Errichtung einer
„Allgemeinen Stiftung
durch Personen/gem.
oder Unternehmen als

„Stiftung in der Stiftung“

und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Stormarn

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in Stiftungsfonds
einer regionalen

Bürger-Stiftung Stormarn

Allgemeine Spende
zugunsten regionaler

Bürger-Stiftungen
und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

Allgemeine Spende
zugunsten einer

„Themen-Stiftung“ oder 
„Allgemeinen Stiftung

und/oder

Zustiftung in den betreffenden
Stiftungsfonds

(… und im Ausnahmefall
auch allgemeine Spenden)
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Die Bürger-Stiftung Stormarn will in aller Breite dazu beitragen, dass das gesellschaftspolitisch 
für die Zukunft sehr wichtige Thema Stiftungen im Kreis Stormarn flächendeckend abgedeckt 
werden kann. Es wird eine Möglichkeit geschaffen, die sicherstellt, dass die Fördermittel ihre 
volle Wirkung in der Region und für die Region haben. 
 
Neben Spenden und Zustiftungen zugunsten der Dachstiftung bestehen folgende Möglichkeiten 
für „Stiftungen in der Stiftung“: 
 
Möglichkeit 1: 
Wenn es in einer Region gewollt ist, können einzelne regionale „Bürger-Stiftungen in der Stiftung“ 
als rechtlich unselbständige Stiftungen errichtet werden. Eine solche „Stiftung in der Stiftung“ hat 
„eigene Gremien“ und ein „eigenes Statut“. 
 
Möglichkeit 2: 
Für Vereine, Verbände und Einrichtungen besteht die Möglichkeit, eine „Stiftung in der Stiftung“ 
zu errichten. In einem Statut wird u. a. geregelt, dass die jeweiligen Erträge dem jeweils 
initiierenden Verein, Verband oder der betreffenden Einrichtung zu Gute kommen.  
 
Möglichkeit 3: 
Natürliche Personen oder Unternehmen können ebenfalls eine „Stiftung in der Stiftung“ errichten. 
Auch hier werden in einem Statut u. a. Förderzwecke und - wenn gewollt - ein Vergabegremium 
und dessen personelle Zusammensetzung festgelegt. 
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1.1  Stiftungsorgane, Geschäftsführung 
 

 
Die Stiftung hat zwei Organe: den Stiftungsvorstand und den Stiftungsrat. 
 
Der Stiftungsvorstand ist der gesetzliche Vertreter der Stiftung und führt die Geschäfte. Zu seiner 
Unterstützung war für das gesamte Berichtsjahr eine Geschäftsführung bestellt. Als 
Geschäftsführerin waren Frau Dr. Katharina Schlüter und als Geschäftsführer Herr Jörg 
Schumacher tätig. 
 
Der Stiftungsrat ist das Aufsichtsorgan der Stiftung. Im Berichtsjahr fanden pandemiebedingt nur 
drei Sitzungen des Stiftungsvorstandes, davon zwei als Videositzungen, statt. Der Stiftungsrat 
konnte tagte einmal im Videoformat. 
 
Die relevanten Entscheidungen wurden in den Sitzungen sowie beim Vorstand mittels Umlauf-
beschlüssen getroffen, die erforderliche Wahl im Stiftungsrat für den Stiftungsrat wurde mittels 
Briefwahl durchgeführt. 
 
Die beiden Organe haben sich im Berichtsjahr wie folgt zusammengesetzt: 
 

Stiftungsvorstand 
Vorsitzender Ernst-Jürgen Gehrke 01.01. bis 31.12.2021 
Stv. Vorsitzender Michael Ringelhann 01.01. bis 31.12.2021 
 Ralph-André Klingel-Domdey 01.01. bis 31.12.2021 
 Uwe Sommer 01.01. bis 31.12.2021 
 Christa Zeuke 01.01. bis 31.12.2021 

 
 
 

Stiftungsrat 
Vorsitzender Rainer Wiegard 01.01. bis 31.12.2021 
Stv. Vorsitzende Ursula Pepper 01.01. bis 31.12.2021 
 Adelbert Fritz 01.01. bis 31.12.2021 
 Dr. Henning Görtz 01.01. bis 31.12.2021 
 Martin Freiherr von Jenisch 01.01. bis 31.12.2021 
 Reinhard Mendel 01.01. bis 31.12.2021 
 Walter Nussel 01.01. bis 31.12.2021 
 Bernd Kraske 16.06. bis 31.12.2021 
 Norbert Leinius 01.01. bis 31.12.2021 
 Thomas Piehl 01.01. bis 31.12.2021 
 Anette Schmitt 01.01. bis 15.06.2021 
 Joachim Wagner 01.01. bis 31.12.2021 
 Karl-R. Wurch 01.01. bis 31.12.2021 
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1.2  Engagement der Dachstiftung 
 
Nachfolgend werden Positionen beschrieben, bei denen sich die Stiftung dauerhaft engagiert: 
 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 Stormini      
 Kooperationsvertrag 
   „Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stormarn kulturell stärken“ 
 Servicestelle Internationale Jugendarbeit 
 Blumendorfer Begegnungen 
 Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
 Stiftung Donati Schloss Reinbek 
  Lesepatinnen und Lesepaten 

 
 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 
Unter der ursprünglichen Bezeichnung „Beruf und Familie Stormarn“ wurde bereits das Ziel verfolgt, 
die Zukunftsfähigkeit der Region Stormarn durch mehr Familienfreundlichkeit zu sichern. 
 
Dieses Ziel sollte zunächst erreicht werden durch 
 die Sicherung von Betreuungsangeboten für Kinder zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
   und Familie sowie 
 ergänzende Maßnahmen der Jugendhilfe durch das Angebot von Bildungs- und Erziehungs- 
   maßnahmen. 
 

Konzeptionell handelte es sich um ein 
„Zwei-Säulen-Modell“: 
 
Der „Stiftung Beruf und Familie Stormarn“ 
(Stiftungsfonds in der Bürger-Stiftung 
Stormarn) war die „Beruf und Familie 
Stormarn GmbH“ vorgeschaltet, die 
ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke verfolgt. 
 
Die im Frühjahr 2012 gegründete gemein-   
nützige „Beruf und Familie Stormarn GmbH“ hatte sich im Hinblick auf die Nutzer insgesamt positiv 
entwickelt. So konnten Angebote und Anzahl der Nutzer ausgeweitet werden. Das in der Realität mit 
Erfolg praktizierte Konzept wurde Modellbeispiel für viele andere Regionen. 
 
Die betriebswirtschaftliche Situation hatte sich dagegen kritisch entwickelt. Die Stiftung wirkte darauf 
hin, dass seit 2015 Maßnahmen zur Verbesserung der betriebswirtschaftlichen Gesamtsituation 
erarbeitet wurden. Dabei lag der Fokus sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite. 
Ein Wechsel in der Geschäftsführung unterstützte den gewollten Veränderungsprozess. Ein weiterer 
Wechsel in 2016 forcierte den Veränderungsprozess. 
 
Die tatsächlichen betriebswirtschaftlich dringlich erforderlichen Änderungen fanden dann in 2016 
sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite statt und wurden in 2017 fortgesetzt. In 
diesem Zusammenhang weitete die Gesellschaft ihre Aktivitäten auch auf den Kreis Herzogtum 
Lauenburg aus. 
 
Nach dem der ursprüngliche „Stormarner Gesellschafterkreis“ bereits zuvor erweitert worden war 
kamen nun weitere Gesellschafter aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg hinzu. Außerdem firmierte 
die im Handelsregister beim Amtsgericht Lübeck unter „HRB 12099 HL“ eingetragene Gesellschaft 
folgerichtig im Jahr 2016 um und trägt seit dem den Namen „Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH“. 
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Näheres zum Leistungsspektrum der Gesellschaft ist im Internet unter www.buf-ih.de zu finden. 
 
Mit Wirkung zum 01.10.2021 fand eine Verschmelzung mit der Familie und Beruf Ostholstein gGmbH 
statt. Dabei wurde vereinbart, dass die gemeinsame Gesellschaft weiterhin unter dem Namen Beruf 
und Familie im Hansebelt gGmbH firmiert. Damit ist ein Angebot von Hamburg bis Fehmarn 
möglich. Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in den Kreisen Herzogtum Lauenburg, Stormarn und 
Ostholstein.  
 
Der eigentliche Bericht befindet sich im Anhang (Anlage 5). 
 
 
Stormini 

 
 
 
Stormini - die Kinderstadt Stormarn - ist ein Planspiel für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Es wird seit 
2008 an wechselnden Orten im Kreis Stormarn durchgeführt. 
 
Bisherige Veranstaltungsorte: 
2008 - Ahrensburg 2011 - Bargfeld-Stegen 2014 - Glinde  2017 - Reinbek 
2009 - Bargteheide 2012 - Hamberge 2015 - Großhansdorf 2018 - Reinfeld 
2010 - Bad Oldesloe 2013 - Ahrensburg 2016 - Trittau  2019 - Barsbüttel 
 
Veranstalter des Projektes ist der Kreis Stormarn, der den Kreisjugendring Stormarn e.V., mit der 
Durchführung beauftragt hat. 
 
250 Kinder von 9 bis 13 Jahren und mehr als 170 haupt- und ehrenamtliche Betreuer/-innen leben 
und gestalten diesen einwöchigen Lernraum, in dem ansonsten schwer greifbare Prozesse (z.B. 
Demokratie, Geldverkehr, Arbeitsmarkt, Marktwirtschaft) erlebbar werden. Die Kinder werden dabei 
in vielfacher Weise an den Abläufen des Stadtspiels beteiligt und sie erfahren, wie sie selbst durch 
ihre Ideen und Handlungen das Miteinander in dieser Kinderstadt gestalten können. Die Teilnahme 
ist seit 2013 auch für Kinder mit Behinderungen möglich. Ein wesentlicher Bestandteil des 
Konzeptes ist die Simulation des Zusammenspiels von Arbeit, Geldverkehr und Konsum im 
Freizeitbereich. 
 
Die Kinder stellen sich dem stadtinternen Arbeitsmarkt zur Verfügung und üben in zwei täglichen 
Arbeitseinheiten einen selbst gewählten Job aus. Für diese Arbeit erhielten die Kinder ein Gehalt in 
der Kinderstadt-Währung „Stormis". Dabei handelt es sich zunächst um Kaurischnecken, eine Art 
„Muschelgeld", das in vielen Ländern der Welt tatsächlich Jahrhunderte lang als reguläres 
Zahlungsmittel fungiert hat. Inzwischen gibt es eigenes Papiergeld: die Stormark. - Ihren Lohn 
können die Kinder im zweiten Teil des Tages für Freizeitaktivitäten, selbst gefertigte Produkte oder 
auch Süßigkeiten etc. ausgeben. 
 
Ein Stadtparlament mit Bürgermeister/in, das von den Kindern selbst gewählt wird, vertritt die 
Interessen der Kinder und soll Lösungen für Probleme und Fragestellungen finden, die im täglichen 
Zusammenleben für die Kinder ersichtlich werden. 
 
In der Erwachsenenwelt existierende Einrichtungen (Jobcenter, Post, Sparkasse, Finanzamt, 
Geschäfte, Marktplatz, etc.) werden in der Kinderstadt so realitätsnah wie möglich nachempfunden 
und stellen gleichzeitig Arbeitsplätze für die Kinder dar. Gleiches gilt für die Medienlandschaft 
(Radio, Fernsehen, Zeitung, Internet), die wie im wahren Leben für Informationsfluss und 
Unterhaltung in der Gesellschaft sorgt. Aber auch „Steuern zahlen“, „gesellschaftliches Engagement“ 
und „Spenden“ (für z.B. bedürftige Kinder in Afrika) sind Teil der Kinderstadt Stormini. 
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Die Bürger-Stiftung Stormarn ist neben dem Kreis Stormarn, der Sparkassen-Stiftung Stormarn und 
der Sparkasse Holstein maßgeblich an der Finanzierung des Projektes beteiligt. 
 
Das Kinderstadt-Projekt STORMINI sollte 2020 in die dreizehnte Runde gehen und vom 28.06. bis 
04.07.2020 in Mitte des Kreisgebietes in Ammersbek stattfinden. Pandemiebedingt musste die 
Kinderstadt ausfallen. 
 
Um den angemeldeten 250 Kindern trotzdem ein Angebot zu unterbreiten, hat der Kreisjugendring 
Stormarn ein deutlich kleineres Projekt unter Einhaltung aller Hygiene-richtlinien durchgeführt: 
 
Storminchen 2020: 
Die kleinere Variante von Stormini fand an zwei Tagen in Ammersbek auf dem Gelände der 
Grundschule Hoisbüttel statt. Hierzu wurden aus den angemeldeten Kindern 150 gelost und 
eingeladen. Am Ende konnte man am 01. und 02. Juli 2020, dann je 35 Kinder zu Storminchen 
begrüßen. 
 
Die Kinder wurden in drei Gruppen aufgeteilt und durchliefen dann in der Zeit von 9-13 Uhr, drei 
Arbeitsstationen die von ehrenamtlichen Helfer:innen angeboten wurden. Die Gruppen wurden 
ebenfalls von Erfahrenen Stormini-Teamer:innen betreut und begleitet. 
 
Folgende Arbeitsplätze wurden angeboten: Flugzeugingeneur:in, Brückenbauer:in, Erfinder:in                                                                                                                         
  
Abgerundet wurde der Arbeitstag noch mit einem Quiz-Duell der Gruppen zum Thema Stormini. Alle 
Kinder hatten Spaß an den Tagen und auch die Eltern waren sehr dankbar, dass durch Storminchen 
ein wenig Abwechslung in den Corona Alltag kam. 

Das Kinderstadt-Projekt STORMINI sollte vom 20.06. bis 26.06.2021 mit u.a. der Unterstützung 
der Bürger-Stiftung Stormarn in die dreizehnte Runde gehen und in der Mitte des 
Kreisgebietes in Ammersbek stattfinden.  

Pandemiebedingt musste auch im Jahr 2021 die Kinderstadt im gewohnten Format abgesagt 
werden. 
Um den angemeldeten 250 Kindern trotzdem ein Angebot zu unterbreiten, hat der 
Kreisjugendring Stormarn gemeinsam mit seinen Partnern das bestehende Kinderstadt 
Konzept den Corona-Bedingungen angepasst. 

So entstand Stormini on tour 2021 

Stormini on tour fand an fünf verschiedenen Standorten dezentral im Kreis Stormarn ohne 
Übernachtung statt. Dabei wurden ehemalige Stormini-Orte mit ihren Jugendeinrichtungen genutzt 
(Jugendfreizeitstätte Bruno Bröker Haus, Grundschule Hoisbüttel/Gemeinde Ammersbek, Jugend-
freizeitstätte Bad Oldesloe, Kinder- und Jugend Begegnungsstätte Reinbek-Neuschönningstedt und 
Jugendtreff Reinfeld).  

Die angemeldeten 250 Kinder aus dem Jahr 2020 hatten dabei ein Erstbelegungsrecht. An vier 
Standorten konnten 40 Kindern an Stormini on tour teilnehmen an einem Standort waren es räumlich 
bedingt, nur 30 Kinder.  

Stormini on tour wurde von 08.00 bis 17.30 Uhr als Tagesveranstaltung durchgeführt. Die Standorte 
wurden jeweils von 10 Helfer*innen betreut.  

Der eigentliche Tagesablauf war dem Stormini Tagesablauf sehr nah. Lediglich von den sonst so 
vielfältigen realen Jobangebot musste Abstand genommen werden. Folgende Arbeitsplätze wurden 
trotz Pandemieeinschränkungen angeboten: Holz-Werkstatt, Schmuck-Werkstatt, T-Shirt-Werkstatt, 
Marmeladenfabrik, Film-Werkstatt, Snack-Werkstatt, Täschnerei, Graffiti-Werkstatt, Upcycling-
Werkstatt, Kerzenfabrik,Stadtmanager*in.  

Abgerundet wurden die Arbeitstage mit Kinder- und Helfer*innen-Challenges, die sich die Standorte 
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untereinander, gestellt haben.  

Wie in den letzten Jahren gab es auch bei Stormini on Tour eine große Spendenaktion. Insgesamt 
5.943,00 Stormark (umgewandelt in 250,- € durch die Bürger-Stiftung Stormarn) spendeten die 
teilnehmenden Kinder für eine Skate-Anlage in der Gemeinde Ammersbek. Die Entscheidung wurde 
in der Online-Stadtstunde gemeinsam mit allen Kindern der Standorte per Abstimmung getroffen.  

Insgesamt war der Entschluss, dezentral ein Ferienangebot der besonderen Art für Kinder aus ganz 
Stormarn anzubieten richtig, und ein voller Erfolg, der u.a. durch eine Livestadtstunde mit dem 
Ministerpräsidenten einen echten Höhepunkt fand.  

Das reguläre Kinderstadt-Projekt STORMINI soll 2022 in die dreizehnte Runde gehen. Als 
Standort ist weiterhin die Gemeinde Ammersbek vorgesehen. 

 
 
Kooperationsvertrag 
„Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stormarn kulturell stärken“ 
 
In 2012 wurde ein Kooperationsvertrag zwischen folgenden Partnern bzw. Partnerinnen ab-
geschlossen: 
1. Kreis Stormarn 
2. Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn 
3. Sparkassen-Stiftung Stormarn 
4. Bürger-Stiftung Stormarn 
 
Die Kooperationspartner/-innen haben in dieser Vereinbarung erklärt, dass sie die Kulturarbeit zum 
Nutzen der in der Region Stormarn lebenden bzw. die Region Stormarn besuchenden Menschen 
durch neue und/oder optimierte kulturelle Angebote stärken wollen. Ein besonderer Fokus wird dabei 
auch auf die Schaffung und Stärkung kultureller und mit Bildungsinhalten verbundener Angebote für 
Kinder und Jugendliche gelegt. 
 
Die konkrete inhaltliche Zweckverwirklichung betrifft … 
 
  die Durchführung von Ausstellungsveranstaltungen 
  die Durchführung von Musikveranstaltungen 
  die Durchführung von Vortrags- und Leseveranstaltungen 
  die Durchführung von Kreativveranstaltungen 
    Netzwerkbildung und -betrieb der Heimatmuseen 
 
Die finanz- und steuerrechtliche Abwicklung eines Vorhabens wird für jeden Einzelfall nach Sachlage 
festgelegt. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn hat sich in der Vereinbarung bereit erklärt, der ARGE ein durch die 
Stiftung zu verwaltendes jährliches Finanzbudget von 10.000,00 EUR zur Verfügung zu stellen. Das 
Budget darf für die Bereich Kunst und Kultur, Heimatkunde und Heimatpflege sowie Bildung (§ 52 AO 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 5, 7 und 22) verwendet werden. 
 
Der eigentliche Bericht befindet sich im Anhang (Anlage 7). 
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„Servicestelle Internationale Jugendarbeit“ 
 
Seit Errichtung der Stiftung engagiert sich diese für die Servicestelle. Die Trägerschaft hat der 
Kreisjugendring Stormarn e.V. 
 
Die Hauptaufgabe der Servicestelle ist es, Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine Möglichkeit für 
einen Auslandsaufenthalt zu vermitteln. 
 
Als europäische Freiwillige ins Ausland gehen, neue Sprachen erlernen, an internationalen 
Jugendbegegnungen teilnehmen oder Trainingskurse in Europa besuchen, dies sind nur einige 
Möglichkeiten. 
 
Einfach mal "Raus von zu Haus", so ist das Motto. 
Durch den internationalen und auch nationalen Austausch bieten sich viele außerschulische 
Lernsituationen, die auch stark zur Persönlichkeitsbildung beitragen. So wurde in einer Studie zur 
internationalen Jugendbegegnungen festgestellt, dass die Persönlichkeitsentwicklung nachhaltig 
beeinflusst wird, das soziale und interkulturelle Kompetenzen gestärkt werden und das Fremd-
sprachenkenntnisse verbessert wurden. Fast drei Viertel der Studienteilnehmer/-innen haben die 
Begegnung als sehr wichtig für ihre eigene Persönlichkeit eingeschätzt. 
 
Genau diese Chancen wollen Bürgerstiftung und Kreisjugendring bieten. Nähere Informationen gibt es 
auf der eigens durch den KJR betriebenen Homepage (www.kreisjugendring.eu). 
 
2020 – Das erste Pandemie-Jahr 
 
Durch die Corona Pandemie ging das Interesse an einem europäischen Freiwilligen Dienst im Jahr 
2020 rapide zurück. Die Interessierten, die noch im Februar des Jahres 2020 aktiv an einem Start 
eines Freiwilligenjahres im August 2020 interessiert waren, haben auf Nachfrage alle 
geantwortet, dass Sie aufgrund der Corona Pandemie sich doch lieber für einen Studienplatz 
entschieden haben. 
  
Ebenfalls haben viele Projekte ihre Förderung erst später oder gar nicht beantragt, sodass auch 
anfangs weniger Projekte auf der Plattform www.solidaritaetkorps.de zu finden waren. Ab Juni 2020 
wurden dann wieder einige Projekte eingestellt. Trotzdem ist das Interesse im Jahr 2020 sehr gering 
gewesen. Ebenfalls konnten die alljährlichen Infoveranstaltungen wie zum Beispiel „BIZ bei Nacht“ 
Coronabedingt nicht stattfinden. Für das kommende Jahr hoffen wir, wieder mehr Freiwillige ins 
Ausland begleiten zu können. Ebenfalls wird es sicherlich darauf ankommen, Infoveranstaltungen 
auch in die digitale Welt zu verlagern. 
 
2021 – Das zweite Pandemie-Jahr 
 
Nach jahrelanger Tätigkeit als Eurodesk-Infopunkt ist der Kreisjugendring seit 2021 als Eurodesk-
Partner aktiv und konnte so die Zusammenarbeit mit dem europäischen Jugendinformationsnetzwerk 
intensivieren. Außerdem war die Servicestelle, soweit wie unter den schwierigen Bedingungen 
möglich, wieder auf Messen unterwegs und hat dort persönlich und neutral Fragen zu den ver-
schiedenen Möglichkeiten eines Auslandsaufenthalts beraten. 
  
Leider konnte aufgrund der aktuellen Situation im Jahr 2021 niemand über die Servicestelle 
entsendet werden. Es meldeten sich vereinzelnd Interessierte an einem Auslandsaufenthalt, welcher 
aufgrund der Unsicherheiten im Zusammenhang mit Corona letztendlich doch nicht verwirklicht 
werden konnte. 
  
Um die Qualität der Beratung zu sichern wurde ein Mitarbeiter des Kreisjugendrings als Eurodesk-
Mobilitätslotse aus- und fortgebildet. Somit sind in Zukunft beim Kreisjugendring zwei Mobilitäts-
lots*innen aktiv. 
 
Grundsätzlich kann die Servicestelle aber positiv in die Zukunft blicken. Es werden vermehrt 
Anfragen nach Unterstützung von jungen Menschen wahrgenommen, die noch 2022 einen 
Auslandsaufenthalt planen. Und auch auf der „Auf in die Welt“ Messe für Auslandsaufenthalte 
und Internationale Bildung im September 2021 in Ahrensburg herrschte eine Aufbruch-
stimmung und viele junge Menschen interessieren sich für die verschiedensten Möglichkeiten. 
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Blumendorfer Begegnungen 
 
Seit ihrer Gründung hat die Stiftung die Verantwortung für die Blumendorfer Begegnungen über-
nommen: Erstklassige Musik im historischen Rahmen auf "Schloss Blumendorf" (bei Bad Oldesloe). 
 
Sie wird dabei von der Sparkasse Holstein und der Gunter- und Juliane Ribke - Stiftung unterstützt. 
 
Vier hochkarätige Konzerte im Jahr, gegeben von Studierenden der Hochschulen für Musik und 
Theater in Hamburg und der Musikhochschule Lübeck, erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit. 
Die einmalige Kombination des historischen Rahmens und erstklassiger Musik schafft ein besonderes 
Erlebnis. 
 
Soweit die Beschreibung für den „Normalfall“. – Im Berichtsjahr spielte dann wieder „Corona“ mit … 
 
 
Es konnten nur drei Konzerte unter 3G- bzw. 2G-Bedingungen stattfinden:  
 
26.09.2021          Prof. Szabolcs Zempleni Hochschule für Musik und Theater, 

präsentierte Hamburg Hornensemble,  
Sonderkonzert 
in der Scheune auf Gut Blumendorf 

 
24.10.2021          Prof. Bernd Ruf                       Musikhochschule Lübeck, 
                                                    präsentierte seine Klasse für Popularmusik 
 
28.11.2021          Prof. Matthias Höfs  Hochschule für Musik und Theater am 
                                                                            präsentierte seine Trompeten-Klasse 
 
 
Bei den Besuchern kamen die Konzerte sehr gut an, obwohl man auf viel Gewohntes verzichten 
musste und alles nach veränderten Hygienestandards stattfand. 
 
 
Ein besonderer Dank gilt Martin Freiherr von Jenisch und seiner Frau, die schon seit Jahren 
die Konzerte im Haupthaus ermöglichen, und im Berichtsjahr auch wieder die Nutzung der 
Scheune ermöglichten. 
 
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung war noch unklar, wie es im Jahr 2022 konkret weitergeht. 
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Besondere Stiftungsfonds  
 
 
Stiftungsfonds 11-33 
Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
„Stiftungskapital für den Kampf gegen Depressionen“ 
 
Der Stiftungsfonds wurde im November 2012 errichtet. Leider ist der Stifter wenig später (am 
19.10.2013) verstorben und konnte die Arbeit der Stiftung nicht mehr selbst maßgeblich gestalten. 
 
Die Zuständigkeit für diesen Stiftungsfonds liegt seitdem beim Stiftungsvorstand der Dachstiftung. 
 
Die Arbeit des Stiftungsfonds wird maßgeblich durch Frau Ursula Pepper, stv. Vorsitzende des 
Stiftungsrates, gestaltet und gesteuert. 
 
Ihr Bericht befindet sich in der Anlage 9.1 des Berichtes. 
 
 
 
Stiftungsfonds 11-28 
Stiftung Donati Schloss Reinbek 
 
Der Stiftungsfonds wurde im August 2011 errichtet. Der Stifter hat die Arbeit des Stiftungsfonds über 
Jahre hinweg selbst maßgeblich gestaltet. Er wurde dabei durch seinen guten persönlichen Freund, 
Herrn Bernd M. Kraske, unterstützt. Am 07.08.2020 ist Bernhard Donati verstorben. 
 
Die Zuständigkeit für diesen Stiftungsfonds liegt seitdem beim Stiftungsvorstand der Dachstiftung. 
 
Die Arbeit des Stiftungsfonds wird maßgeblich durch Herrn Bernd M. Kraske, Mitglied des 
Stiftungsrates, gestaltet und gesteuert. 
 
Sein Bericht befindet sich in der Anlage 9.2 des Berichtes. 
 
 
 
 
 
Operative Aktivität durch die Gemeinschaft der Lesepatinnen und Lesepaten 
 

    
 
 
Die Lesepaten sind ein operatives Tätigkeitsfeld in der Bürger-Stiftung Stormarn. Dabei werden 
ehrenamtliche Lesebegeisterte mit kleinen Leseanfängern zusammengebracht. 
 
Ihr Bericht befindet sich in der Anlage 9 des Berichtes. 
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1.3  Regionale Bürgerstiftungen 
 
Die Arbeit, der unter dem Dach der Bürger-Stiftung Stormarn gebildeten regionalen 
Bürgerstiftungen hat sich seit Errichtung der Stiftung erfreulich entwickelt und ist ein ganz 
wesentliches Element der Stiftungsarbeit. 
 
Gestartet wurde bereits kurz nach Gründung der Bürger-Stiftung Stormarn in der Gemeinde 
Oststeinbek. 
 
Im Jahr 2011 folgten dann regionale Bürgerstiftungen für Großhansdorf (Großhansdorf Stiftung), 
Ammersbek und Barsbüttel. 
 
2014 wurde die Bürgerstiftung Tangstedt errichtet. 
 
Im Jahr 2015 wurde in einem feierlichen Akt in der Trittauer Wassermühle dann die sechste regionale 
Bürgerstiftung errichtet: die Trittauer Bürgerstiftung. 
 
 
 
Die Berichte zu den einzelnen Stiftungen befinden sich in den Anlagen 8.1 bis 8.6. 
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1.4  Stiftungsfonds / Treuhandstiftungen 
 
Im Berichtsjahr wurden keine neuen Stiftungsfonds errichtet. 
 
Die Anzahl der Stiftungsfonds liegt damit per 31.12.2021 unverändert bei 38: 
 

01  Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 
03  Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 
04  Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 
05  Stiftung Reinfeld und Umgebung 
06  Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 
07  Stiftung Bargteheide und Umgebung 
08  Stiftung Ahrensburg 
09  Schloss Ahrensburg 
10  Bürgerstiftung Trittau 
13  Stiftung Glinde 
15  Stiftung Reinbek 
18  Stiftung THC Ahrensburg 
19  Marianne Dräger Stiftung 
20  Dorothea Stiftung 
21  Stiftung Jugendarbeit Stormarn 
22  Stiftung WSV Tangstedt 
23  Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 
24  Bürgerstiftung Oststeinbek 
25  Großhansdorf Stiftung 
26  Stiftung Bürger für Ammersbek 
27  Heik-Stiftung 
28  Stiftung Donati Schloss Reinbek 
29  Stiftung Beruf und Familie Stormarn 
30  VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 
31  Bürgerstiftung Barsbüttel 
32  Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 
33  Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
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34  UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 
35  Handball-Stiftung Bargteheide 
36  Eheleute-Krauss- Stiftung 
37  Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 
38  Bürgerstiftung Tangstedt 
39  Arnold-Mählmann-Stiftung 
40  Trittauer Stiftung für Geschichtskultur 
41  Brigitte Voß-Stiftung 
42  Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 
44  Wolfgang Witschel-Stiftung 
45  Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 

 
 
 
Treuhandstiftungen 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn will dazu beitragen, dass gemeinnützige Treuhandstiftungen mit Sitz im 
Kreis Stormarn ihre Ertragskraft voll für gemeinnützige Zwecke – möglichst in Stormarn – verwenden 
können. Sie übernimmt daher – im Gegensatz zu sehr vielen anderen Treuhändern – die kostenlose 
Verwaltung solcher Stiftungen. 
 
Im Berichtsjahr wurde keine Treuhandstiftung verwaltet. 
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1.5 Freiwilliges Engagement 
 
 
Ein ganz wesentliches Element der durch die Stiftung erbrachten gesellschaftlichen Leistung ergibt 
sich aus der durch die Freiwilligen der Stiftungsarbeit gespendeten Zeit. Sie werden daher auch gerne 
als Zeitspender bezeichnet. 
 
Pandemiebedingt konnten allerdings viele Leistungen nicht wie gewohnt erbracht werden. Besonders 
betroffen war der Bereich Lesepaten. 
 
Im Berichtsjahr waren 300 Freiwillige [Zeitspender] (2020: 265 / 2019: 275) für die Stiftung tätig. 
15.021 Stunden (2020: 15.347 Stunden / 2019: 24.170 Stunden) wurden gespendet. 
 
Hinweis: 
Die negativen Veränderungen sind primär pandemiebedingt. 
 
In einer kalkulatorischen Bewertung (10,00 EUR/Stunde; 1,5% Kapitalverzinsung) würde sich so ein 
Stiftungskapitalbetrag von 10 Mio. EUR ergeben. 
 
 

Bürgerstiftung Trittau 36 600
Bürgerstiftung Oststeinbek 11 120
Großhansdorf Stiftung 9 50
Stiftung Bürger für Ammersbek 9 0
Bürgerstiftung Barsbüttel 107 11.000
Bürgerstiftung Tangstedt 9 290

Stifter/Koordinatoren/EA Stiftungsfonds 21

Dachstiftung 2.961
> Allgemein 17 1.100
> Lesepaten 81 1.861

Gesamt 300 15.021

Kalkulatorische Bewertung 10,00 € Stundensatz 150.210,00 €
1,5% Kapitalverzinsung

… rechnerischer Stiftungskapitalbetrag 10.014.000,00 €

Anzahl Freiwilliger Stunden Freiwilliger
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1.6  Situation am Kapitalmarkt 
  und dessen Auswirkung auf die Stiftung 

 
Der Kapitalmarkt ist weiterhin durch ein niedriges Zinsniveau geprägt. Die Rendite deutscher 
Staatsanleihen mit 10-jähriger Laufzeit, welche mit AAA geratet werden, liegt im Mittel des Jahres 
2021 immer noch sehr deutlich unter 1 %. Damit stellt sich die Situation für eine sicherheits-orientierte 
Kapitalanlage spürbar schwierig dar. Eine Trendwende ist nicht absehbar. 
 
Die negative Zinssituation wirkt bei neuen Zustiftungen und besonders bei der Wiederanlage in den 
kommenden Jahren fälliger (deutlich höher verzinslicher) Wertpapiere. Von letzterem ist die 
Dachstiftung wirtschaftlich beginnend mit dem Jahr 2028 stark betroffen. In den Stiftungsfonds wirkt 
sich die negative Zinssituation bereits jetzt überwiegend stark aus. 
 
In diesem Zusammenhang wurde auch strategisch beschlossen, die sich aus den gesetzlichen 
Bestimmungen ergebenden Gestaltungsmöglichkeiten zur Bildung der freien Rücklage ab dem Jahr 
2019 möglichst weitgehend zu nutzen. 

Der freien Rücklage kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Sie bietet die Möglichkeit selbst – im 
Vergleich zum eigentlichen Stiftungskapital - risikoreicher angelegt werden zu können und/oder für 
einen etwaigen Risikoausgleich für den Fall zu sorgen, dass das Stiftungskapital als solches 
risikoreicher allokiert wird. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden/werden Überlegungen angestellt, das Stiftungskapital zukünftig 
anders zu allokieren. Dabei werden sowohl die Aspekte der angestrebten Nachhaltigkeit als solches, 
des langfristigen substanziellen Kapitalerhalts wie auch eines konkreten Nutzens für die Region 
berücksichtigt. Im ersten Schritt wurde im Jahr 2019 mit einer externen Vermögensverwaltung 
begonnen, bei der unter klaren Risikovorgaben der Stiftung Geldanlagen in risikoreicheren 
Wertpapieranlagen - stets unter Wahrung entsprechender Bonitätskriterien und unter Beachtung von 
Kriterien der Nachhaltigkeit – erfolgen. 
 
 
1.7 Gütesiegel     
 

 

Das Gütesiegel wird vom Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (früher Initiative Bürgerstiftungen) im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen an solche Bürgerstiftungen 
verliehen, deren Satzungen die "10 Merkmale einer Bürger-
stiftung" erfüllen. 
 
Es hat sich über die Jahre erfolgreich als Qualitätsstandard der 
Bürgerstiftungsbewegung etabliert und dient insbesondere der 
Öffentlichkeitsarbeit und als Fundraisinginstrument. 
 

 

Die Arbeit der Stiftung wurde von Seiten des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen bereits nach der Gründung 2007 sehr 
schnell im Jahr 2008 mit der Verleihung des „Gütesiegels für 
Bürgerstiftungen“ honoriert. In den Jahren 2010, 2012, 2014 
und 2017 wurde die Auszeichnung erneut vergeben. Die im 
Herbst 2017 erfolgte Auszeichnung galt erstmals für drei Jahre.  
 
Im Jahr 2020 wurde der Bürger-Stiftung Stormarn erneut das 
Gütesiegel für den Zeitraum 2021 bis 2023 verliehen. 
 
Die geltenden Merkmale sind diesem Bericht als Anlage 6 
beigefügt. 
 
Hinweis: 
Die Bürger-Stiftung Stormarn arbeitet im Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands (im Bundesverband Deutscher Stiftungen) mit. Sie 
kooperiert daneben mit der Stiftung Aktive Bürgerschaft. 

 

https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
https://www.buergerstiftungen.org/de/buergerstiftungen/10-merkmale/
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1.8 Corona 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist eine Stiftung die sowohl operativ wie auch fördernd tätig ist. Die 
Corona-Pandemie hat daher das Wirken der Stiftung im Berichtsjahr stark beeinflusst. Auf eine 
detaillierte Darstellung wird in diesem Bericht verzichtet. Folgende Punkte sind generell von 
Bedeutung: 
 
 

1. Eigene geplante operative Vorhaben konnten zeitweise pandemiebedingt nicht bzw. nur 
eingeschränkt durchgeführt werden. So mussten z.B. Konzerte bei den Blumendorfer 
Begegnungen oder Veranstaltungen unseres Stiftungsfonds „Schmöger Stiftung“ abgesagt 
werden bzw. konnten nicht stattfinden. 

 
Andere Vorhaben mussten auch, wenn sie denn überhaupt stattfanden, in reduzierter Form 
bzgl. der Besucher:innen bei gleichzeitig höherem Organisations- und „Hygiene-“Aufwand 
durchgeführt werden. 
 
Dies betraf auch unsere regionalen Bürgerstiftungen. 
 

 
2. Besonders hart getroffen wurde im Berichtsjahr erneut die gesamte Freiwilligenarbeit. So 

mussten z.B. unsere als Lesepaten tätige Zeitspender pandemiebedingt das ganze Jahr ihre 
wichtige Arbeit anpassen, teilweise einstellen oder zumindest deutlich reduzieren. Aber auch 
andere Aktivitäten mussten zeitweise eingestellt oder unter völlig veränderten Rahmenbe-
dingungen fortgeführt werden. 
 
In diesen Kontext fällt auch die erneut starke Reduktion bzw. der Ausfall von Organ- und 
Gremiensitzungen auf allen Ebenen. Nur in den wenigsten Fällen konnte „digital“ durch 
Videogespräche gegengesteuert werden. 
 

 
Zusammenfassend lässt sich aber feststellen, dass … 
 

a. von Seiten der Stiftung stets versucht wurde, das Bestmögliche aus und in der jeweiligen 
Situation zu machen 

    und 
b. die Stiftung von keiner privaten Institution oder öffentlichen Körperschaften finanzielle 

Fördermittel oder Ausgleichszahlungen erhalten hat. 
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1.9 Digitalisierung 
 
Nicht erst die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, dass sich die Bürger-Stiftung Stormarn „nicht 
auf der Höhe der digitalen Zeit“ befindet. Dabei hilft es nicht wirklich, dass es anderen gemeinnützigen 
Körperschaften nicht besser geht und man Teil einer in diesem Sinne sehr beachtlichen 
Schicksalsgemeinschaft ist. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde vom Stiftungsvorstand im ersten Pandemiejahr 2020 beschlossen, das 
Thema Digitalisierung massiv nach vorne zu treiben. 
 
Das Digitalisierungsvorhaben betrifft dabei primär die gesamte Kommunikation auf Ebene der 
Dachstiftung und der regionalen Bürgerstiftungen miteinander und untereinander aber auch mit 
Dritten. 
 
Bedeutsam ist, dass die Digitalisierung auch unabhängig von der Corona-Pandemie positive 
Auswirkungen haben wird. 
 
 
Mit Blick auf die erheblichen Kosten eines solchen Digitalisierungsvorhabens hat die Bürger-Stiftung 
Stormarn im Berichtsjahr Fördermittel bei der vom Bund errichteten „Deutsche Stiftung für  
Engagement und Ehrenamt“ beantragt, die zu diesem Thema insbesondere Fördermittel für 
gemeinnützige Körperschaften in ländlichen Räumen ausgelobt hatte.  
 
Trotz der vielen an sie gerichteten Anträge hat diese Stiftung sich dazu entschieden, pro 
antragstellender Körperschaft einen Antrag entgegenzunehmen und weitere Anträge abzulehnen. 
 
Mit Blick auf Volumen und Priorisierung wurde daher nur der Antrag „Digitalisierung der Stiftung bzgl. 
der Zusammenarbeit Dachstiftung und regionale Stiftungen“ gestellt, der letztlich im November 2020 
positiv beschieden wurde.  
 
Mit großen Anstrengungen ist es dann noch im Jahr 2020 gelungen, die notwendige IT-Ausstattung zu 
beschaffen, obwohl die Nachfrage nach Tablets und Notebooks derartig groß war, dass der Markt 
„faktisch weitgehend leergefegt“ war. Die für Dezember geplante operative Umsetzung musste leider 
seinerzeit wegen des erneuten „Lockdown“ verschoben werden. 
 

 
 
 
Ein ausführlicher Bericht befindet sich in der Anlage 10. 
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2. 
Rechtliche Rahmenbedingungen 
 
 
2.1 Satzung 
 
Die letzte (3.) Änderung der Satzung wurde am 13. Juni 2018 durch die Stiftungsaufsicht (Kreis 
Stormarn) mit dem Aktenzeichen 14-083-60-37/0 genehmigt. Dabei wurden die Zwecke der Stiftung 
um die Rettung aus Lebensgefahr, des Feuer- und Katastrophenschutzes sowie die Unfallverhütung 
erweitert. 
 
Nach der geltenden Satzung ist die Stiftung sowohl operativ wie auch fördernd tätig. 
 
Gefördert werden durch die Stiftung …     Operativ Fördermittel 
           an Dritte 
 die Jugend- und Altenhilfe        X       X 
 die Erziehung, Volks- und Berufsbildung      X       X 
 das bürgerschaftliche Engagement       X       X 
 die Kunst und Kultur         X       X 
 den Denkmalschutz und die Denkmalpflege          X 
 die Heimatpflege und die Heimatkunde           X 

der Sport          X       X 
der Naturschutz, die Landschaftspflege und der 
      Umweltschutz         X       X 
die internationale Gesinnung, die Toleranz auf allen Gebieten 
      der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens     X       X 
die Wissenschaft und Forschung           X 
das öffentliche Gesundheitswesen           X 
die Kriminalprävention             X 
das Wohlfahrtswesen             X 
die Rettung aus Lebensgefahr        X       X 
der Feuer- und Katastrophenschutz sowie die Unfallverhütung    X       X 
mildtätige Zwecke         X       X 

 
 
2.2 Steuerliche Anerkennung 
 
Der letzte aktuelle Freistellungsbescheid für den Zeitraum 2018 bis 2020 wurde mit dem Aktenzeichen 
30 / 299 / 83038 durch das Finanzamt Stormarn am 11.05.2021 ausgestellt. Er ist befristet bis zum 
31.12.2025. 
 
Die steuerliche Anerkennung zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen betrifft 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Förderung von Wissenschaft und Forschung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Förderung der Jugend- und Altenhilfe 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 Förderung der Kunst und Kultur 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 Förderung des Wohlfahrtswesens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 11 die Förderung der Rettung aus Lebensgefahr; 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 die Förderung des Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und Zivilschutzes 

sowie der Unfallverhütung 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten 

der Kultur und des Völkerverständigungsgedankens 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 20 Förderung der Kriminalprävention 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 Förderung des Sports 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde 
- § 52 AO Abs. 2 Satz 1 Nr. 25 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
- § 53 AO   Förderung mildtätiger Zwecke 
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2.3  Stiftungsaufsicht 
 
Gemäß § 16 i.V. mit § 8 des für Schleswig-Holstein geltenden Stiftungsgesetzes liegt die Aufsicht über 
die Stiftung beim Kreis Stormarn (Aktenzeichen 14 -083-60-37/0). 
 
Anzeigepflichtige Handlungen nach § 9 des StiftG hat es im Berichtsjahr nicht gegeben. 
 
 
 
2.4  Prüfung der Stiftung 
 
Nach § 5 der geltenden Satzung prüft ein geeigneter externer Prüfer einmal jährlich das Rechnungs-
wesen der Stiftung, den Jahresabschluss und die Vermögensübersicht sowie den Bericht über die 
Erfüllung des Stiftungszweckes. 
 
Die vorgeschriebene Prüfung wurde für das Jahr 2020 durchgeführt. Der Prüfungsbericht wurde dem 
Stiftungsrat vor dessen Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2020 und zur Entlastung des 
Stiftungsvorstandes für das Jahr 2020 zur Kenntnis gegeben. Daneben wurde der Prüfungsbericht 
sowohl der zuständigen Stiftungsaufsicht wie auch dem zuständigen Finanzamt zur Verfügung 
gestellt. 
 
Für das Berichtsjahr wird entsprechend verfahren. 
 
 
 
2.5 Transparenzregister 
 
Auf Grundlage des Gesetzes zur Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie, zur Ausführung der 
EU-Geldtransferverordnung und zur Neuorganisation der Zentralstelle für Finanztransaktions-
untersuchungen ist das Transparenzregister seit dem 26.06.2017 im Internet verfügbar. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn wird mit der Nummer 6400002208 („Nr. d.t. Rechtseinheit“) im 
Transparenzregister geführt. 
 
 
 
2.6 LEI-Pflicht nach MiFID II 
 
Seit dem 3. Januar 2018 gilt für Unternehmen in Europa die Pflicht zum Führen eines LEI, wenn sie 
am Wertpapierhandel teilnehmen. Diese Pflicht ergibt sich aus den in der Neufassung der Richtlinie 
2014/65/EG über Märkte für Finanzinstrumente der Europäischen Union (MiFID II) neu geregelten 
Meldepflichten von depotführenden Banken, Wertpapierdienstleistungsunternehmen sowie anderen 
Finanzdienstleistern. Das bedeutet, dass ab dem 03.01.2018 europaweit gilt: Kein LEI – kein Handel. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn wurde mit der LEI 8945006ZFO0XHVDZ0109 registriert. 
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3. 
Stiftungskapital 
 
Das Stiftungskapital hat sich im Berichtsjahr um 856.700,00 EUR (Vorjahr 1.139.598,98 EUR) auf 
6.854.457,32 EUR (Vorjahr 5.997.757,32 EUR) erhöht. 
 
Seit Errichtung der Stiftung im Jahr 2007 hat sich das Stiftungskapital wie folgt entwickelt: 
 

Jahr
Kapitalstock 

Stiftungs-
geschäft

Zustiftungen zur 
Erhöhung des 

Stiftungskapitals

 Erhöhung des 
Stiftungskapitals 
aus Umwandlung 

von Rücklagen

Allgemeines 
Kapital

der Stiftung

darin aus 
Umwandlung 

von 
Rücklagen

Zustiftungen in 
Stiftungsfonds

 Erhöhung der 
Stiftungsfonds aus 
Umwandlung von 

Rücklagen

Kapital der
Stiftungsfonds

Stiftungs-
kapital 

insgesamt

darin aus 
Umwandlung 

von Rücklagen

darin 
Sachvermögen

2007 02.07.2007 100.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
105.000,00 € 0,00 € 0,00 € 102.500,00 € 102.500,00 € 0,00 €

per 31.12. 100.000,00 € 105.000,00 € 0,00 € 205.000,00 € 0,00 € 102.500,00 € 0,00 € 102.500,00 € 307.500,00 € 0,00 €
0,00%

2008 Veränderung 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 € 0,00 € 322.060,00 € 322.060,00 € 324.060,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 107.000,00 € 0,00 € 207.000,00 € 0,00 € 424.560,00 € 0,00 € 424.560,00 € 631.560,00 € 0,00 €

0,00%

2009 Veränderung 103.000,00 € 0,00 € 103.000,00 € 0,00 € 54.107,21 € 54.107,21 € 157.107,21 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 210.000,00 € 0,00 € 310.000,00 € 0,00 € 478.667,21 € 0,00 € 478.667,21 € 788.667,21 € 0,00 €

0,00%

2010 Veränderung 101.100,00 € 0,00 € 101.100,00 € 0,00 € 131.050,00 € 131.050,00 € 232.150,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 311.100,00 € 0,00 € 411.100,00 € 0,00 € 609.717,21 € 0,00 € 609.717,21 € 1.020.817,21 € 0,00 €

0,00%

2011 Veränderung 100.200,00 € 0,00 € 100.200,00 € 0,00 € 440.222,27 € 440.222,27 € 540.422,27 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 411.300,00 € 0,00 € 511.300,00 € 0,00 € 1.049.939,48 € 0,00 € 1.049.939,48 € 1.561.239,48 € 0,00 €

0,00%

2012 Veränderung 361.067,52 € 1.000,00 € 362.067,52 € 1.000,00 € 104.144,11 € 104.144,11 € 466.211,63 € 1.000,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 772.367,52 € 1.000,00 € 873.367,52 € 1.000,00 € 1.154.083,59 € 0,00 € 1.154.083,59 € 2.027.451,11 € 1.000,00 €

0,11% 0,05%

2013 Veränderung 100.988,86 € 0,00 € 100.988,86 € 0,00 € 86.903,50 € 86.903,50 € 187.892,36 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 873.356,38 € 1.000,00 € 974.356,38 € 1.000,00 € 1.240.987,09 € 0,00 € 1.240.987,09 € 2.215.343,47 € 1.000,00 €

0,10% 0,05%

2014 Veränderung 100.039,00 € 0,00 € 100.039,00 € 0,00 € 1.238.864,42 € 1.238.864,42 € 1.338.903,42 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 973.395,38 € 1.000,00 € 1.074.395,38 € 1.000,00 € 2.479.851,51 € 0,00 € 2.479.851,51 € 3.554.246,89 € 1.000,00 €

0,09% 0,03%

2015 Veränderung 100.000,00 € 0,00 € 100.000,00 € 0,00 € 90.320,00 € 90.320,00 € 190.320,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.073.395,38 € 1.000,00 € 1.174.395,38 € 1.000,00 € 2.570.171,51 € 0,00 € 2.570.171,51 € 3.744.566,89 € 1.000,00 €

0,09% 0,03%

2016 Veränderung 100.000,00 € 0,00 € 100.000,00 € 0,00 € 93.495,00 € 93.495,00 € 193.495,00 € 0,00 € 49.654,13 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.173.395,38 € 1.000,00 € 1.274.395,38 € 1.000,00 € 2.663.666,51 € 0,00 € 2.663.666,51 € 3.938.061,89 € 1.000,00 € 49.654,13 €

0,08% 0,03% 1,26%
0,00 €

2017 Veränderung 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 € 0,00 € 60.431,02 € 60.431,02 € 85.431,02 € 0,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.198.395,38 € 1.000,00 € 1.299.395,38 € 1.000,00 € 2.724.097,53 € 0,00 € 2.724.097,53 € 4.023.492,91 € 1.000,00 € 49.654,13 €

0,08% 0,02% 1,23%

2018 Veränderung 25.322,30 € 0,00 € 25.322,30 € 0,00 € 679.218,13 € 0,00 € 679.218,13 € 704.540,43 € 0,00 € 580.000,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.223.717,68 € 1.000,00 € 1.324.717,68 € 1.000,00 € 3.403.315,66 € 0,00 € 3.403.315,66 € 4.728.033,34 € 1.000,00 € 629.654,13 €

0,08% 0,02% 13,32%

2019 Veränderung 25.000,00 € 0,00 € 25.000,00 € 0,00 € 105.125,00 € 0,00 € 105.125,00 € 130.125,00 € 0,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.248.717,68 € 1.000,00 € 1.349.717,68 € 1.000,00 € 3.508.440,66 € 0,00 € 3.508.440,66 € 4.858.158,34 € 1.000,00 € 629.654,13 €

0,07% 0,02% 12,96%

2020 Veränderung 10.500,00 € 0,00 € 10.500,00 € 0,00 € 1.129.098,98 € 0,00 € 1.129.098,98 € 1.139.598,98 € 0,00 € 5.133,13 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.259.217,68 € 1.000,00 € 1.360.217,68 € 1.000,00 € 4.637.539,64 € 0,00 € 4.637.539,64 € 5.997.757,32 € 1.000,00 € 634.787,26 €

0,07% 0,02% 10,58%

2021 Veränderung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 856.700,00 € 0,00 € 856.700,00 € 856.700,00 € 0,00 € 0,00 €
per 31.12. 100.000,00 € 1.259.217,68 € 1.000,00 € 1.360.217,68 € 1.000,00 € 5.494.239,64 € 0,00 € 5.494.239,64 € 6.854.457,32 € 1.000,00 € 634.787,26 €

0,07% 0,01% 9,26%
19,84% 80,16% 80,16% 100,00%  

 
Im Berichtsjahr gab es keine aus den Rücklagen bewirkte Veränderung. Zuführungen durch Ergeb-
nisse aus Vermögensumschichtungen gab es im Berichtsjahr ebenfalls nicht. 
 
Die Stiftung besitzt seit 2016 auch aus Stiftungskapital finanziertes Sachanlagevermögen, so dass 
sich Stiftungskapital sowohl im Sachanlage- wie auch im Finanzanlagevermögen befindet und per 
31.12.2021 bei insgesamt 6.854.457,32 EUR (Vorjahr 5.997.757,32 EUR) liegt. 
 
Das nicht zweckgebundene Vermögen der „Dachstiftung“ hat sich im Berichtsjahr nicht verändert (im 
Vorjahr Erhöhung um 10.500,00 EUR) und liegt weiterhin bei 1.360.217,68 EUR. Der Anteil am 
gesamten Stiftungskapital beträgt 19,8%. 
 
Das zweckgebundene Vermögen (Stiftungsfonds bzw. „Stiftungen in der Stiftung“) hat sich im 
Berichtsjahr um 856.700,00 EUR (Vorjahr 1.129.098,98 EUR) erhöht und liegt zum Ende des 
Berichtsjahres bei einem Volumen von 5.494.239,64 EUR (Vorjahr 4.637.539,64 EUR), das sich 
weiterhin in 38 Stiftungsfonds befindet. 
 
 
Die Zustiftungen im Berichtsjahr stellen sich bei den Stiftungsfonds wie folgt dar: 
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2021 Zustiftungen

11-21 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 250,00

11-22 Stiftung WSV Tangstedt 4.500,00

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 1.400,00

11-28 Stiftung Donati Schloss Reinbek 850.000,00

11-35 Handball-Stiftung Bargteheide 550,00

856.700,00

Einnahmen der Stiftungsfonds

 
 
Der Anteil der Stiftungsfonds am gesamten Stiftungskapital beträgt 80,16%. - Die genaue Auf-
gliederung der Stiftungsfonds stellt sich wie folgt dar: 
 
A. Sachanlagen 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2021
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2021Inhalt

 
1.8 Sachanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds - Stiftungskapital) 634.787,26 0,00 634.787,26

1.8-033 Stiftungs-
kapital

2014 /2015 0,00 0,00 0,00

1.8-034 Stiftungs-
kapital

2015 / 2016 49.654,13 0,00 49.654,13

1.8-040 Stiftungs-
kapital

2020 5.133,13 0,00 5.133,13

1.8-042 Stiftungs-
kapital

2018 580.000,00 0,00 580.000,00

Sachvermögen Stiftungsfonds 033 -
Unbebautes Grundstück in Moltow (Ortsteil der 
Gemeinde Hohen Viecheln im Landkreis 
Nordwestmecklenburg) aus Erbschaft

Sachvermögen Stiftungsfonds 034 -
Eigentumswohnung in Bad Oldesloe
aus Zustiftung und Mittelanlage

Historischer Buchbestand

Sachvermögen Stiftungsfonds 042 -
Mehrfamilienhaus  in Winsen an der Luhe
nebst Garagenanlage und Kfz-Stellplätzen aus 
Zustiftung
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B. Finanzanlagen 
               01.01.2021      Änderung           31.12.2021 

 

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) 4.002.752,38 856.700,00 4.859.452,38 

001 Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 50.000,00 0,00 50.000,00 

003 Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 7.500,00 0,00 7.500,00 

004 Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 5.000,00 0,00 5.000,00 

005 Stiftung Reinfeld und Umgebung 6.500,00 0,00 6.500,00 

006 Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 12.500,00 0,00 12.500,00 

007 Stiftung Bargteheide und Umgebung 10.000,00 0,00 10.000,00 

008 Stiftung Ahrensburg 5.500,00 0,00 5.500,00 

009 Schloss Ahrensburg 5.000,00 0,00 5.000,00 

010 Bürgerstiftung Trittau 6.580,00 0,00 6.580,00 

013 Stiftung Glinde 5.500,00 0,00 5.500,00 

015 Stiftung Reinbek 9.000,00 0,00 9.000,00 

018 Stiftung THC Ahrensburg 68.450,00 0,00 68.450,00 

019 Marianne Dräger Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00 

020 Dorothea Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00 

021 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 41.856,30 250,00 42.106,30 

022 Stiftung WSV Tangstedt 62.795,00 4.500,00 67.295,00 

023 Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 65.037,21 0,00 65.037,21 

024 Bürgerstiftung Oststeinbek 197.932,50 1.400,00 199.332,50 

025 Großhansdorf Stiftung 145.550,00 0,00 145.550,00 

026 Stiftung Bürger für Ammersbek 10.311,11 0,00 10.311,11 

027 Heik-Stiftung 178.453,53 0,00 178.453,53 

028 Stiftung Donati Schloss Reinbek 127.000,00 850.000,00 977.000,00 

029 Stiftung Beruf und Familie Stormarn 32.000,00 0,00 32.000,00 

030 VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 30.533,00 0,00 30.533,00 

031 Bürgerstiftung Barsbüttel 17.910,00 0,00 17.910,00 

032 Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 187.462,05 0,00 187.462,05 

033 Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 965.000,00 0,00 965.000,00 

034 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 30.345,87 0,00 30.345,87 

035 Handball-Stiftung Bargteheide 33.269,27 550,00 33.819,27 

036 Eheleute-Krauss- Stiftung 90.137,65 0,00 90.137,65 

037 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 8.800,00 0,00 8.800,00 

038 Bürgerstiftung Tangstedt 33.400,00 0,00 33.400,00 

039 ARNOLD-MÄHLMANN-Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00 

040 Trittauer Stfg Geschichtskultur 76.615,85 0,00 76.615,85 

041 Brigitte-Voß-Stiftung 1.000,00 0,00 1.000,00 

042 Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 65.813,04 0,00 65.813,04 

044 Wolfgang Witschel-Stiftung 100.000,00 0,00 100.000,00 

045 Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 1.010.000,00 0,00 1.010.000,00 
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4. 
Einnahmen- und Ausgaben-Rechnung (EAR) 
 
Für die Stiftung wurde eine "Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung 2021" erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und als Anlage 1 beigefügt. 
 
Daneben gibt es als Anlage 3 komprimierte Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie 
Geldvermögen und deren Bewertung per 31.12.2021 für 
- die Ebene der Gesamtstiftung, 
- die Ebene der Dachstiftung und 
- jeden einzelnen Stiftungsfonds. 
 
Die Stiftung hat im Bereich der operativen Zweckverwirklichung (Blumendorfer Begegnungen) 
Einnahmen erzielt, die im Grundsatz umsatzsteuerrelevante Anteile (für Essen und Trinken) enthalten. 
Die steuerlich relevanten Gesamteinnahmen der Stiftung (Blumendorfer Begegnungen ohne 
Aufteilung Musik / Essen sowie Trinken und Sponsoring) liegen mit 2.900 EUR (kein Sponsoring) 
unterhalb der für das Jahr 2021 geltenden „Kleinunternehmerregelung“ (22.000 EUR). 
 
 
4.1 Einnahmen- und Ausgabenstruktur 
 

Die Einnahmen der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2020

284.461,91 319.30 7,35

• Erträge aus dem Kapitalstock 47.902,16 48.366,30

1.546,36 1.497,41

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 123.622,61 116.254,47

• Allgemeine Zuwendungen/Spenden 40.000,00 40.930,00

• Durchlfd. Zuwendungen/Spenden

• Zweckgebundene Zuwendungen 5.710,00 28.550,00

62.733,73 80.151,14

• Sonstige Einnahme 0,00 1.550,00

• Sonstiges Stiftungsfonds 47,05 86,83

• Aktion "Wir sind Reinbek" 0,00 186,20

• Blumendorfer Begegnungen 2.900,00 1.735,00

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

• Erträge aus der laufenden
   Liquiditätsvorhaltung

• Spenden für gebildete Stiftungsfonds

Inhalt 2021
Betrag in EUR

 
 
Die allgemeine Spende (40.000,00 EUR) zugunsten der Dachstiftung kam von der Sparkasse 
Holstein. 
 
Die zweckgebundenen Spenden (5.710,00 EUR) kamen von … 
- der Sparkassen-Stiftung Stormarn zur Mitfinanzierung der Servicestelle Internationale Jugendarbeit 
(5.000,00 EUR), 
- von einer natürlichen Person zugunsten der Blumendorfer Begegnungen (500,00 EUR) und 
- einer natürlichen Person zugunsten der Jugendhilfe. 
 
Die Spenden für Stiftungsfondszwecke stellen sich wie folgt dar: 
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2021 Allgemeine
Spenden

Zweckgebundene
Spenden

Spenden
gesamt

11-10 Bürgerstiftung Trittau 2.931,78 850,00 3.781,78

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 1.150,00 0,00 1.150,00

11-25 Großhansdorf Stiftung 10.250,00 0,00 10.250,00

11-26 Stiftung Bürger für Ammersbek 600,00 0,00 600,00

11-28 Stiftung Donati Schloss Reinbek 21.850,00 9.836,95 31.686,95

11-31 Bürgerstiftung Barsbüttel 1.100,00 5.300,00 6.400,00

11-34 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 200,00 0,00 200,00

11-37 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 2.870,00 0,00 2.870,00

11-38 Bürgerstiftung Tangstedt 5.295,00 0,00 5.295,00

11-39 ARNOLD-MÄHLMANN-Stiftung 300,00 0,00 300,00

11-41 Brigitte Voß-Stiftung 200,00 0,00 200,00

46.746,78 15.986,95 62.733,73

Einnahmen der Stiftungsfonds

 
 

Die Ausgaben der Stiftung aus laufender Tätigkeit stellen sich für das Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

2020

161.620,88 20 5.542,53

• Satzungsgem. Leistungen - Förderungen 7.500,00 2.500,00

• Satzungsgem. Operativ - Blumendorf 4.748,70 6.401,12

• Satzungsgem. Operativ - Wir sind Reinbek 0,00 649,99

• Satzungsgem. Operativ - OD kulturell stärken 10.000,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Servicestelle 6.600,00 6.600,00

• Satzungsgem. Operativ - Lesepaten 579,75 806,01

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 28.968,20 55.191,43

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 59.454,67 86.496,05

• Personal 0,00 0,00

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.788,42 12.015,27

• Sachausgaben (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 6.003,69 214,20

• Ausgaben - Stiftungsfonds 23.076,52 21.796,28

• sonstige Ausgaben 1.900,93 2.872,18

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

Inhalt 2021
Betrag in EUR

 
 
Die satzungsgemäßen Leistungen gingen an verschiedene Körperschaften bzw. erfolgten im Rahmen 
der operativen Zweckverwirklichung. Die diesbezüglichen Leistungen der Dachstiftung wurden mit 
26.528,45 EUR aus Rücklagenauflösungen mitfinanziert: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2021
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2021Inhalt

 
5 Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Dachstiftung 151.237,89 -1.237,89 150.000,00

 
51.1 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Blumendorf Auflösung 11.237,89 -1.848,70 

Zuführung 610,81 10.000,00  
51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Lesepaten Auflösung 15.000,00 -579,75 

Zuführung 579,75 15.000,00

51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Fördermittel in Stormarn Auflösung 25.000,00 -7.500,00 

Zuführung 7.500,00 25.000,00  
51.7 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Jugendprojekte In Stormarn Auflösung 20.000,00 -6.600,00 

Zuführung 6.600,00 20.000,00  
51.9 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO OD kulturell stärken Auflösung 20.000,00 -10.000,00 

Zuführung 10.000,00 20.000,00  
Auflösungen -26.528,45 

Zuführungen 25.290,56  
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Blumendorfer Begegnungen 
 
Pandemiebedingt mussten zwei von vier Konzerten abgesagt und ein Konzert zeitlich verlegt werden.  
 
Die Konzerte konnten nur mit reduzierter Besucherzahl und auch nicht im üblichen Umfeld 
durchgeführt werden. Sie fanden in einem Nebengebäude statt. 
 
Die Einnahmen waren vor diesem Hintergrund nicht kostendeckend. 
 
Anders als früher wurden aufgrund der unklaren Gesamtlage in Sachen Corona keine Karten für das 
Folgejahr veräußert, da noch keine Konzerttermine und -inhalte „festgemacht“ wurden. 
 
Im Berichtsjahr gab es wie im Vorjahr keine Sponsoringeinnahmen für diesen Zweck. 
 
 

Blumendorfer Begegnungen 2021

Einnahmen 2020 für 2021 0,00

2021 für 2021 2.900,00

2021 für 2022 0,00 0,00

2021 aus Sponsoring 0,00

2.900,00

Ausgaben 2021 für 2021 -4.748,70

 Musik -2.951,80

 Betreuung -386,22

 Sachaufwand -618,80

 Essen und Trinken -791,88

Ergebnis 2021 -1.848,70
 

 
Der Unterschuss von 1.848,70 EUR wurde der zweckgebundenen Rücklage entnommen. 
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Die Ausgaben unter „Sonstiges“ gliedern sich wie folgt: 

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 28.968,20

   - Literatur Betreuungsrecht -83,55 

   - Projekt "Digitalisierung" -207,25 

   - Anhänger OD-SH 2417 -168,95 

   - Unterstützung Regionale BüSt/StF -28.008,45 

   - Organisationskosten Blumendorfer Begegnungen -500,00 
 

 
Die nachfolgenden Übersichten erläutern die Ausgaben im Bereich der Stiftungsfonds: 
 

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 59.454,67

   - Operative Zw eckverw irklichung 29.251,07 

   - Allgemeine Fördermaßnahme 30.203,60 

• Ausgaben - Stiftungsfonds 23.076,52

0,00 

0,00 

   - Sachaufw and (Öffentlichkeitsarbeit)StF 11-24 60,69 

23.015,83 

     -- Präsente, Mund-Nasenschutz StF 11-10 139,19

     -- Kontoentgeld Raiba StF 11-24 84,60

     -- Auslagenersatz StF 11-31 39,47

     -- Fördermaßnahme 11-032-001/2021 StF 11-32 696,01

     -- Verwaltungsgebühr StF 11-33 11,75

     -- Wohnungsverwaltung StF 11-41 20.785,61 

     -- Notar- und Eintragungskosten StF 11-45 1.259,20 

   - Personalaufw and

   - Sachaufw and (Verw K / Gebühren)

   - Sonstiger Aufw and

 
 

 
 
Nachfolgend eine detaillierte Übersicht zu den Ausgaben der Stiftungsfonds: 
 
 

Operative 
Zweckver-
w irklichung

Allgemeine 
Fördermaßnahme Sachaufwand

Sonstiger Aufwand
(teilweise incl. 

Fördermittel; teilweise 
mit Aufwand für 

Wohnungsverwaltung)

Ausgaben
gesamtAusgaben der Stiftungsfonds

 
11-01 Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 0,00 975,00 0,00 0,00 975,00

11-03 Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-04 Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-05 Stiftung Reinfeld und Umgebung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-06 Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-07 Stiftung Bargteheide und Umgebung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-08 Stiftung Ahrensburg 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-09 Schloss Ahrensburg 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-10 Bürgerstiftung Trittau 2.476,66 0,00 0,00 139,19 2.615,85

11-13 Stiftung Glinde 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-15 Stiftung Reinbek 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-18 Stiftung THC Ahrensburg 0,00 2.350,00 0,00 0,00 2.350,00

11-19 Marianne Dräger Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-20 Dorothea Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-21 Stiftung Jugendarbeit Stormarn 0,00 400,00 0,00 0,00 400,00

11-22 Stiftung WSV Tangstedt 0,00 1.550,00 0,00 0,00 1.550,00

11-23 Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 776,60 0,00 0,00 0,00 776,60  
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Operative 
Zweckver-
w irklichung

Allgemeine 
Fördermaßnahme Sachaufwand

Sonstiger Aufwand
(teilweise incl. 

Fördermittel; teilweise 
mit Aufwand für 

Wohnungsverwaltung)

Ausgaben
gesamtAusgaben der Stiftungsfonds

 

11-24 Bürgerstiftung Oststeinbek 1.561,52 3.272,61 60,69 84,60 4.979,42

11-25 Großhansdorf Stiftung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-26 Stiftung Bürger für Ammersbek 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-27 Heik-Stiftung 0,00 4.281,50 0,00 0,00 4.281,50

11-28 Stiftung Donati Schloss Reinbek 9.836,95 0,00 0,00 0,00 9.836,95

11-29 Stiftung Beruf und Familie Stormarn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-30 VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-31 Bürgerstiftung Barsbüttel 7.028,29 0,00 0,00 39,47 7.067,76

11-32 Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 0,00 0,00 0,00 696,01 696,01

11-33 Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 496,43 0,00 0,00 11,75 508,18

11-34 UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 0,00 1.056,00 0,00 0,00 1.056,00

11-35 Handball-Stiftung Bargteheide 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-36 Eheleute-Krauss- Stiftung 0,00 250,00 0,00 0,00 250,00

11-37 Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 0,00 3.500,00 0,00 0,00 3.500,00

11-38 Bürgerstiftung Tangstedt 2.582,85 0,00 0,00 0,00 2.582,85

11-39 Arnold-Mählmann-Stiftung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 3.000,00

11-40 Trittauer Stfg Geschichtskultur 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-41 Brigitte Voß-Stiftung 4.491,77 7.334,58 0,00 20.785,61 32.611,96

11-42 Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11-44 Wolfgang Witschel-Stiftung 0,00 2.233,91 0,00 0,00 2.233,91
11-45 Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 0,00 0,00 0,00 1.259,20 1.259,20

29.251,07 30.203,60 60,69 23.015,83 82.531,19
 

 
 
 

 
 
 
Der allgemeine Sachaufwand der Stiftung stellt sich im Berichtsjahr wie folgt dar: 
 

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.788,42

   - Stif tungsbüro -10.500,00 

-9,65 

   - Versicherung -2.278,77 

   - Büromaterial

 
 

Hinweis: 
In den Ausgaben für die Versicherungen sind auch die Prämien enthalten, die die 
freiwilligen Mitarbeiter/innen in den Stiftungsfonds betreffen. 

 
• Sachausgaben (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 6.003,69

-214,20 

-155,64 

-833,00 

-4.611,25 

-189,60 

   - Host Europe GmbH

   - Neue Homepage

   - Produktion Premium Story

   - Adiw idjaja Teamw orks GmbH

   - Internet / Domain Factory
 

 
 
 
Die sonstigen Ausgaben setzen sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen: 
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• Sonstige Ausgaben 1.900,93

-1.327,38 

-150,00 

0,00 

-82,11 

-7,44 

-50,00 

-175,00 

-109,00 

   - Gremien

   - LEI

   - Rückerstattungen Blumendorf

   - Sonstiges
     (u.a. Präsente)

   - Konto- und Depotgebühren

   - Bundesverband

   - Transparenzregister

   - Mitgliedsbeitrag "Kleine Forscher"

 
 

Hinweis: 
Die Stiftung erstattet Gremienmitgliedern und Mitarbeitern lediglich 
nachgewiesene tatsächliche Ausgaben und machte von der satzungs- und 
steuerrechtlich bestehenden Möglichkeit pauschalierter Ausgabener-
stattungen im Berichtsjahr keinen Gebrauch. 

 
Insgesamt ergibt sich für das Berichtsjahr ein Einnahmenüberschuss aus der laufenden Tätigkeit von 
122.841,03  EUR (Vorjahr Einnahmenüberschuss 113.764,82 EUR). 
 

Im investiven Bereich gab es im Berichtsjahr keine Ausgaben. 

 

 
Im Finanzbereich gab es Einnahmen im Volumen von 856.700,00 EUR (Vorjahr 1.134.465,85 EUR). 
Sie betrafen ausschließlich Zustiftungen zugunsten der vorhandenen Stiftungsfonds. 
 
 
 Aufgliederung der Einnahmen und Ausgaben sowie der Zustiftungen 
   nach Dachstiftung, Stiftungsfonds und Gesamtstiftung 

Dachstiftung Stiftungsfonds Gesamtstiftung

Einnahmen aus laufender Tätigkeit 98.058,52 186.403,39 284.461,91

Ausgaben aus laufender Tätigkeit 79.089,69 82.531,19 161.620,88

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 18.968,83 103.872,20 122.841,03

Ausgaben für investive Zwecke 0,00 0,00 0,00

Finanzierungsfreisetzung / - bedarf 18.968,83 103.872,20 122.841,03

Zustiftungen in Geld 0,00 856.700,00 856.700,00

Zustiftungen ins Sachvermögen 0,00 0,00 0,00

18.715,31 960.472,20 979.187,51Änderungen im 
Gesamtvermögen

Veränderungen
im frei finanzierten Sachvermögen -253,52 -100,00 -353,52 

Erhöhung/Verminderung
des Bestandes an Geldmitteln

18.968,83 960.572,20 979.541,03
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Als Ergebnis ergibt sich für die Stiftung eine Erhöhung im Geldvermögen der Stiftung von 979.541,03  
EUR (Vorjahr Erhöhung um 1.248.230,67 EUR) auf den neuen Bestand von 7.095.566,90 EUR 
(Vorjahr 6.116.025,87 EUR). 
 
Auf dieser Basis erhöht sich das Gesamtvermögen der Stiftung (Geld- und Sachvermögen) um 
979.187,51 EUR (Vorjahr Erhöhung um 1.253.010,28 EUR) auf den neuen Bestand von 7.731.062,15  
EUR (Vorjahr 6.751.874,64 EUR). 
 
 
 
4.2 Anschaffung / Verkauf von Anlagevermögen, Investitionen 
 
Im Berichtsjahr gab es keine Investitionen. 
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5. 
Vermögensrechnung, Vermögensstruktur, Vermögensbewertung 
 
Für die Stiftung wurde eine "Vermögensrechnung 2021" als Übersicht erstellt. Diese ist Bestandteil 
dieses Berichtes und diesem als Anlage 2 beigefügt. Daneben gibt es in der Anlage 3 komprimierte 
Gesamtübersichten zu Einnahmen und Ausgaben sowie dem Geldvermögen und der diesbezüglichen 
Bewertung per 31.12.2021. 
 
 Vermögenserhalt  
 
Es wird das Ziel verfolgt, insbesondere das Stiftungsvermögen aus dem Stiftungsgeschäft real zu 
erhalten. Da die Stiftung sich ständig im weiteren Aufbau befindet und insoweit weitere Zustiftungen 
vorgesehen sind, wurden - mit Ausnahme der Bildung und Erhöhung der freien Rücklagen - keine 
zusätzlichen Maßnahmen zum Ausgleich inflatorischer Auswirkungen durchgeführt. 
 
 Vermögensstruktur  
 
Die nachfolgende Übersicht veranschaulicht die Vermögensstruktur der Stiftung: 
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021)

Anteil am
Anlagevermögen

(2021)

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1 0,0% 0,0% 761,51 -253,52 507,99 71,8%

1.5 0,0% 0,0% 300,00 -100,00 200,00 28,2%

I. Sachanlagen / Anlagevermögen  0,0% 0,0% 1.061,51 -353,52 707,99 100,0%

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen 17,6% 19,8% 1.360.217,68 0,00 1.360.217,68 21,9%

2.5 Finanzanlagen / Anlagevermögen 62,9% 70,9% 4.002.752,38 856.700,00 4.859.452,38 78,1%

II. Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,5% 90,7% 5.362.970,06 856.700,00 6.219.670,06 100,0%

Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00 0,0%

1.8 Sachanlagen / Anlagevermögen 8,2% 9,3% 634.787,26 0,00 634.787,26 100,0%

III. Sachanlagen / Anlagevermögen 8,2% 9,3% 634.787,26 0,00 634.787,26 100,0%

I. + II. + III. Anlagevermögen 88,7% 100,0% 5.998.818,83 856.346,48 6.855.165,31

3 4,4% 321.449,22 18.968,83 340.418,05 38,9%

3.1 6,9% 431.606,59 103.872,20 535.478,79 61,1%

IV. Umlaufvermögen 11,3% 753.055,81 122.841,03 875.896,84 100,0%

I. bis IV. Gesamtvermögen 100,0% 6.751.874,64 979.187,51 7.731.062,15

II. + IV. Geldvermögen 91,8% 6.116.025,87 979.541,03 7.095.566,90

I. + III. Sachvermögen 8,2% 635.848,77 -353,52 635.495,25

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

Kapitalstock - Dachstiftung

Stiftungsfonds

Stiftungskapital

 
 
Das Anlagevermögen der Stiftung im Volumen von 6.855.165,31 EUR besteht zum Ende des 
Berichtsjahres mit 6.219.670,06 EUR aus Finanzanlagen sowie Sachanlagen von 634.787,26 EUR. 
Das Anlagevermögen macht 88,7% des Gesamtvermögens der Stiftung von 7.731.062,15 EUR aus. 
 
Das Umlaufvermögen hat ein Volumen von 875.896,84 EUR und macht 11,3% des Gesamtver-
mögens aus. 
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Die bestehenden Verbindlichkeiten haben ihre Ursache in erfolgten Mittelzusagen bzw. Förderpartner-
schaften oder vertraglich vereinbarten Aktivitäten: 
 

 Kreisjugendring Stormarn e.V. wg. STORMINI          5.000,00 EUR 
  STORMARN KULTURELL STÄRKEN    10.000,00 EUR 
  Servicestelle Internationale Jugendarbeit/Freiwilligendienste   6.600,00 EUR 
  Kleine Forscher Schleswig-Holstein Ost e.V.     2.500,00 EUR   
 

Die zugesagten Mittel betragen 24.100,00 EUR (Vorjahr 24.100,00 EUR). 
 
Alle Verbindlichkeiten sind durch die vorhandene Liquidität im Umlaufvermögen gedeckt. 
 
 
 
 Vermögensstruktur der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021)

Anteil am
Anlagevermögen

(2021)

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1 0,0% 0,0% 761,51 -253,52 507,99

2a Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,0% 100,0% 1.360.217,68 0,00 1.360.217,68

2b Sachanlagen / Anlagevermögen 0,0% 0,0% 0,00 0,00 0,00

1 + 2 Anlagevermögen 80,0% 100,0% 1.360.979,19 -253,52 1.360.725,67

3 20,0% 321.449,22 18.968,83 340.418,05

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 1.682.428,41 18.715,31 1.701.143,72

2a + 3 Geldvermögen 100,0% 1.681.666,90 18.968,83 1.700.635,73

1 + 2b Sachvermögen 0,0% 761,51 -253,52 507,99Dachstiftung

Dachstiftung

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Kapitalstock - Dachstiftung

Dachstiftung

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Dachstiftung

Dachstiftung

 
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr um 253,52 EUR (Vorjahr Erhöhung um 10.246,48 EUR) 
reduziert und liegt bei insgesamt 1.360.725,67 EUR (Vorjahr 1.360.979,19 EUR). Es besteht weiterhin 
aus Finanzanlagen von 1.360.217,68 EUR und sowie reduzierten Sachanlagen von 507,99 EUR 
(Vorjahr 761,51 EUR). Bei den Sachanlagen hat sich das Vermögen nur durch Neubewertung (253,52 
EUR) gemindert. 
 
Die Finanzanlagen im Stiftungskapital sind wie folgt angelegt: 
 

Finanzanlagen
Wertansatz am 

31.12.2021
Wertansatz am 

01.01.2021
Änderung

Genussscheine
Sparkasse Holstein

684.500,00 684.500,00 0,00

Sparkassenbriefe
Sparkasse Holstein

575.000,00 585.000,00 -10.000,00 

Landesbanken 20.000,00 20.000,00

Vermögensverwaltung
Sparkasse Holstein

75.000,00 75.000,00 0,00

Girokonto
Sparkasse Holstein

4.717,68 14.717,68 -10.000,00 

Beteiligung 1.000,00 1.000,00 0,00

1.360.217,68 1.360.217,68 0,00

 

 
Mit der Vermögensverwaltung bei der 
Sparkasse Holstein wurde im Jahr 
2019 begonnen. 
 
 
Der Gesellschaftsanteil von 1.000,00 
EUR betrifft die gemeinnützige „Beruf 
und Familie im HanseBelt gGmbH“. 
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Umlaufvermögen
Wertansatz am 

31.12.2021
Wertansatz am 

01.01.2021
Änderung

196.076,76 207.107,93 -11.031,17 

Anleihen von
Landesbanken

120.000,00 90.000,00 30.000,00

Vermögensverwaltung
Sparkasse Holstein

24.341,29 24.341,29 0,00

340.418,05 321.449,22 18.968,83

Konten
Sparkasse Holstein

 
 

Mit der Vermögensverwaltung bei der 
Sparkasse Holstein wurde im Jahr 
2019 begonnen. 
 
In der Vermögensrechnung werden „nur“ 
24.341,29 EUR ausgewiesen, die dem Saldo 
des dazugehörigen Kontos am 31.12.2021 
entsprechen (der rechnerische „Marktwert“ liegt 
aktuell bei 27.078,46 EUR). 
 
Damit wird dem Umstand Rechnung getragen, 
dass das betreffende Vermögen juristisch direkt 
und vollständig der Stiftung zuzurechnen ist 
(keine Treuhandverwaltung). 

Auf eine Zuschreibung auf den Buchwert (25.000,00 EUR) wurde im Berichtsjahr verzichtet. 
 
Verbindlichkeiten aus der allgemeinen Geschäftstätigkeit bestanden zum Ende des Berichtsjahres 
nicht. 
 
 
 
 Vermögensstruktur der Stiftungsfonds  
 

Lfd. Nr. Inhalt
Anteil am

Gesamtvermögen
(2021)

Anteil am
Anlagevermögen

(2021)

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

1.1 0,0% 0,0% 300,00 -100,00 200,00

2.1 Finanzanlagen / Anlagevermögen 80,6% 88,4% 4.002.752,38 856.700,00 4.859.452,38

2.2 Sachanlagen / Anlagevermögen 10,5% 11,6% 634.787,26 0,00 634.787,26

1 + 2 Anlagevermögen 91,1% 88,4% 4.637.839,64 856.600,00 5.494.439,64

3.1 8,9% 431.606,59 103.872,20 535.478,79

1 bis 3 Gesamtvermögen 100,0% 5.069.446,23 960.472,20 6.029.918,43

2.1 + 3.1 Geldvermögen 89,5% 4.434.358,97 960.572,20 5.394.931,17

1.1 + 3.1 Sachvermögen 10,5% 635.087,26 -100,00 634.987,26Stiftungsfonds

Sachanlagen / Anlagevermögen  
(Finanzierung aus freien Mitteln)

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Umlaufvermögen (flüssige Mittel) Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

Stiftungsfonds

 
 
Das Anlagevermögen hat sich im Berichtsjahr saldiert um 856.600,00 EUR (Vorjahr 1.128.998,98 
EUR) erhöht und liegt bei insgesamt 5.494.439,64 EUR (Vorjahr 4.637.839,64 EUR). 
 
Es besteht aus Finanzanlagen von 4.859.452,38 EUR (Vorjahr 4.002.752,38 EUR) und Sachanlagen 
von 634.987,26 EUR (Vorjahr 635.087,26 EUR). 
 
Das Umlaufvermögen liegt zum Stichtag bei 535.478,79 EUR (Vorjahr 431.606,59 EUR). 
 
Die Finanzanlagen erfolgten überwiegend in verschiedenen Wertpapieren sowie auf Konten bei der 
Sparkasse Holstein. Bei den Wertpapieren handelt es sich um Papiere der Sparkasse Holstein sowie 
unterschiedliche Wertpapiere von deutschen Landesbanken. 
 
Daneben werden diverse Fondsanteile gehalten. Auch gibt es einen Stiftungsfonds der einen 
Gesellschaftsanteil über 2.500,00 EUR an der BKB Forstbetriebsgesellschaft Grabau mbH hält. Seit 
2017 gibt es eine Anlage mit einem Buchwert - von inzwischen 629.589,32 EUR (Vorjahr 179.589,32 
EUR) - in einem speziell für Bürgerstiftungen aufgelegten Fonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - 
BüSt-Fonds). Die Anlage wurde mit der Absicht getätigt, sie dauerhaft zu halten. 
 
Im Jahr 2019 wurde im Volumen von 307.000,00 EUR mit einer Vermögensverwaltung bei der 
Sparkasse Holstein begonnen. Das Volumen liegt zum Ende des Berichtsjahres bei 1.005.000,00 
EUR (Ende 2020 bei 493.000,00 EUR) angelegt. 
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Aus drei Stiftungsfonds heraus wurden gemeinnützigen Vereinen verzinsliche Darlehen gewährt: 
 
 Stiftungsfonds     Darlehen an …  Gesamtbetrag   
 018 Stiftung THC Ahrensburg  THC Ahrensburg   23.000,00 EUR 
 022 Stiftung WSV Tangstedt  WSV Tangstedt    28.000,00 EUR 
 039 ARNOLD-MÄHLMANN-Stiftung  SSV Pölitz  100.000,00 EUR 
  
 
 Vermögensbewertung 
 
Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgte zu Anschaffungskosten. Unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der vorsichtigen Bewertung und des Grundsatzes der Einzelbewertung war es nicht 
erforderlich, wegen dauerhafter Wertminderungen einen niedrigeren Wert anzusetzen. 
 
Ergänzend hierzu ist anzuführen, dass die meisten Finanzanlagen in Wertpapieren der Sparkasse 
Holstein bzw. auf dort geführten Konten erfolgten. Die Sparkasse Holstein ist eine Sparkasse 
öffentlichen Rechts und gehört dem Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches 
eine Sicherung der Mitgliedsinstitute sicherstellt. Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur 
bonitätsbezogenen Neubewertung liegen damit aus Sicht der Stiftung nicht vor. 
 
Weitere Mittelanlagen erfolgten in Wertpapieren der DekaBank Deutsche Girozentrale, der 
Bayerischen Landesbank, der Landesbank Hessen-Thüringen und der Norddeutschen Landesbank 
sowie in Fondsanteilen deutscher Investmentgesellschaften. Diese Institute gehören dem 
Sicherungssystem der deutschen -Finanzgruppe an, welches eine Sicherung der Mitgliedsinstitute 
sicherstellt. Außerdem wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Eigentümer - der Freistaat 
Bayern, die Länder Niedersachen sowie Hessen und Thüringen - auch zukünftig einen 
Gläubigerschutz gewähren werden. 
 
Ein Adressenausfallrisiko bzw. ein Grund zur bonitätsbezogenen Neubewertung liegt damit aus Sicht 
der Stiftung nicht vor.  
 
Auch bei den Fondsanteilen wird aufgrund der Anlagepolitik und der geltenden Fondsstrategie kein 
nennenswertes Bonitätsrisiko gesehen. 
 
Von den bereits genannten Anlagen unterscheiden sich strukturell die Anteile an dem Bürger-
stiftungsfonds (Nordlux Pro Fondsmanagement - BüSt-Fonds). Hier liegt zwischen Einstandskurs und 
Kurs am Jahresende eine geringe Abweichung vor, eine Neubewertung ist nicht erforderlich. 
 
Mit Blick auf die prekäre Ertragssituation bei Fortsetzung der bisherigen Anlagestrategie (Stichwort 
„Anlagenotstand“) sowie zur Vermeidung von ggf. zu zahlendem Verwahrentgelt hat der Vorstand im 
Jahr 2019 entschieden, mit einer sog. „Vermögensverwaltung“ zu beginnen. Hierbei hat die Stiftung 
einen entsprechenden Vertrag mit der Sparkasse Holstein geschlossen.  
 
Die Stiftung erhält dabei eine individuelle Vermögensverwaltung unter Berücksichtigung der eigenen 
Wünsche und Vorgaben. Die notwendige Transparenz ist sichergestellt. Daher erhalten wir 
regelmäßig einen Rechenschaftsbericht und können den Depotbestand und das Orderbuch jederzeit 
einsehen. Auch steht uns der zuständige Mitarbeiter persönlich für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung.  
 
Die aus Rendite-Risiko-Betrachtung vereinbarte Grundstrategie ist das sog. Ertragsdepot. Diese  
bildet die Grundlage für diese Vermögensverwaltung. Ziel ist eine kontinuierliche Wertentwicklung bei 
geringen Kursschwankungen (Kurs-, Währungs-, Bonitätsrisiken) und einer (Stopp-Think-) 
Verlustschwelle von 5 % (erforderliche Risikobereitschaft: 2), die Aktienquote liegt bei maximal 25%. 
Als Ausschüttungsziel werden mindestens 2% p.a. angestrebt. Die Vergütung erfolgt 
performanceabhängig. 
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Per 31.12.2021 befinden sich in dieser Vermögensverwaltung insgesamt nominal 1.105.000,00 EUR 
(Vorjahr 593.000,00 EUR): 
            31.12.2021    31.12.2020 

 Stiftungskapital der Dachstiftung 0.075.000,00 EUR   75.000,00 EUR 
 Umlaufvermögen der Dachstiftung 0.025.000,00 EUR   25.000,00 EUR 
 Stiftungskapital der Stiftungsfonds 1.005.000,00 EUR 493.000,00 EUR 

 

Dachstiftung 100.000,00
Stiftungsfonds: 1.005.000,00

11-01 8.000,00 11-27 3.000,00

11-03 0,00 11-28 410.000,00

11-04 0,00 11-29 10.000,00

11-05 0,00 11-30 5.000,00

11-06 0,00 11-31 2.000,00

11-07 0,00 11-32 35.000,00

11-08 0,00 11-33 120.000,00

11-09 0,00 11-34 5.000,00

11-10 0,00 11-35 12.500,00

11-13 0,00 11-36 25.000,00

11-15 0,00 11-37 4.500,00

11-18 0,00 11-38 8.500,00

11-19 50.000,00 11-39 0,00

11-20 50.000,00 11-40 2.000,00

11-21 13.000,00 11-41 0,00

11-22 16.500,00 11-42 0,00

11-23 7.000,00 11-43 0,00

11-24 100.000,00 11-44 100.000,00

11-25 8.000,00 11-45 10.000,00

11-26 0,00

31.12.2021 1.105.000,00

Übersicht zur Vermögensverwaltung bei der  Sparkasse Holstein

 
 
Die strukturelle Situation sowie die wirtschaftliche Bewertung stellen sich wie folgt dar: 
 

Kontosaldo Nominalwert Kurswert

31.12.2021

Geldmarktkonto 85.495,63 EUR 85.495,63 EUR 85.495,63 EUR

Depotanlagen 1.040.453,94 EUR 1.075.717,66 EUR

1.125.949,57 EUR 1.161.213,29 EUR

Schwebendes Ergebnis zu Nominal 56.213,29 EUR

31.12.2021 108,31%

31.12.2020 102,18%
Änderung 6,13  
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Bei drei Stiftungsfonds wurden verzinsliche Darlehen (151.000,00 EUR) an die aus den Stiftungs-
erträgen begünstigten Vereine (THC Ahrensburg, SV Pölitz und WSV Tangstedt) gewährt. Ein 
Stiftungsfonds ist Eigentümer einer vermieteten Wohnung (49.654,13 EUR). Daneben gibt es (bedingt 
durch die Errichtung eines in 2020 neu errichteten Stiftungsfonds) einen historischen Buchbestand im 
Wert von 5.133,13 EUR. 
 
Die Dachstiftung hält daneben eine Beteiligung an der Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
(1.000,00 EUR). Ein Stiftungsfonds ist an der BKB Forstbetriebsgesellschaft Grabau mbH beteiligt 
(2.500,00 EUR) und ein Stiftungsfonds ist seit 2020 an einer GbR beteiligt (1.000.000,00 EUR). 
 
Aufgrund von Marktpreisentwicklungen sind zum Jahresende 2021 bei einigen Wertpapieranlagen 
schwebende Verluste bzw. Gewinne vorhanden. Das relevante geldbezogene Anlagevolumen (Basis 
Nominalwerte bzw. Ankaufswerte bei Fondsanteilen) liegt bei 5.046.581,68 EUR. Das Ergebnis stellt 
sich insgesamt wie folgt dar: 
 

Wertansatz 
am 31.12.2021

Marktwert
31.12.2021

Saldo Dachstiftung
Stiftungs-

fonds

2 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Kapitalstock) 1.360.217,68 1.366.203,07 5.985,39 5.985,39

2.5 Finanzanlagen / Anlagevermögen (Stiftungsfonds) Stiftungsfonds Nr. 001 bis Nr. 045 4.859.452,38 5.022.068,81 162.616,43 162.616,43

6.219.670,06 6.388.271,88 168.601,82 5.985,39 162.616,43

3 Umlaufvermögen (incl. flüssige Mittel) 340.418,05 344.166,42 3.748,37 3.748,37

3.1 Umlaufvermögen (Stiftungsfonds) Stiftungsfonds Nr. 001 bis Nr. 045 535.478,79 535.478,79 0,00 0,00

875.896,84 879.645,21 3.748,37 3.748,37 0,00

Gesamtes Finanzkapitalvermögen 7.095.566,90 7.267.917,09 172.350,19 9.733,76 162.616,43

Anlagen auf Konten 894.485,22 

Beteiligungen (GmbHs, und Gbr) 1.003.500,00 

Darlehen an Vereine 151.000,00 

Summe 2.0 48.985,22 

W ertpapieranlagen 5.046.581,68 

Inhalt

 
 

 
Die nachfolgende Übersicht für die in den Depots verwalteten Wertpapiere zum Stichtag 
31.12.2021 dokumentiert: 
 

1. Schwebende Verluste von 2.764,70 EUR bei 4 Wertpapieranlagen. Sie sind als primär 
zinsinduziert und nicht als adressrisikoorientiert einzustufen. 
 

2. Schwebende Gewinne von 118.242,89 EUR bei 21 Wertpapieranlagen. 
 

ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

DE0005896864 DEKA-STIFTUNGEN BALANCE
INHABER-ANTEILE CF 30.12.2021 58,3400 EUR 3.348,00 195.322,32 H 186.643,57 8.678,75 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0008471012 FONDAK
INHABER-ANTEILE A 30.12.2021 227,4600 EUR 135,00 30.707,10 H 14.805,45 15.901,65 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE0009801423 WESTINVEST INTERSELECT
INHABER-ANTEILE 30.12.2021 47,4700 EUR 685,00 32.516,95 H 31.462,05 1.054,90 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB42U8 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2021 99,9000 EUR 73.000,00 72.927,00 H 73.000,00 -73,00 10.000,00 9.990,00 H 10.000,00 -10,00

DE000BLB4RM2 BAYERISCHE LANDESBANK
FLR-INH.SCHV. V.16(26) 30.12.2021 101,1000 EUR 55.000,00 55.605,00 H 55.000,00 605,00 15.000,00 15.165,00 H 15.000,00 165,00

DE000BLB4UP9 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS  V.17(27) 30.12.2021 103,0000 EUR 50.000,00 51.500,00 H 50.000,00 1.500,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB4V08 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(22/32) 30.12.2021 99,8600 EUR 133.000,00 132.813,80 H 133.000,00 -186,20 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB4XL2 BAYERISCHE LANDESBANK
INH.-SCHV. V.17(25/30) 30.12.2021 101,2500 EUR 68.000,00 68.850,00 H 68.000,00 850,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB6TV4 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.18(28) 30.12.2021 100,0000 EUR 153.000,00 153.000,00 H 153.000,00 0,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000BLB8295 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.20(30) 30.12.2021 102,0000 EUR 0,00 0,00 H 0,00 0,00 20.000,00 20.400,00 H 20.000,00 400,00

DE000BLB9PA0 BAYERISCHE LANDESBANK
NACHRANG IHS V.21(31) 30.12.2021 98,7500 EUR 100.000,00 98.750,00 H 100.000,00 -1.250,00 50.000,00 49.375,00 H 50.000,00 -625,00

DE000DK0D8S9 DEKABANK DT.GIROZENTRALE
NACHR.MTN-IHS V.15(25) 30.12.2021 109,7700 EUR 100.000,00 109.770,00 H 100.000,00 9.770,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000DK2CDS0 DEKA-DIVIDENDENSTRATEGIE
INHABER-ANTEILE CF(A) 30.12.2021 189,2100 EUR 253,94 48.047,99 H 29.240,00 18.807,99 0,00 0,00 H 0,00 0,00  
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ISIN/WKN Name Kurs-
datum Kurs Währung Anzahl / Wert 

StF
Depotwert

Stiftungsfonds
Buchwert

StF Differenz Anzahl / Wert 
DachSt

Depotwert
DachSt

Buchwert
DachSt Differenz

 
DE000HLB02N4 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ

NACHR.INH.SCHV.EM. 13(23) 30.12.2021 103,5000 EUR 34.000,00 35.190,00 H 34.000,00 1.190,00 5.000,00 5.175,00 H 5.000,00 175,00

DE000HLB1KN5 LB.HESSEN-THÜRINGEN GZ
NACHR.INH.SCHV.EM. 14(24) 30.12.2021 101,6470 EUR 91.000,00 92.498,77 H 91.000,00 1.498,77 10.000,00 10.164,70 H 10.000,00 164,70

DE000NLB0ND4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.03/17 V17(27) 30.12.2021 100,6200 EUR 26.000,00 26.161,20 H 26.000,00 161,20 5.000,00 5.031,00 H 5.000,00 31,00

DE000NLB1DD3 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S1253 V.15(25) 30.12.2021 105,7000 EUR 214.000,00 226.198,00 H 214.000,00 12.198,00 10.000,00 10.570,00 H 10.000,00 570,00

DE000NLB2HC4 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.-MTN-IHS V.13(23) 30.12.2021 105,1100 EUR 43.000,00 45.197,30 H 43.000,00 2.197,30 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB2K99 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1931V.15(30) 30.12.2021 100,4300 EUR 75.000,00 75.322,50 H 75.000,00 322,50 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB2NT6 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV. V.16(26) 30.12.2021 99,2700 EUR 70.000,00 69.489,00 H 70.000,00 -511,00 15.000,00 14.890,50 H 15.000,00 -109,50

DE000NLB8713 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV. V.17(27) 30.12.2021 101,3000 EUR 50.000,00 50.650,00 H 50.000,00 650,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8747 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS KOMBIANL.01/17 V17(29) 30.12.2021 102,6300 EUR 50.000,00 51.315,00 H 50.000,00 1.315,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8F25 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-IHS SER.1936 GELDMV.15(23) 30.12.2021 100,6100 EUR 73.000,00 73.445,30 H 73.000,00 445,30 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8FY9 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
FLR-INH.-SCHV.SER.1854V.15(30) 30.12.2021 100,0400 EUR 30.000,00 30.012,00 H 30.000,00 12,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

DE000NLB8K69 NORDDEUTSCHE LANDESBANK -GZ-
NACHR.INH.-SCHV.S2045 V.16(26) 29.12.2021 105,5000 EUR 163.000,00 171.965,00 H 163.000,00 8.965,00 0,00 0,00 H 0,00 0,00

LU0945096450
NORDLUX PRO-
BÜRGERSTIFTUNGSFDS
NAMENS-ANTEILE O.N.

29.12.2020 103,5600 EUR 6.375,0787 660.203,15 H 629.589,32 30.613,83 0,00 0,00 H 0,00 0,00

Summe
StF 2.657.457,38 H 2.542.740,39 114.716,99 Summe

DachSt 140.761,20 H 140.000,00 761,20

Gesamt 451.000,00 -2.764,70 Anzahl 4 376.000,00 -2.020,20 Anzahl 3 75.000,00 -744,50

Gesamt 2.078.740,39 118.242,89 Anzahl 20 2.013.740,39 116.737,19 Anzahl 6 65.000,00 1.505,70

Summe
Gesamt 2.529.740,39 115.478,19 2.529.740,39 2.389.740,39 114.716,99 140.000,00 761,20  

 
Aus den schwebenden Gewinnen von 118.242,89 EUR und den schwebenden Verlusten von  
2.764,70 EUR ergibt sich insgesamt ein positiver Bewertungssaldo von 115.478,19 EUR. 
 
Auflagen von Behörden, Nachlassverbindlichkeiten bzw. daraus resultierende finanzielle 
Folgen und/oder Pflichten bestehen nicht. 
 
 
 
 
Nachlass „Schmöger“ / Stiftungsfonds 033 - Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn ist testamentarischer Erbe des am 19.10.2013 verstorbenen Olaf Karl 
Hubert Schmöger. Das Amtsgericht Norderstedt hat am 05.12.2013 das Testament eröffnet. Am 12. 
Dezember 2013 wurde die Stiftung hiervon per Post informiert. Verbunden mit der Erbschaft ist die 
Auflage, das geerbte Vermögen in den Stiftungsfonds „Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt“ 
einzubringen. 
 
Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Berichtes ist die Nachlassangelegenheit zwar weitgehend 
abgeschlossen aber noch nicht endgültig geklärt. Offen ist noch die Klärung des Umgangs mit einem 
unbebauten Grundstück auf einem (halben) Teil eines alten Gutshofes in „Moltow“ (Mecklenburg-
Vorpommern) mit einer Fläche von ca. 10.000 m². 
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6. 
Rücklagen 
 
Das Gesamtvolumen aller Rücklagen hat sich im Berichtsjahr im Saldo um 71.138,64 EUR auf 
476.972,27 EUR (Vorjahr 405.833,63 EUR) erhöht. 
 
Von den Rücklagen entfallen 338.667,38 EUR (Vorjahr 307.822,05 EUR) auf die Dachstiftung und 
138.304,89 EUR (Vorjahr 98.011,58 EUR) auf die Stiftungsfonds (Pos. 52.2 und Pos. 53.2.25, Pos. 
53.2.34 und Pos. 53.41). – Nachfolgend die Detailübersicht für das Berichtsjahr: 
 

Lfd. Nr.
Wertansatz am 

01.01.2021
Veränderung

Wertansatz am 
31.12.2021Inhalt

 
5 Rücklagen gemäß § 62 AO 405.833,63 71.138,64 476.972,27

51.1 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Blumendorf Auflösung 11.237,89 -1.848,70 

Zuführung 610,81 10.000,00

51.3 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Lesepaten Auflösung 15.000,00 -579,75 

Zuführung 579,75 15.000,00

51.4 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Fördermittel in Stormarn Auflösung 25.000,00 -7.500,00 

Zuführung 7.500,00 25.000,00

51.5 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Bildung in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.6 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Kunst und Kultur in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.7 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO Jugendprojekte In Stormarn Auflösung 20.000,00 -6.600,00 

Zuführung 6.600,00 20.000,00

51.8 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO EH in Stormarn Auflösung 20.000,00 0,00

Zuführung 0,00 20.000,00

51.9 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO OD kulturell stärken Auflösung 20.000,00 -10.000,00 

Zuführung 10.000,00 20.000,00

52.1 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Dachstiftung Auflösung 112.793,37 0,00

Zuführung 20.874,01 133.667,38

Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Dachstiftung für StFonds Auflösung 43.790,79 0,00

Zuführung 11.209,21 55.000,00

52.2 Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO Stiftungsfonds Auflösung 69.694,18 0,00

Zuführung 12.343,31 82.037,49

53.2.25 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO StF 11-25 Auflösung 2.002,18 0,00

Zuführung 0,00 2.002,18

53.2.34 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO StF 11-34 Auflösung 0,00 0,00

Zuführung 15.000,00 15.000,00

53.2.41 Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO StF 11-41 Auflösung 26.315,22 0,00

Zuführung 12.950,00 39.265,22
 

 
Ergänzende Erläuterungen: 

Wertansatz am 
01.01.2021

Veränderung
Wertansatz am 

31.12.2021

5 Rücklagen gemäß § 62 AO 405.833,63 71.138,64 476.972,27

51 Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Dachstiftung 151.237,89 -1.237,89 150.000,00

53 Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Stiftungsfonds 28.317,40 27.950,00 56.267,40

179.555,29 26.712,11 206.267,40

52.1 Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Dachstiftung 156.584,16 32.083,22 188.667,38

52.3 Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Stiftungsfonds 69.694,18 12.343,31 82.037,49

226.278,34 44.426,53 270.704,87  
 
Die Gesamtsumme der Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO beträgt zum Ende des Berichtsjahres 
206.267,40 EUR (Vorjahr 179.555,29 EUR). 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.1 – Blumendorfer Begegnungen 
 
Die nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO im Volumen von 15.000,00 EUR gebildete „Betriebsmittelrücklage“ für 
die operative Zweckverwirklichung im Bereich der Blumendorfer Begegnungen wurde im Hinblick auf 
das operative Ergebnis im Berichtsjahr weiter angepasst. 
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Der zweckgebundenen Rücklage wurde einerseits der im Berichtsjahr pandemiebedingt entstandene 
Unterschussbetrag von 1.848,70 EUR entnommen. Andererseits wurde sie aus Mitteln der Dach-
stiftung um 610,81 EUR erhöht. 
 
Die Rücklage hat sich damit zum Ende des Berichtsjahres von 11.237,89 EUR auf 10.000,00 EUR 
reduziert. 
 
Die Rücklage dient insbesondere dem Ausgleich möglicher Unterschüsse aus zu geringen 
Kartenverkäufen für zukünftige Veranstaltungsjahre. Die Rücklage soll strukturell stets einen 
Mindestbetrag von 10.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.3 - Lesepaten 
 
Die Rücklage dient insbesondere der Finanzierung besonderer Aktivitäten oder Anschaffungen. Die 
Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
Der Rücklage wurden einerseits 579,75 EUR für den laufenden Betrieb entnommen, andererseits 
wurde ihr dieser Betrag aus Mitteln der Dachstiftung wieder zugeführt. Im Ergebnis blieb die Rücklage 
mit 15.000,00 EUR im Berichtsjahr materiell unverändert. 
 
 
Im Hinblick auf die gewollte Intensivierung der Stiftungsaktivitäten auf Ebene der Dachstiftung und vor 
dem Hintergrund der absehbar weiter zunehmenden Ertragsprobleme aufgrund der niedrigen Zinsen 
wurden ab dem Jahr 2019 weitere Rücklagen gebildet, die dauerhaft die Leistungsfähigkeit der 
Stiftung sicherstellen sollen: 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.4 – Fördermittel in Stormarn 
 
Der Rücklage von 25.000,00 EUR wurden im Berichtsjahr 7.500,00 EUR entnommen und zum 
Jahresende erneut zugeführt. Die Rücklage hat sich damit im Ergebnis nicht verändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.5 – Bildung in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.6 – Kunst und Kultur in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.7 – Jugendprojekte in Stormarn 
 
Der gebildeten Rücklage über 20.000,00 EUR wurden 6.600,00 EUR entnommen und wieder 
zugeführt. Sie liegt zum Ende des Berichtsjahres weiterhin bei 20.000,00 EUR. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
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 Vermögensrechnung - Pos. 51.8 – Erste Hilfe in Stormarn 
 
Die gebildete Rücklage von 20.000,00 EUR blieb im Berichtsjahr unverändert. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 15.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 51.9 – Stormarn kulturell stärken 
 
Der gebildeten Rücklage über 20.000,00 EUR wurden 10.000,00 EUR entnommen und wieder 
zugeführt. Sie liegt zum Ende des Berichtsjahres weiterhin bei 20.000,00 EUR. 
 
Die Rücklage soll strukturell stets einen Mindestbetrag von 10.000,00 EUR haben. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 53.25 
 
Die weitere Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO über 2.002,18 EUR für einen Stiftungsfonds (Nr. 25) 
bleibt unverändert bestehen. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 53.34 
 
Die weitere Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO wurde mit 15.000,00 EUR aus den Mitteln des 
betreffenden Stiftungsfonds (Nr. 34) neu gebildet, weil sich für die vorhandene Eigentumswohnung 
bzw. die dortigen Gemeinschaftsflächen aktuell ein signifikanter Sanierungsbedarf abzeichnet. Der 
Verwalter hat hierzu offenkundig in den letzten Jahren aus den Mieteinnahmen heraus eine viel zu 
geringe Instandsetzungsrücklage gebildet. 
 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 53.41 
 
Eine weitere Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO über 26.315,22 EUR für einen Stiftungsfonds (Nr. 
41) wurde um 12.950,00 EUR auf 39.265,22 EUR erhöht. 
 
Die Rücklage ist insbesondere mit Blick auf absehbar erforderliche Instandsetzungsarbeiten bei dem 
zum Vermögen gehörenden Mehrfamilien-Wohnhaus erforderlich. 
 
 
Die Gesamtsumme der Freien Rücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO beträgt zum Ende des 
Berichtsjahres 270.704,87 EUR (Vorjahr 226.278,34 EUR). 
 
 
Der Freien Rücklage kommt in Bezug auf das angestrebte nachhaltige Engagement der Stiftung und 
insbesondere mit Blick auf den daraus resultierenden konkreten Nutzen der Stiftungsarbeit für die 
Region eine besondere Bedeutung zu. 
 
Vor diesem Hintergrund wurden die steuerrechtlich bestehenden Möglichkeiten berücksichtigt und 
insoweit die in 2019 und 2020 nicht genutzten Potenziale bei der Bildung im Berichtsjahr einbezogen. 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 52.1 - Dachstiftung 
 
Im Berichtsjahr wurde die vorhandene „Freie Rücklage“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO im Volumen von 
112.793,37 EUR um 20.874,01 EUR aus laufenden Mitteln auf 133.667,38 EUR erhöht. 
 
 Vermögensrechnung - Pos. 52.1 – Dachstiftung für Stiftungsfonds 
 
Im Berichtsjahr wurde diese „Freie Rücklage“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO im Volumen von 43.790,79  
EUR um 11.209,21 EUR aus laufenden Mitteln auf 55.000,00 EUR aus laufenden Mitteln erhöht. 
 Vermögensrechnung - Pos. 52.2 - Stiftungsfonds 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 42 
 
 
 

2022-02-06 - St 11 - StV - Bericht 2021 - FERTIG + 1.2 

Im Berichtsjahr wurden der vorhandenen „Freie Rücklage für Stiftungsfonds“ nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 
AO von 69.694,18 EUR um 12.343,31 EUR erhöht. Sie liegt jetzt bei 82.037,49 EUR. 
 
 
 
Die Berechnungen bzgl. der Zuführungen zu den Freien Rücklagen stellen sich wie folgt dar: 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 46.032,43 48.249,38 50.292,01

B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 11.716,71 15.155,23 11.134,37

Gesamtsumme Potenzial 57.749,14 63.404,61 61.426,38

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 31.749,14 45.414,82
D nicht gebildet und vorgetragen 26.000,00 17.989,79 43.989,79

105.416,17

23.552,52 0,00 20.874,01 44.426,53

2.447,48 17.989,79 40.552,37 58.542,16

Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021

Verbleibendes Potenzial für 2022

Gesamtstiftung

 
 
Hinweis: Für das Jahr 2022 liegt das „Restpotenzial“ aus 2020 und 2021 bei 58.542,16 EUR. 
 
 

IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 30.603,87 32.321,06 34.279,00
B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 7.721,31 8.015,11 6.273,37

Gesamtsumme Potenzial 38.325,18 40.336,17 40.552,37

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 12.325,18 22.346,38
D nicht gebildet und vorgetragen 26.000,00 17.989,79 43.989,79

84.542,16

12.343,31
11.209,21

2.447,48 17.989,79 40.552,37 58.542,16

23.552,52

Verbleibendes Potenzial für 2022

Stiftungsfonds Potenzial zur Bildung

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021
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IST Vortrag

Basis für die Bildung aus … 2019 2020 2021 2021 2022

A Vermögensverwaltung 15.428,56 15.928,32 16.013,01
B Zeitnah zu verwendenden Mitteln 3.995,40 7.140,12 4.861,00

Gesamtsumme Potenzial 19.423,96 23.068,44 20.874,01

Bildung der Freien Rücklage 2019 2020 2021

C IST (gebildet bis 2020) 19.423,96 23.068,44
D nicht gebildet und vorgetragen 0,00 0,00 0,00

20.874,01

20.874,01 20.874,01
,

0,00 0,00 0,00 0,00

Bildung

Gesamtpotenzial für 2021

Bildung in 2021

Verbleibendes Potenzial für 2022

Dachstiftung Potenzial zur Bildung

 
 
 
Deckung der Rücklagen 
 
Die gebildeten Rücklagen sind vollständig durch das vorhandene Umlaufvermögen per 31.12.2021 
gedeckt: 
 

5 Rücklagen gemäß § 62 AO 476.972,27 338.667,38 138.304,89

51 Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Dachstiftung 150.000,00 150.000,00

53 Rücklagen gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 1  für die Stiftungsfonds 56.267,40 56.267,40

206.267,40

52.1 Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Dachstiftung 188.667,38 188.667,38

52.3 Freie Rücklage gemäß § 62 AO Abs. 1 Nr. 3  für die Stiftungsfonds 82.037,49 82.037,49

270.704,87 Dachstiftung Stiftungsfonds

340.418,05 535.478,79

Pos. 3 Pos. 3.1

Wertansatz am 31.12.2021

Umlauf-
vermögen:
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7. 
Mittelverwendung 
 
Für die Stiftung wird keine Mittelverwendungsrechnung erstellt, da die zeitnahe Mittelverwendung 
auch aus den neben der Einnahmen-Überschussrechnung vorhandenen Übersichten nachgewiesen 
werden kann. 
 
Im Berichtsjahr wurden 117.851,32 EUR (Vorjahr 168.644,60 EUR) für die eigentliche Zweck-
verwirklichung eingesetzt. 
 
Die Mittelverwendung der Stiftung teilt sich in drei Säulen auf … 
 
  

Blumendorfer 
Begegnungen

4.748,70 EUR

Servicestelle Inter-
nationale Jugendarbeit

30.203,60 EUR

6.600,00 EUR Operative Zwecke

Stormarn kulturell stärken 29.251,07 EUR

10.000,00 EUR

Lesepaten

579,75 EUR

Sonstiges

28.968,20 EUR 0,00 EUR

Mittelverwendung im Jahr 2021

117.851,32 EUR
Operative

Zwecke und
Investitionen

Mittel
an Dritte

Mittelverwendung 
der Stiftungsfonds

(ohne Ausgaben)

50.896,65 EUR 7.500,00 EUR 59.454,67 EUR

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

Investitionen
(ohne Stiftungskapital)

Steuerbegünstigte
und öffentlich-rechtliche

Körperschaften

 
 
In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass gerade auch im Bereich der regionalen 
Bürgerstiftungen die Zweckverwirklichung nicht nur monetärer Art ist. Daneben wird eine Vielzahl von 
Zeitspenden erbracht. 
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 Operative Zweckverwirklichung der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn hat im Berichtsjahr in drei Bereichen durchgehend die Zweckverwirk-
lichung operativ betrieben. 
 
Sie selbst hat die Trägerschaft für die „Blumendorfer Begegnungen“ und veranstaltet im „Normalfall“ 
viermal im Jahr Konzerte in Zusammenarbeit mit den Hochschulen für Musik und Theater in Hamburg 
und der Musikhochschule Lübeck. 
 
Diese hochkarätigen Konzerte, die von Professoren und ihren Schülern im „Schloss Blumendorf“ 
(eigentlich ein Herrenhaus) gegeben werden, erfreuen sich großer Beliebtheit. Es handelt sich um 
eine besondere Kombination des historischen Rahmens mit erstklassiger Musik und schafft ein 
besonderes Erlebnis sowohl für die Musizierenden wie auch für das die Musik erlebende Publikum. 
 
Das Ergebnis für das Veranstaltungsjahr 2021 wurde bereits im Abschnitt 4.1 abgebildet. 
 
Die Bürger-Stiftung Stormarn bietet daneben Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Stormarn Möglichkeiten zum Auslandaufenthalt. Sie können so z.B. als euro-
päische Freiwillige ins Ausland gehen, neue Sprachen erlernen, an internationalen Jugendbegegnun-
gen teilnehmen oder Trainingskurse in Europa besuchen. Hierzu wurde gemeinsam mit und in den 
Räumen des Kreisjugendring Stormarn e.V. in Bad Oldesloe die Servicestelle Internationale 
Jugendarbeit eingerichtet. Die Stiftung finanziert diese Servicestelle mit jährlich 6.600,00 EUR, wobei 
die Stiftung im Berichtsjahr 5.000,00 EUR zweckgebunden von der Sparkassen-Stiftung Stormarn für 
diesen Zweck erhalten hat. 
 
Zur operativen Tätigkeit gehört des Weiteren auch der Bereich der Tätigkeit von Lesepaten. 
 
Der Ende 2020 gestartete Aufbau eines MENTOR-Bereiches wurde im Berichtsjahr pandemiebedingt 
zunächst zurückgestellt. 
 
 Zweckverwirklichung durch Vergabe von Fördermitteln der Stiftung ohne Stiftungsfonds  
 
Es wurden insgesamt 24.100,00 EUR an steuerbegünstigte Körperschaften ausgekehrt. Hierin sind 
10.000,00 EUR für „Stormarn kulturell stärken“ und 6.600,00 EUR „für die Servicestelle Internationale 
Jugendarbeit/Freiwilligendienste“ enthalten, die im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung an 
den Kreis Stormarn bzw. den Kreisjugendring Stormarn als abrechnende Körperschaft ausgekehrt 
wurden. 
 
Als Besonderheit ist die Unterstützung der Flutopfer im Kreis Ahrweiler zu erwähnen. An die dortige 
Kreisverwaltung wurden 5.000,00 EUR ausgekehrt. 
 
Die Mittelempfänger und Fördermaßnahmen sind in der Anlage 4 zu diesem Bericht dokumentiert. 
 
 
 Zweckverwirklichung durch Einsatz von Mitteln aus Stiftungsfonds der Stiftung  
 
Aus den in der Bürger-Stiftung Stormarn gebildeten Stiftungsfonds wurden im Berichtsjahr 82.531,19  
EUR verwendet, zur Zweckverwirklichung im engeren Sinn wurden 59.454,67 EUR eingesetzt. Die 
Summen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 59.454,67

   - Operative Zw eckverw irklichung 29.251,07 

   - Allgemeine Fördermaßnahme 30.203,60 
 

 
• Ausgaben - Stiftungsfonds 23.076,52  

Hinweis: Eine Detaildarstellung befindet sich auf der Seite 31. 
 



 

Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes Seite 46 
 
 
 

2022-02-06 - St 11 - StV - Bericht 2021 - FERTIG + 1.2 

Erläuterungen zu den einzelnen Stiftungsfonds: 
 

Stiftungsfonds 11-01 / Stiftung Elternverein Kindergarten Bargteheide 
Es wurden 975,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „Elternverein Kindergarten 
Bargteheide e.V.“ mit Sitz in Bargteheide ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-03 / Stiftung Natur und Umwelt in Stormarn 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-04 / Stiftung Tafelarbeit in Stormarn 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-05 / Stiftung Reinfeld und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-06 / Stiftung Bad Oldesloe und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-07 / Stiftung Bargteheide und Umgebung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-08 / Stiftung Ahrensburg 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-09 / Schloss Ahrensburg 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-10 / Trittauer Bürgerstiftung 
Es wurden 2.476,66 EUR für die operative Stiftungsarbeit eingesetzt: 
 

2021

2021 Operativ oder 
Fördernd

Jugend- und 
Altenhilfe

Bildung und 
Erziehung

Bürger-
schaftliches
Engagement

Kunst
und Kultur

Heimatkunde- 
und 

Heimatpflege

Wohlfahrts-
wesen

Natur- und 
Umweltschutz Sport Behandlung 

als Ausgabe
Antragsteller / 

Mittelempfänger
Zw eck Bemerkung

11-010 - 002 / 2021 205,87 OPERATIV 205,87 OPERATIV - BüSt Trittau Grünpflege

186,35 OPERATIV 186,35 OPERATIV - BüSt Trittau Grünpflege

188,25 OPERATIV 188,25 OPERATIV - BüSt Trittau Grünpflege

81,19 OPERATIV 81,19 OPERATIV - BüSt Trittau Grünpflege

11-010 - 001 / 2021 1.350,00 OPERATIV 1.350,00 OPERATIV - BüSt Trittau Öffentlich zugänglicher Bücherschrank 
vor dem Rathaus

500,00 EUR
von der Dachstiftung

11-010 - 003 / 2021 465,00 OPERATIV 465,00 OPERATIV - BüSt Trittau Weihnachtsaktion Kinder 2021

2.476,66 0,00 0,00 1.126,66 1.350,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Verzeichnis zur Zweckverwirklichung incl. Förderanträge

Nummer

ausgezahlt

2.476,66  
 
Stiftungsfonds 11-13 / Stiftung Glinde 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-15 / Stiftung Reinbek 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-18 / Stiftung THC Ahrensburg 
Es wurden 2.350,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „THC Ahrensburg e.V.“ mit 
Sitz in Ahrensburg ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-19 / Marianne Dräger Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-20 / Dorothea Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-21 / Stiftung Jugendarbeit Stormarn 
Es wurde im Berichtsjahr eine Fördermaßnahme über 400,00 EUR abgewickelt: 
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Antrag Bildung und 
Erziehung Jugendhilfe Abbildung als

Ausgabe Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-021 - 001 / 2021 400,00 400,00 Kreisjugendring Stormarn e.V. 
Mandant 0141 (0008)

Anschaffung E-Lastenrad für die Jugendarbeit Beschlussfassung im 
Umlaufverfahren

400,00 0,00 400,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

400,00  
 
Stiftungsfonds 11-22 / Stiftung WSV Tangstedt 
Es wurden 1.550,00 EUR an die steuerbegünstigte Körperschaft „WSV Tangstedt e.V.“ mit Sitz 
in Tangstedt ausgekehrt. 
 
 
Stiftungsfonds 11-23 / Erfahrung trifft Jugend in Reinfeld 
Es wurden 776,60 EUR für eine operative Maßnahmen eingesetzt: 
 

Kunst und 
Kultur

Bildung und 
Erziehung

Jugend- und 
Altenhilfe Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-023 - 001 / 2021 526,60

250,00

0,00 0,00 776,60 0,00

Nummer

ausgezahlt

776,60

Operativ StF 11-23
Projekt "Anne-Frank-Schule / Seniorendorf 

Bargteheide Bienenprojekt "
im Schuljahr 2020/2021

 
 
Stiftungsfonds 11-24 / Bürgerstiftung Oststeinbek 
Es wurden 1.561,52 EUR im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung verwendet und 
Fördermittel von 3.272,61 ausgekehrt. Eine Fördermaßnahme über 438,00 EUR ist bei Berück-
sichtigung des Stiftungsstatuts rechtlich als Ausgabe zu werten (Glinder Tafel). 
 

2021 Operativ oder 
Fördernd

Bildung und 
Erziehung

Bürgerschaftliche
s

Engagment

Jugend- und 
Altenhilfe

Heimatkunde- 
und 

Heimatpflege

Kunst und 
Kultur

Natur- und 
Umweltschutz Sport AUSGABE

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-024 - 001 / 2021 206,48 Operativ 206,48

62,93 Operativ 62,93

11-024 - 002 / 2021 487,19 Operativ 487,19 OPERATIV 11-24 Projekt "Gutes tun für Senioren 
in Corona-Zeiten" - 2021

11-024 - 003 / 2021 23,96 Operativ 23,96 OPERATIV 11-24
Hochbeet für die 

Kindertagesstätte der Gemeinde 
Oststeinbek

11-024 - 004 2021 1.334,61 Fördernd 1.334,61 Gemeinde Oststeinbek
Mandant 1138 (0784)

Anschaffung einer Sitzgruppe (2 
Parkbänke und ein Tisch)

11-024 - 005 2021 1.500,00 Fördernd 1.500,00 Bürgerstiftung Herzogenrath
Mandant 0811 Fluthilfe Mayschoß

11-024 - 007 2021 780,96 Operativ 780,96 OPERATIV 11-24 Socken für Senioren und  
Kleinigkeiten 

an Kursana

11-024 - 006 2021 438,00 Fördernd 438,00 Glinder Tafel e.V. Für Lebensmittel
Rechtliche 

Abbildung als 
Ausgabe

4.834,13 293,37 3.615,57 487,19 0,00 0,00 0,00 0,00 438,00

WAHR

1.561,52 Operativ WAHR WAHR
3.272,61 Fördernd   

Ausgabe

4.834,13 WAHR

Nummer

ausgezahlt

4.834,13

OPERATIV 11-24 Hochbeet für die Evangelische 
Kindertagesstätte Oststeinbek

  
Stiftungsfonds 11-25 / Großhansdorf Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr weder Fördermittel ausgekehrt noch Mittel für operative Zwecke ein-
gesetzt. 
 
Stiftungsfonds 11-26 / Stiftung Bürger für Ammersbek 
Es wurden im Berichtsjahr weder Fördermittel ausgekehrt noch Mittel für operative Zwecke ein-
gesetzt. 
 
Stiftungsfonds 11-27 / Heik-Stiftung 
Es wurden 4.281,50 EUR für eine Fördermaßnahme ausgekehrt: 
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Zusage Datum der 
Zusage

Datum der 
Auszahlung Kunst & Kultur Wissenschaft & 

Forschung
Heimatkunde & 
Heimatpflege Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-027 - 001 / 2021 4.281,50 14.12.2021 14.12.2021 0,00 0,00 4.281,50 Kreis Stormarn 
Mandant 1216 (0020)

Förderung der Anschaffung eines für die 
Arbeit des Kreisarchivs geeigneten und 

multifunktional nutzbaren Laptops

4.281,50 0,00 0,00 4.281,50

Nummer

ausgezahlt

4.281,50  
 
 
Stiftungsfonds 11-28 / Stiftung Donati Schloss Reinbek 
Es wurden 9.836,95 EUR für eine operative Maßnahmen eingesetzt: 
 

2021 Kunst & Kultur Kunst & Kultur Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

operativ fördernd

11-028 - 001 / 2021 5.503,45 5.503,45 OPERATIV I.V. mit der BüSt Stormarn

Durchführung einer 
Konzertveranstaltung

am 29. und 30.09.2021
im Sachsenwald Forum in Reinbek

11-028 - 002 / 2021 4.333,50 4.333,50 OPERATIV I.V. mit der BüSt Stormarn

Förderung junger Künstler (Levi 
Schechtmann, Malte Peters) durch die 
Übernahme der Kosten für ein Klavier-

Stipendium

9.836,95 9.836,95 0,00

Nummer

 
 

 
Stiftungsfonds 11-29 / Stiftung Beruf und Familie Stormarn 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-30 / VfL-Stiftung (des VfL Oldesloe von 1862 e.V.) 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-31 / Bürgerstiftung Barsbüttel 
Es wurden 7.028,29 EUR für operative Maßnahmen im Bereich der Busbegleitung für 
Schüler:innen eingesetzt. 

 
 
Stiftungsfonds 11-32 / Hans-Jürgen und Adolf Voss-Stiftung 
Es wurde im Berichtsjahr eine Fördermaßnahme über 696,01 EUR abgewickelt, die aufgrund 
des Stiftungsstatuts als Ausgabe abgebildet wurde: 
 

Zusage Förderung des 
Feuerschutzes

Förderung des 
Tierschutzes

Förderung des 
Wohlfahrtwesens Jugendhilfe Altenhilfe Bildung und 

Erziehung Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-032 - 001 / 2021 696,01 696,01 Lebenshilfewerk Stormarn gGmbH 
Mandant 0790

Förderung der Anschaffung eines 
Lichtfaserprojektors LED für die 

Kindertagestätte Brummkreisel in Bad 
Oldesloe

1.656,01 0,00 0,00 696,01 0,00 0,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

0,00Ausgabe  
 
 
Stiftungsfonds 11-33 / Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt 
Es wurden 496,43 EUR für die operative Zweckverwirklichung eingesetzt. Förderungen gab es 
im Berichtsjahr nicht. Gleiches gilt pandemiebedingt für Informationsveranstaltungen, sie 
konnten nicht stattfinden.  
 

Operativ 
oder 

Fördernd
Gesamt Wohlfahrtswesen Öffentliches 

Gesundheitswesen Antragsteller / Mittelempfänger Zw eck Bemerkung

11-033 - 004 / 2020 Operativ 405,43 405,43
DGSP Deutsche Gesellschaft

für Soziale Psychatrie LV SH e. V.
Mandant 1152 (0787)

Förderung einer Fortbildung
(4. EX-IN Kurs für Patrizia Pettke)

11-033 - 003 / 2021 Operativ OPERATIV
i.V. mit der Bürger-Stiftung Stormarn Durchführung von Informationsveranstaltungen

11-033 - 003 / 2021 Operativ 91,00 25,00 Peter Rantzau Haus, Ahrensburg Durchführung Sitzung (sh. RG vom 14.09.2021)

66,00 Peter Rantzau Haus, Ahrensburg Durchführung Veranstaltung (sh. RG vom 14.10.2021)

496,43 496,43 0,00

Fördernd 0,00

Operativ 496,43

Nummer

496,43

ausgezahlt
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Stiftungsfonds 11-34 / UJOTKA-Behindertensport-Stiftung 
Es wurden 1.056,00 EUR für eine Fördermaßnahme ausgekehrt: 
 

2021 Sport Mittelempfänger Förderzw eck Bemerkung

ausgezahlt

11-034 - 001 / 2021 1.056,00 1.056,00 Sportverein Eichede von 1947 e.V.
Mandant 0370 (0769)

Förderung der Handicap Fußballmannschaft 
durch Übernahme der Soccerhallenmiete im 

Jahr 2021

1.056,00 1.056,00

Nummer

 
 
Stiftungsfonds 11-35 / Handball-Stiftung Bargteheide 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 

 
Stiftungsfonds 11-36 / Eheleute-Krauss-Stiftung 
Es wurden 250,00 EUR für eine Fördermaßnahme ausgekehrt: 
 

2021 Fördernd
Datum der 

Auszahlung
Bildung und 
Erziehung

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-036 - 001 / 2021 250,00 250,00 09.12.2021 250,00
Elterninitiative Pusteblume e.V.

in Reinbek
Mandant 0371 (0762) 

Leseförderung durch Anschaffung 
neuer  Bücher für die 

Kindertagesstätte

250,00 250,00 250,00

Nummer

ausgezahlt

250,00  
 
Stiftungsfonds 11-37 / Bildungsstiftung Gymnasium Eckhorst 
Es wurden 3.500,00 EUR an den Schulverein Gymnasium Eckhorst e.V. zwecks Finanzierung 
einer BFD-Stelle für das Medienzentrum im Eckhorst-Gymnasium in Bargteheide ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-38 / Bürgerstiftung Tangstedt 
Es wurden 2.582,85 EUR im Rahmen der operativen Zweckverwirklichung eingesetzt: 
 

2021 OPERATIV FÖRDERND
Bürgerschaft-

liches
Engagment

Bildung und 
Erziehung

Jugend- und 
Altenhilfe

Kunst und 
Kultur

Denkmal-
schutz

Natur- und 
Umwelt-
schutz

Heimatkunde 
und 

Heimatpflege
Sport

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-038 - 001 / 2021 2.000,00 2.000,00 2.000,00

OPERATIV
- Mandant 1247 (0713) -

in Verbindung mit
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tangstedt

- Mandant 1311 -
Hauptstr. 92 , 22889 Tangstedt

Herrichtung des Ehrenw eges im 
Tangstedter Pastorpark

Entscheidung im 
Umlaufverfahren

11-038 - 002 / 2021 582,85 582,85 582,85
OPERATIV StF 11-38

1247 (0713) Aktion Wunschsterne

2.582,85 2.582,85 0,00 2.582,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Nummer

ausgezahlt

2.582,85  
 
Stiftungsfonds 11-39 / Mählmann-Stiftung 
Es wurden Fördermittel von 3.000,00 EUR an die Körperschaft „Spiel- und Sportverein Pölitz 
von 1927 e.V.“ ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-40 / Trittauer Stiftung für Geschichtskultur 
Es wurden keine Beträge für die Zweckverwirklichung eingesetzt. 
 
Stiftungsfonds 11-41 / Brigitte Voß-Stiftung 
Es wurden für die Beschaffung und Ausgabe von einem AEDs (als Leihgabe) sowie die 
Wartung beschaffter und ausgegebener AEDs als operative Maßnahme 4.491,77 EUR 
eingesetzt. Daneben wurden 7.334,58 EUR an 2 Freiwillige Feuerwehren sowie eine 
Kirchengemeinde zur Beschaffung von 3 AEDs und eines Übungsgerätes ausgekehrt. 
 
Die in den Vorjahren beschafften 16 AEDs vom Typ FRED easyLife sowie eines Corpuls AEDs 
sind an registrierte Ersthelfer ausgegeben und kommen primär in Folge von Alarmierungen der 
betroffenen Helfer:innen durch die Rettungsleitstelle zum Einsatz. Sie werden 
buchführungsmäßig nicht als Vermögen in der Stiftung geführt. 
 
Die Verwaltung und das operative Management erfolgen über die Stiftungen der Sparkasse 
Holstein gGmbH. 
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 Übersicht zu den bisher beschafften AEDs: 
 

Nummer Seriennummer
Beschaffung 

in AED-Typ
 

71 SN_058 959 019 378 08.2019 FRED easy Life

72 SN_058 959 019 379 08.2019 FRED easy Life

73 SN_058 959 019 380 08.2019 FRED easy Life

74 SN_058 959 019 381 08.2019 FRED easy Life

75 SN_058 959 019 382 08.2019 FRED easy Life

76 SN_058 959 019 383 08.2019 FRED easy Life

77 SN_058 959 019 384 08.2019 FRED easy Life

78 SN_058 959 019 385 08.2019 FRED easy Life

79 SN_058 959 020 079 12.2019 FRED easy Life

80 SN_058 959 020 080 12.2019 FRED easy Life  

Nummer Seriennummer
Beschaffung 

in AED-Typ
 

81 SN_058 959 020 081 12.2019 FRED easy Life

82 SN_058 959 020 122 12.2019 FRED easy Life

83 SN_058 959 020 078 12.2019 FRED easy Life

84 SN_058 959 020 452 04.2020 FRED easy Life

85 SN_058 959 020 453 04.2020 FRED easy Life

86 SN_058 959 020 538 04.2020 FRED easy Life

171 21 322 096 12.2021 Corpuls AED  

 
 Übersicht zur Zweckverwirklichung  
 

2021 Operativ Fördernd
Datum der 

Auszahlung
Bildung und 
Erziehung

Rettung aus 
Lebensgefahr

Antragsteller / 
Mittelempfänger

Zw eck Bemerkung

11-041 - 001 / 2021 3.000,00 3.000,00 23.02.2021 3.000,00
Gemeinde Borstorf
für FFW Borsdorf
Mandant 1315

Beschaffung eines AED

11-041 - 002 / 2021 2.626,93 2.626,93 08.04.2021 2.626,93
Gemeinde Kuddew örde
für FFW Kuddew örde

Mandant 1316

Beschaffung eines AED und eines dazu 
gehörigen Übungsgerätes

11-041 - 003 / 2021 1.707,65 1.707,65 15.11.2021 1.707,65
Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde Berkenthin 
Mandant 1344

Beschaffung eines AED

11-041 - 999 / 2021 583,10 583,10 27.12.2021 583,10 Hesto-Med Nord GmbH Wartung 5 Schiller-AED's

11-041 - 999 / 2021 2.917,40 2.917,40 09.12.2021 2.917,40 Hesto-Med Nord GmbH Beschaffung eines Corpuls-AED mit SIM
für einen Ersthelfer in Bad Oldesloe

11-041 - 999 / 2021 116,62 116,62 13.10.2021 116,62 Hesto-Med Nord GmbH Wartung Defibrillator 
Rechnung 2110173

11-041 - 999 / 2021 874,65 874,65 09.09.2021 874,65 Hesto-Med Nord GmbH Wartung 8 Defibrillatoren
Rechnung vom 24.09.2021

11.826,35 4.491,77 7.334,58 0,00 11.826,35

Nummer

ausgezahlt

11.826,35  
 
Stiftungsfonds 11-42 / Stiftung - Kinder- und Jugendhaus St. Josef 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
 
Stiftungsfonds 11-44 / Wolfgang-Witschel-Stiftung 
Es wurden 2.233,91 EUR für eine Fördermaßnahme ausgekehrt: 
 

2021 Operativ Fördernd
Bildung und 
Erziehung Jugendhilfe Sport mildtätige 

Zwecke
Antragsteller / 

Mittelempfänger
Zw eck Bemerkung

11-044 - 001 / 2021 2.233,91 2.233,91 2.233,91
Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Stormarn e. V.

Mandant 0259 (0730)

Förderung von Anschaffungen für 
die Kinderhäuser "Blauer Elefant" 
in Bargteheide und Ahrensburg 

sowie den Bereich "Frühe Hilfen"
Möbel und Spielküche für die 
Puppenecke, Bastelschrank, 

Laptop für Film- und 
Medienberatung sowie Baby-

Krabbeldecken für drinnen und 
draußen

2.233,91 0,00 2.233,91 0,00 2.233,91 0,00 0,00

Nummer

ausgezahlt ausgezahlt

2.233,91  
 
Stiftungsfonds 11-45 / Karl Gladigau Hospiz-Stiftung 
Es wurden im Berichtsjahr keine Fördermittel ausgekehrt. 
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Einnahmen-/Ausgabenrechnung 
2021 

 
 
 
 
 
 



Bürger-Stiftung Stormarn

Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2021 2020

284.461,91 319.307,35

• Erträge aus dem Kapitalstock 47.902,16 48.366,30

1.546,36 1.497,41

• Erträge aus gebildeten Stiftungsfonds 123.622,61 116.254,47

• Allgemeine Zuwendungen/Spenden 40.000,00 40.930,00

• Durchlfd. Zuwendungen/Spenden

• Zweckgebundene Zuwendungen 5.710,00 28.550,00

62.733,73 80.151,14

• Sonstige Einnahme 0,00 1.550,00

• Sonstiges Stiftungsfonds 47,05 86,83

• Aktion "Wir sind Reinbek" 0,00 186,20

• Blumendorfer Begegnungen 2.900,00 1.735,00

./. 161.620,88 205.542,53

• Satzungsgem. Leistungen - Förderungen 7.500,00 2.500,00

• Satzungsgem. Operativ - Blumendorf 4.748,70 6.401,12

• Satzungsgem. Operativ - Wir sind Reinbek 0,00 649,99

• Satzungsgem. Operativ - OD kulturell stärken 10.000,00 10.000,00

• Satzungsgem. Operativ - Servicestelle 6.600,00 6.600,00

• Satzungsgem. Operativ - Lesepaten 579,75 806,01

• Satzungsgem. Operativ - Sonstiges 28.968,20 55.191,43

• Satzungsgem. Leistungen - Stiftungsfonds 59.454,67 86.496,05

• Personal 0,00 0,00

• Sachausgaben (Verwaltung / Gebühren) 12.788,42 12.015,27

• Sachausgaben (Öffentlichkeitsarbeit / Internet) 6.003,69 214,20

• Ausgaben - Stiftungsfonds 23.076,52 21.796,28

• sonstige Ausgaben 1.900,93 2.872,18

=

122.841,03 113.764,82

0,00 0,00

./. 0,00 0,00

./. 0,00 0,00

=

0,00 0,00

= 122.841,03 113.764,82

Einnahmen aus laufender Tätigkeit

Ausgaben aus laufender Tätigkeit

• Erträge aus der laufenden
   Liquiditätsvorhaltung

• Spenden für gebildete Stiftungsfonds

aus der Investitionstätigkeit

Einnahmen aus Abgängen von Gegenständen (AV)

Ausgaben für Investitionen (in das Sachanlage-AV)

Ausgaben für Grunderwerb - Stiftungsfondskapital

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

Anlage 1 zum Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes

Inhalt Betrag in EUR

Finanzierungsfreisetzung / 
Finanzierungsbedarf

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus laufender Tätigkeit

17.01.2022 / 06:20
https://spkstholstein.sharepoint.com/sites/Rewe11/Freigegebene Dokumente/General/11 - ReWe - 2021/ 2021 - St 11 - EAR.xlsx\EA-Rechnung 2021



Bürger-Stiftung Stormarn

Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2021 2020

Inhalt Betrag in EUR

856.700,00 1.134.465,85

• Einnahmen aus Finanztransaktionen 0,00 0,00

• Zustiftungen zum Kapitalstock 0,00 10.500,00

• Zustiftungen in Stiftungsfonds 856.700,00 1.123.965,85

./. 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der "Dach-"Stiftung 0,00 0,00

• Ausgaben im Finanzbereich der Stiftungsfonds 0,00 0,00

=

856.700,00 1.134.465,85

= 979.541,03 1.248.230,67

6.116.025,87 4.867.795,20

• Depotkonto (Kapitalstock) 1.344.500,00 1.344.500,00

• Beteiligung 1.000,00 1.000,00

• Geldmarktkonto (Kapitalstock) 0,00 0,00

• Girokonto (Kapitalstock) 14.717,68 4.217,68

• Geldmarktkonto (Liquiditätsanteil) 100.964,10 80.712,35

• Girokonto (Liquiditätsanteil) 106.143,83 95.172,16

• Depotkonto (Liquidität) 114.341,29 120.000,00

• Konten/Depots für Stiftungsfonds 4.434.358,97 3.222.193,01

= 7.095.566,90 6.116.025,87

= 7.095.566,90 6.116.025,87

• davon Anlagevermögen (Kapitalstock) 6.219.670,06 7.095.566,90 5.362.970,06

 Depot / Vermögensverw. / Spk.-Briefe 1.354.500,00 1.344.500,00

 Beteiligung 1.000,00 1.000,00

 Geldmarktkonto (Kapitalstockanteil) 0,00 0,00

 Girokonto (Kapitalstockanteil) 4.717,68 14.717,68

 Anlagen für Stiftungsfonds 4.859.452,38 4.002.752,38

• davon Umlaufvermögen 875.896,84 753.055,81

 Geldmarktkonto 88.979,33 100.964,10

 Girokonten (Liquiditätsanteil) 107.097,43 106.143,83

 Depot / Vermögensverwaltung 144.341,29 114.341,29

 Konten/Depots für Stiftungsfonds 535.478,79 431.606,59

Nachrichtlich:

Offene Förderungen 24.100,00 24.100,00

•  Zusagen für das Wirtschaftsjahr (nicht abgeschlossen) 0,00 0,00

•  Beschlossen/zugesagt für Folgejahr/e 24.100,00 24.100,00

Stiftungskapital 6.854.457,32 5.997.757,32

•  Grundstockvermögen 100.000,00 100.000,00

•  Zustiftungen für die "Dachstiftung" 1.259.217,68 1.259.217,68

•  Zuführungen aus Ergebnis-/Gewinnrücklagen (DachSt) 1.000,00 1.000,00

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (DachSt) 0,00 0,00

Stiftungskapital der Dachstiftung 1.360.217,68 1.360.217,68

•  Anlagen der Stiftungsfonds - Finanzvermögen 4.859.452,38 4.002.752,38

•  Änderung in Stiftungsfonds - Sachvermögen 634.787,26 634.787,26

•  Änderung in Stiftungsfonds - Gesamtvermögen 5.494.239,64 4.637.539,64

Nachrichtlich:

•  Ergebnisse aus Vermögensumschichtungen (StFonds) 0,00 0,00

Stiftungskapital in den Stiftungsfonds 5.494.239,64 4.637.539,64

Einnahmen im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Ausgaben im Finanzbereich (incl. Kursgewinne/-verluste)

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss

aus dem Finanzierungsbereich

Erhöhung/Verminderung des Bestandes an 
Geldmitteln

Bestand der Geldmittel am Anfang der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

Bestand der Geldmittel am Ende der Periode

17.01.2022 / 06:20
https://spkstholstein.sharepoint.com/sites/Rewe11/Freigegebene Dokumente/General/11 - ReWe - 2021/ 2021 - St 11 - EAR.xlsx\EA-Rechnung 2021
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Anlage 3 
 
 
 
 
 
 

Komprimierte Gesamtübersicht 
zu Einnahmen und Ausgaben 

sowie Geldvermögen 2021 
 
 
 
 
 

Gesamtstiftung 
 
Dachstiftung 
 
Stiftungsfonds 11-01 

11-03 bis  11-10 
11-13 und  11-15 
11-18 bis  11-42 
11-44 und 11-45 
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Anlage 5 
 
 
 
 
 
 

Bericht 
„Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH“ 

 
 
 
 
 
 
 

Der erste Teil beinhaltet eine Übersicht zur Entwicklung der 
Gesellschaft. 
 
Der zweite Teil beinhaltet einen Kurzbericht der Geschäfts-
führung der Gesellschaft. 



    
Gemeinnützige, rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 

mit Sitz in Bad Oldesloe 
 
 
 
 

Anlage 5 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

 Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH 
 
Unter der ursprünglichen Bezeichnung „Beruf und Familie Stormarn“ wurde bereits das Ziel verfolgt, die 
Zukunftsfähigkeit der Region Stormarn durch mehr Familienfreundlichkeit zu sichern. 
 
Dieses Ziel sollte zunächst erreicht werden durch 
 die Sicherung von Betreuungsangeboten für Kinder zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
   und Familie sowie 
 ergänzende Maßnahmen der Jugendhilfe durch das Angebot von Bildungs- und Erziehungs- 
   maßnahmen. 
 

Konzeptionell handelte es sich um ein 
„Zwei-Säulen-Modell“: 
 
Der „Stiftung Beruf und Familie Stormarn“ 
(Stiftungsfonds in der Bürger-Stiftung 
Stormarn) war die „Beruf und Familie 
Stormarn GmbH“ vorgeschaltet, die 
ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke verfolgt. 

 
 
Die im Frühjahr 2012 gegründete gemeinnützige „Beruf und Familie Stormarn GmbH“ hatte sich im 
Hinblick auf die Nutzer insgesamt positiv entwickelt. So konnten Angebote und Anzahl der Nutzer 
ausgeweitet werden. Das in der Realität mit Erfolg praktizierte Konzept wurde Modellbeispiel für viele 
andere Regionen. 
 
Die betriebswirtschaftliche Situation hatte sich dagegen kritisch entwickelt. Die Stiftung wirkte darauf 
hin, dass seit 2015 Maßnahmen zur Verbesserung der betriebswirtschaftlichen Gesamtsituation 
erarbeitet wurden. Dabei lag der Fokus sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite. 
Ein Wechsel in der Geschäftsführung unterstützte den gewollten Veränderungsprozess. Ein weiterer 
Wechsel in 2016 forcierte den Veränderungsprozess. 
 
Die tatsächlichen betriebswirtschaftlich dringlich erforderlichen Änderungen fanden dann in 2016 
sowohl auf der Ausgaben- wie auch auf der Einnahmenseite statt und wurden in 2017 und 2018 
fortgesetzt. In diesem Zusammenhang weitete die Gesellschaft ihre Aktivitäten auch auf den Kreis 
Herzogtum Lauenburg aus. 
 
Nach dem der ursprüngliche „Stormarner Gesellschafterkreis“ bereits zuvor erweitert worden war 
kamen weitere Gesellschafter aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg hinzu. Außerdem firmierte die im 
Handelsregister beim Amtsgericht Lübeck unter „HRB 12099 HL“ eingetragene Gesellschaft folgerichtig 
im Jahr 2016 um und trägt seit dem den Namen „Beruf und Familie im Hansebelt gGmbH“. 
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Aktueller Bericht 
 
Das Jahr 2020 war coronabedingt nicht immer einfach und teilweise standen unsere Angebote nur 
eingeschränkt zur Verfügung. Darum haben wir uns bei unseren Kunden für deren Treue und die 
verständnisvolle Zusammenarbeit, trotz der widrigen Umstände, gleich zu Beginn des Jahres bedankt: 
auf die Beiträge 2021 gab es einen 10%-igen Preisnachlass. Des Weiteren wurde in 2021 die 
Seniorenassistenz noch einmal kostenfrei angeboten. 
 
Dass wir uns auch weiterhin mit den Auswirkungen der Pandemie befassen und flexibel auf das 
Infektionsgeschehen reagieren müssen, steht außer Frage. 
 
Glücklicherweise dürfen wir aktuell, anders als im Frühjahr 2020, unseren Betreuungsservice anbieten 
- natürlich unter Einhaltung strenger Hygienestandards. Darüber sind wir sehr froh und werden bis auf 
weiteres alle Betreuungsanfragen als Notfallbetreuungen ansehen, um unseren Kunden zusätzliche 
Kosten durch Sonderzeitenabrechnungen zu ersparen.  
 
Was unseren Betreuungsservice vor Ort angeht, ist es vielen Familien eine große Hilfe, dass wir Kinder 
auch dann betreuen, wenn die Eltern im Home Office arbeiten. Der monatelange Spagat zwischen 
Erwerbs- und Familienarbeit hat viele von ihnen vor neue und kräftezehrende Herausforderungen 
gestellt, dann kam nach den Weihnachtsferien noch das Homeschooling dazu.  Diese 
außergewöhnliche Belastungssituation konnten unsere Betreuerinnen zumindest stundenweise 
entschärfen, indem sie sich bei Betreuungseinsätzen vermehrt um die Erledigung der Hausaufgaben 
kümmerten oder beim Homeschooling unterstützten.  
 
Im Rahmen der Seniorenassistenz unterstützt Beruf und Familie im HanseBelt seit Ende Januar 2021 
bei der Anmeldung zu Impfterminen. Dieser Service kommt bei den impfberechtigten Senioren und 
deren Angehörigen  sehr gut an und inzwischen konnten wir schon viele Termine vereinbaren, auch in 
anderen Bundesländern. Besonders hervorzuheben ist, dass wir damit vor allem solche Kunden 
ansprechen, die in Sachen Kinderbetreuung bisher sehr zurückhaltend waren.  Das positive und 
dankbare Feedback zu dieser Initiative bestärkt uns, in dieser Angelegenheit am Ball zu bleiben.  
 
Im 01. Quartal 2021 hat Beruf und Familie im HanseBelt zwei große Neukunden gewonnen:  den Edeka 
Aktivmarkt Süllau mit insgesamt fünf Standorten  und die Pelz Group mit ihren drei Betrieben in 
Wahlstedt. Bedauerlicherweise hat uns allerdings  vor ein paar Tagen auch die Kündigung unseres 
langjährigen Kunden Minimax, Bad Oldesloe, erreicht. 
 
Die Verschmelzung von Familie und Beruf Ostholstein gGmbH mit der Beruf und Familie im HanseBelt 
gGmbH macht mittlerweile gute Fortschritte, so dass voraussichtlich im März ein erster Entwurf eines 
gemeinsamen Gesellschaftervertrages vorliegen wird. 
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Die 10 Merkmale
in Bildern
Illustriert von Robert Voss

1. Eine Bürgerstiftung ist gemeinnützig 
und will das Gemeinwesen stärken. Sie 

versteht sich als Element einer selbstbestimmten 
Bürgergesellschaft.

2. Eine Bürgerstiftung wird in der  Regel von 
mehreren Stiftern errichtet. Eine Initia-

tive zu ihrer Errichtung kann auch von Einzelper-
sonen oder einzelnen Institutionen ausgehen.

Stiftergemeinschaft

Stärkung des Gemeinwesens



4. Das Aktionsgebiet einer Bürgerstiftung 
ist geografisch ausgerichtet: auf eine 

Stadt, einen Landkreis, eine Region. 

3. Eine Bürgerstiftung 
ist wirtschaftlich und 

politisch unabhängig. Sie ist 
konfessionell und partei politisch 
nicht gebunden. Eine Dominanz ein-
zelner Stif   ter, Parteien, Unternehmen 
wird abgelehnt. Politische Gremien und 
Verwaltungsspitzen dürfen keinen bestim-
menden Einfluss auf Entscheidungen nehmen.

Unabhängigkeit

Lokales Engagement



5. Eine Bürgerstiftung baut kontinuierlich 
Stiftungskapital auf. Dabei gibt sie allen 

Bürgern, die sich einer bestimmten Stadt oder 
Region verbunden fühlen und die Stiftungsziele 
bejahen, die Möglichkeit einer Zustiftung. Sie 

6. Eine Bürgerstiftung wirkt in einem brei-
ten Spektrum des städtischen oder re-

gionalen Lebens, dessen Förderung für sie im 
Vordergrund steht. Ihr Stiftungszweck ist daher 

breit. Er umfasst in der Regel den kultu-
rellen Sektor, Jugend und Soziales, das 

Bildungswesen, Natur und Umwelt und 
den Denkmalschutz. Sie ist fördernd 
und/oder operativ tätig und sollte 
innovativ tätig sein.

sammelt darüber hinaus Projektspenden und 
kann Unterstiftungen und Fonds einrichten, die 
einzelne der in der Satzung aufgeführten Zwe-
cke verfolgen oder auch regionale Teilgebiete 
fördern.

Kapitalaufbau
und Projektförderung

Vielfalt der Zwecke



8. Eine Bürgerstiftung macht ihre Projekte 
öffentlich und betreibt eine ausgepräg-

te Öffentlichkeitsarbeit, um allen Bürgern ihrer 
Region die Möglichkeit zu geben, sich an den 
Projekten zu beteiligen.

7. Eine Bürgerstiftung fördert Projekte, die 
von bürgerschaftlichem Engagement 

getragen sind oder Hilfe zur Selbsthilfe leisten. 
Dabei bemüht sie sich um neue Formen des 
gesellschaftlichen Engagements.

Engagementförderung

Öffentlichkeitsarbeit



9. Eine Bürgerstiftung kann ein lokales 
Netzwerk innerhalb verschiedener ge-

meinnütziger Organisationen einer Stadt oder 
Region koordinieren.

10.Die interne Arbeit einer Bürger-
stiftung ist durch Partizipation und 

Transparenz geprägt. Eine Bürgerstiftung hat 
mehrere Gremien (Vorstand und Kontrollor-
gan), in denen Bürger für Bürger ausführende 
und kontrollierende Funktionen innehaben.

Netzwerkarbeit

Transparenz
und Kontrolle
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Bericht „Stormarn kulturell stärken“ 
 
 
 
 
 
 
 

Auf den folgenden Seiten folgt der Bericht der Kreiskultur-
referentin. 
 
Sie ist die inhaltlich für „Stormarn kulturell stärken“ 
Verantwortliche. 
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Jahresbericht 2021 
 
Die Arbeitsgemeinschaft (ArGe) „Stormarn kulturell stärken“ schließt sich zusammen aus 
dem Kreis Stormarn, der Sparkassen-Kulturstiftung, der Sparkassen-Stiftung Stormarn sowie 
der Bürgerstiftung Stormarn, um einem gemeinsamen Ziel näher zu kommen: das kulturelle 
Angebot kreisweit zu stärken, vor allem mit kulturellen Bildungsinhalten zu versehen und 
Angebote und Formate für jüngere Zielgruppen auszuweiten.  
Ergänzt wird der Bericht in diesem Jahr um Projekte und Formate, die der Stabsbereich 
Kultur in Kooperation oder initiativ mit Förderung der Stiftungen der Sparkasse Holstein 
umgesetzt und durchgeführt hat. 
 
Anhaltende #Transformationen #Innovationen und #Bewährtes   
Der Stabsbereich Kultur befindet sich weiterhin inmitten eines großen und vielfältigen 
Veränderungsprozesses, der nur bedingt auf der implementierten Kulturentwicklungsplanung 
(KEP) basiert. Die anhaltende Pandemie und damit einhergehende Auswirkungen auf den 
Kulturbereich bedingen ebenso die Notwendigkeit zur Transformation wie auch 
gesamtgesellschaftliche Themen wie Digitalisierung, Nachhaltigkeit etc.   
Diese fragilen Rahmenbedingungen waren die Basis für die 2021 durchgeführten Projekte 
und Vorhaben. Geduld und viel Resilienz bildeten oft die Basis zu fast allen umgesetzten 
Maßnahmen -hier sei beispielhaft das Stormarner Figurentheaterfestival angefügt. Neben 
vielem Neuen konnte auch durch kleine Umstrukturierungen – z. B. auch durch 
Crossförderungen- die Umsetzung etablierter Formate erfolgen – wie bei dem Großprojekt 
Kultursommer 2021, das inhaltlich dem Format der Stormarner Sommerbrise folgte.  
Neben zahlreichen digitalen Angeboten wie z. B. dem neuen, partizipatorischen Format 
Stormunity konnten in 2021 auch partiell analoge Veranstaltungen stattfinden, hier sind vor 
allem die Schulvorstellungen der Produktion „Das Dschungelbuch“ zu nennen. 

 
 

Stormarner Figurentheater Festival 2021:  
1) Pandemiebedingte Programmverschiebung und Absage – 

 (1) (2) 

Stormarner Figurentheater Festival Flyer (1) & Foto vom digitalen Programm (2) 

Das wäre es gewesen, - das Festivalprogramm – (Abbildung Nr.1) 
Die intensive und zeitaufwändige Arbeit insbesondere zur Ausstellungsplanung mündete 
erstmals nicht in einer öffentlichen Präsentation-das Ausstellungsprogramm musste in 
Gänze abgesagt werden. Die Bühnenstücke wurden zur Präsentation auf 2022 verschoben1.  
 

  

 
1 Mittlerweile musste das Bühnenprogramm auch für 2022 abgesagt werden. 
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Stormarner Figurentheater Festival 2021:  
2) kurzfristig digitales Alternativprogramm – Figurentheater ohne Festival  
Ziel des Festivals ist es kreisweit qualitätsvolles Figurenspiel anzubieten, kulturelle Bildung 
an besonderen Orten zu ermöglichen und partizipatorisch und generationsübergreifend ein 
kulturelles Angebot vorzuhalten. Dies war in 2021 in bekannter und bewährter Form nicht 
möglich. Um den im Lockdown befindlichen Festivalbesuchenden dennoch ein Angebot 
unterbreiten zu können, wurde kurzfristig ein kleines alternatives Format entwickelt und 
realisiert. Das aktuelle Spektrum des Figurentheatererlebens konnte in drei Aufführen 
präsentiert werden, es reichte von linearer Darstellung einer aktuellen Produktion bis hin zu 
interaktivem Live-Theater. Die Idee dahinter: generationsübergreifend sollte ein Überblick 
über die Vielfalt auch des digitalen Figurenspiels ermöglicht und experimentelle 
Neuentdeckungen aufgezeigt werden. Anbei ein Link zum Archiv der Festivals: 
 https://kultur-stormarn.de/figurentheater-festival/archiv/ 
Die Auswahl des dreiteiligen Programms erfolgte mit Ensembles, die das Festivalteam schon 
länger begleiten. Gezeigt wurde „Die Bremer Stadtmusikanten“ vom Ensemble Mensch, 
Puppe! und „Baby Dronte“ von den Artisanen als Videos on Demand zu einem fixen 
Zeitfenster. Mit dem Ensemble United Puppets konnte das erste digital-interaktive Live-
Theater präsentiert werden: #UNITED ONLINE THEATER „Weil heute mein Geburtstag 
ist…“ wurde über ein Videokonferenz-Tool gestreamt und feierte als erste interaktive Live-
Online-Theater für Kinder im deutschsprachigen Raum als barrierefreies Theaterangebot in 
Stormarn Premiere. Insgesamt erreichte das digitale Angebt sehr viele Interessierte. 
Insbesondere die ausverkaufte, interaktive Live-Theaterveranstaltung erhielt große, positive 
Resonanz. 

 

 
Online Aufführung Theaterstück: #UNITED ONLINE THEATER „Weil heute mein Geburtstag ist…“ 
Fotonachweis: ©E. Güldenstein ;  

 
 
 
Das Dschungelbuch Auftragsproduktion Figurentheater  
kulturelle Umweltbildung für Dritt- bis Fünftklässler 
Aufgrund der anhaltenden Pandemie musste die Premiere der Auftragsproduktion erneut 
mehrmals verschoben werden. Im Frühsommer konnten dann endlich erste Aufführungen, 
vereinzelt in Schulräumlichkeiten, platziert werden. Im Herbst fand dann auch die erste 
öffentliche Präsentation im KuB – Kultur- und Bildungszentrum Bad Oldesloe statt. Die 
zweite kreiseigene Auftragsproduktion erfreut sich großer, stetig wachsender Beliebtheit und 
Resonanz. An allen Aufführungsorten wurde ausschließlich positive Kritik geäußert. Das 
durch Crossfinazierung ermöglichte digitale Begleitprogramm, welches im Rahmen von 
Digitalisierungsmaßnahmen in Kultureinrichtungen durch das Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur gefördert wurde, wird ebenfalls sehr gut angenommen.  
Eine Gesamtkonzeption ermöglicht eine breite und vernetzende Inwertsetzung.  
Die teilnehmenden Klassen können sich z.B. mit heimischen Waldtieren, Naturschutz oder 
auch dem Klimawandel beschäftigen. Das Begleitprogramm enthält auch 
Aufgabenstellungen für den Musik- und Kunstunterricht und ist somit fächerübergreifend und 
ganzheitlich angelegt. 
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Ziel ist es, dass die Kinder begleitend zum Stück dort behandelte Themen und agierende 
Figuren/Charaktere vertiefen und verifizieren können. Das Begleitprogramm ist so angelegt, 
dass es auch als solitäre Unterrichtseinheit wahrgenommen werden kann.   
Einblick in das Begleitprogramm gibt es hier: https://www.kultur-stormarn.de/das-
dschungelbuch/material 
Die Produktion wird - als mittelfristig vorzuhaltenden rezeptives und partizipatorisches 
Angebot - allen Stormarner Schulen zur Verfügung gestellt. Das Ensemble Luft und Leo stellt 
jährlich entsprechende Aufführungstermine zur Verfügung. Die Aufführungsanzahlen stehen 
in Abhängigkeit zur jeweiligen, aktuellen pandemischen Lage. 
 

 
Öffentliche Premiere Das Dschungelbuch - im KuB, Theater Luft und Leo_ November 2021 Fotonachweis: © Stabsbereich Kultur 

 
 
 

StormUnity 
Ebenfalls basierend auf Crossfinanzierungsmöglichkeiten und Vernetzungen der 
Inwertsetzung im Sinne des KEP, konnte mit dem Start des neuen Formates  „StormUnity“ 
ein Online-Magazin für Kultur im Kreis Stormarn ins Leben gerufen werden, das explizit auf 
der Beteiligung der Community beruht.  
In Anlehnung an das Schlagwort „Community Journalismus“ wurde im Rahmen des 
Förderprogramms „Umsetzung digitaler Masterplan Kultur“ der Schleswig-Holsteinischen 
Landesbibliothek das Online-Magazin „StormUnity“ aufgebaut. Nach Ende des 
Bewilligungszeitraums konnte die Weiterführung des Magazins durch die 
Arbeitsgemeinschaft sichergestellt werden. Unterstützt durch professionelle Expertise wurde 
das Stormarner Konzept im Frühjahr 2021 entwickelt, das auf eine niedrigschwellige 
Beteiligung der „Community“ bei der Berichterstattung über kulturelle Themen im Kreis 
Stormarn beruht. Die Einwohnenden und Kulturschaffenden des Kreises wurden/sind 
aufgerufen, sich mit ihren Beiträgen in unterschiedlichen Formaten (Text, Bild, Video, 
Podcast, etc.)  an dem Magazin zu beteiligen. Das Magazin ist Teil der Internetpräsenz 
(www.kultur-stormarn.de/community-magazin) und ist dort prominent auf der Startseite 
platziert. Seit dem Start des Magazins Ende März 2021 wurden über 100 Artikel aus der 
Community beigesteuert. Aktuelle Kulturthemen sind somit auf einer gesonderten und 
fokussierten öffentlichen „Plattform“ zugänglich. Dieser Bedarf nach explizierter Information 
zu kulturellen Themen und Veranstaltungen wurde u.a. im KEP Prozess eindringlich 
gefordert und kann über dieses innovative und experimentelle Format umgesetzt werden. 
Eine Evaluation des Projektes steht an und aus, über dauerhaften Betrieb ist bisher nicht 
entschieden. 
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© Stabsbereich Kultur/Sreenshot Homepage www.kultur-sormarn.de 
 
 
 
Kultursommer – Kultur unter freiem Himmel an besonderen Orten im Kreis 
Der aus Bundesmitteln geförderte Kultursommer kann als Modifikation des vor längere Zeit 
entwickelten Sommerprogramms der ArGe „Sommerbrise“ hin zu einem partizipatorischen, 
kreisweiten Projekt gesehen werden, dessen Strukturen sich nachhaltig auf die Kulturarbeit 
des Kreises auswirken.  
Seit 2016 gab es ein kreisweites kulturelles Sommerprogramm – als Stormarner 
Sommerbrise jeweils im Juni eines Jahres mit besonderen Kulturerlebnisse und kulturellen 
Darbietungen unter freiem Himmel. Der Ansatz: Kultur und das Erlebnis besonderer Orte im 
Kreis – bei möglichst gutem Wetter draußen im Grünen – im Rahmen einer 
Veranstaltungsreihe zu verbinden. Personelle und monetäre Ressourcen für das Format 
waren im Kontext mit Angeboten vergleichbarer Art sehr gering. In 2020 konnte das Format 
– bedingt durch die Pandemien- nicht wie gewohnt sondern erstmals als ein adaptiertes 
digitales Angebot stattfinden. Für 2021 sollte das Sommerprogramm aufgrund begrenzter 
Ressourcen ausgesetzt werden. Aus Reihen der Kulturakteure des Kreises wurde eine 
Bewerbung auf das Bundesprogramm „Kultursommer 2021“, das mit Mitteln aus NEUSTART 
Kultur gefördert wurde, an den Stabsbereich herangetragen. Durch einen intensiven und 
kollektiven erfolgreichen Bewerbungsprozess – auch mit finanzieller Unterstützung der 
Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn- konnte schlussendlich doch ein buntes, umfangreiches 
und monetär sehr gut ausgestattetes Kultursommer Programm entwickelt und umgesetzt 
werden. Kernstück war das eigens geschriebene und inszenierte Musical „Lilli in Sturmland“, 
das auf einer mobilen Bühne durch den Kreis unterwegs war und symbolisch die 
Wiedererweckung der Kultur feierte. Das im Kultursommer entstandene Netzwerk bildet nun 
eine weitere Netzwerkstruktur für erfolgreiche Kulturarbeit im Kreis. Mögliche 
Anknüpfungspunkte bieten unter anderem der Kulturknotenpunkt Südost, der seit Anfang 
2021 beim Stabsbereich Kultur angesiedelt ist und natürlich auch das Format der 
Sommerbrise.  In wie weit eine Fortführung möglich sein wird ist abhängig von den 
personellen und vor allem monetären Ressourcen und ggf. möglichen erneuten 
Crossfinanzierungen.  
Einen kleinen Einblick über das mobile Sommerprogramm gibt es hier, im Teaser Video von 
der Aufführung in Grabau:  https://www.youtube.com/watch?v=-L5bm_aMobs 
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(1) (2)  (3) 
(1) Kultursommer Auftakt in Bargteheide; (2) Aufführung „Lilli in Sturmland“ Kultursommer Station Grabau; (3) Kultursommer goes Kulturwinter: 
Bargteheide // © Stabsbereich Kultur 
Fotonachweis:  
(1) © J.H. Teschke; (2) © Stabsbereich Kultur; (3) © Stabsbereich Kultur 

 
 
 
Perspektiven für Kultur  
Außerdem wurde die Implementierung des Kulturentwicklungsplanes (KEP) auf Kreisebene 
mit Verknüpfung und in Wertsetzung der Bereiche „Kulturelle Bildung“ und „Kultur als 
Gemeinschaftsaufgabe“ fortgeführt. Ein Resultat ist der Wettbewerb „Perspektiven für Kultur“ 
in Kooperation mit der Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn. Auszug aus der 
Pressemitteilung: „Mit dem neuen Förderprogramm „Perspektiven für Kultur“ verfestigen die 
Stiftungen der Sparkasse Holstein ihre Zusammenarbeit im Bereich der Kulturförderung mit 
dem Kreis Stormarn. Dafür werden 2021 erstmalig insgesamt 30.000 Euro von der 
Sparkassen-Kulturstiftung Stormarn, Teil der Stiftungen der Sparkasse Holstein, 
bereitgestellt. Unter Einbringung ihrer jeweiligen Expertisen möchten beide Partner neben 
den Maßnahmen vom Bund und dem Land Schleswig-Holstein auch einen Beitrag zur 
Unterstützung der soloselbständigen Kulturschaffenden sowie Akteuren der Kreativwirtschaft 
in Stormarn leisten. Im Vordergrund des Förderinstrumentes steht ein zukunftsgerichteter 
Ansatz, bei dem besonders innovative und progressive Vorhaben mit regionalem Bezug 
gefördert werden. Ein Anteil der Fördersumme wird darüber hinaus für ein begleitendes 
Curriculum aus Workshop- und Coaching-Maßnahmen verwendet. Die Teilnahme am 
Workshop-Programm ist obligatorisch für die Geförderten. Neben der Stärkung der 
regionalen Kulturakteure verfolgt das Programm das Ziel, die Bildung eines neuen 
Netzwerks aus beteiligten Kulturschaffenden und Akteuren der Kreativwirtschaft 
voranzutreiben, in das sich auch der Kreis Stormarn und die Sparkassen-Kulturstiftung 
Stormarn aktiv einbringen. Im Rahmen des neuen Förderprogramms „Perspektiven für 
Kultur“ können sich Stormarner Kreativ- und Kulturschaffende aller Kultursparten um 
Preisgelder von jeweils bis zu 2.000 Euro bewerben.“ Insgesamt konnten 14 Kulturschaffende 
aus dem Kreis Stormarn ausgezeichnet werden. Zahlreiche Projektrealisierungen sind erfolgreich 
durchgeführt worden, einige stehen noch in 2022 aus, ebenso wie die resümierende 
Abschlussveranstaltung. Schon jetzt steht fest, dass die erfolgreiche Zusammenarbeit in modifizierter 
und zeitlich konzentrierter Form (und mit geringeren monetären Ressourcen) fortgeführt werden soll.  

 

 
 
Fotonachweis: © Stabsbereich Kultur/Stiftungen der Sparkasse Holstein  
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Verabredung zu Kooperation - tanz.nord 
Künstler*innen-Netzwerk Hamburg – Schleswig-Holstein 
Über die Kooperation und Vernetzung zu diesem Vorhaben ermöglicht die ArGe eine 
weitere Crossfinzierung und Inwertsetzung kultureller Grundversorgung im Kreis 
Stormarn. Eine Verabredung zur Fördermittelakquise erfolgte zum Herbst 2021. 
Hintergrund: Der Dachverband freie Darstellende Künste Hamburg e.V. (DfdK) leitet 
gemeinsam mit den Projektpartnern Tanz und Performance Netzwerk Schleswig-
Holstein (TuP.SH), K3 – Zentrum für Choreographie | Tanzplan Hamburg und dem 
Kultur- und Bildungszentrum Bad Oldesloe (KuB) das Projekt tanz.nord. Nach einem 
sehr erfolgreichen Pilotprojekt, das im Rahmen von DIEL+RITTER/TANZPAKT 
RECONNECT gefördert wurde, soll tanz.nord weitergeführt und die entstandenen 
Netzwerkstrukturen zwischen Hamburg und Schleswig-Holstein verstetigt und 
ausgebaut werden, um die Tanzszenen der zwei Nachbarländer gemeinsam und 
nachhaltig strukturell zu stärken. Die beantragten Bundesmittel bedürfen einen 
entsprechenden Eigenanteil der neben Eigenmitteln des KuB, Mittel des Landes 
Schleswig-Holstein auch einen Beitrag der ArGe beinhaltet. Durch die Beteiligung 
ermöglichen wir für Stormarn eine Beteiligung der Schülerinnen und Schüler an diesem 
Projekt und die weitere Verstetigung eines wachenden Tanznetzwerks. Im Zentrum des 
Projektes steht neben den Gastspielen die Heranführung eines jungen Publikums in 
Schleswig-Holstein an den Tanz. Hierfür wird mit Schulen zusammengearbeitet, an 
denen Tänzer*innen und Choreograf*innen Workshops anbieten, offene Proben zeigen 
und zum Gespräch über Tanz einladen.  
Für die Zusammenarbeit werden fünf Schulen im Kreis Stormarn ausgewählt. So 
übernimmt Stormarn eine Art Brückenfunktion in der Tanzentwicklung zwischen 
Hamburg und Schleswig-Holstein und es wird Schüler*innen die Möglichkeit gegeben, 
sich langjährig praktisch und theoretisch mit dem Tanz zu beschäftigen. 
Mittlerweile liegt den Antragsstellenden des KuB eine Förderzusage des Bundes vor. 
Die Projektrealisierung konnte in Kooperation mit der Kreisfachberaterin starten. 

Start KunstOrte Stormarn 2022 Projektvorbereitung zum Jahresende 2021 
Ende 2021 erfolgte der organisatorische Auftakt des Formates KunstOrte Stormarn. 

Personelles 
In 2021 fand ein personeller Wechsel in der Besetzung des Praktikums, nach kurzer 
Vakanz, statt. Darüber hinaus war die Stelle der Koordinatorin für Kulturelle Bildung im 
Stabsbereich Kultur eine längere Zeit (ca. 9 Monate) nicht besetzt -  eine Nachbesetzung 
erfolgte zum 1.1.22. 

Ausblick 2022 
Das Dschungelbuch – Fortführung des Angebots – ganzjährig (bis 2023/4) 
StormUnity – Fortführung des Angebots – ganzjährig 
tanz.nord – ab 2. Quartal (für 3 Jahre fix) 
KunstOrte Stormarn 2022 – 10./11. September 2022 erweitert um KulturOrte – wg. 
etwaigem Sommerprogramm und Figurentheateraufführungen (Festivalkontext) 

Perspektiven für Kultur - Okt/Nov in Kooperation mit der Sparkassen-Kulturstiftung (mit 
zusätzlichem Budget) – Thematische, interdisziplinäre Qualifizierungswoche für 
Kulturschaffende und Kreative 
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Anlage 8.1 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der Stiftung Bürger für Ammersbek 

Das traditionelle White Dinner der Stiftung Bürger für Ammersbek konnte auch in 2021 leider nicht 
stattfinden. 

Pandemiebedingt mussten auch die weiteren geplanten Aktivitäten verschoben werden. 
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Anlage 8.2 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der Bürger-Stiftung Barsbüttel 

Die Bürger-Stiftung Barsbüttel hat trotz Pandemie ihre Arbeiten so gut es geht fortgeführt und konnte 
sich über Fördermittel der Gemeinde Barsbüttel (Integrationshilfe, Busbegleitung) sowie diverse Sach- 
und Geldspenden zugunsten der Flüchtlinge sowie weitere Geldspenden freuen. 

Die einzelnen eigenen Projekte (u.a. Lesepaten, Mediothek oder die Integrationspaten) konnten 
pandemiebedingt nicht wie gewohnt im vollen Umfang durchgeführt werden. 

Trotz der Pandemie haben in Barsbüttel etwa 100 Ehrenamtliche über 11.000 Stunden wertvolle 
Arbeit geleistet und Barsbüttel ein großes Stück lebenswerter gemacht. 

Folgende Aktionen konnten trotzdem durchgeführt werden: 

April 2021 Frühjahrsaktion der Grünpaten 

01. Oktober 2021 Neustart „Lesepaten“ an der Grundschule Willinghusen 

Oktober 2021 Start „Lernpaten AKKU“ 

Oktober 2021 Herbstaktion der Grünpaten 

18. Oktober 2021 Informationsveranstaltung für Integrationspaten und 
Erfahrungsaustausch, insgesamt 12 Teilnehmer 

Grünpaten 

2021 konnten zwei neue Grünpaten gewonnen werden. Des Weiteren konnte eine neue Fläche im OT 
Stellau für eine Bienenwiese ausfindig gemacht werden, welche von dem angrenzenden Grund-
stücksinhaber zukünftig betreut wird. Der Bauhof wird diese Bienenwiese im nächsten Frühjahr mit 
anlegen. 

Die Bürger-Stiftung Barsbüttel bedankt sich bei allen Ehrenamtlichen für die tolle Arbeit und freut sich 
auf ein spannendes Jahr 2022. 
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Anlage 8.3 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der Großhansdorf Stiftung 

In der Großhansdorf Stiftung hat es einen personellen Wechsel gegeben - Elisabeth 
Haustedt löst Eva-Dorothea Linne als 1. Vorsitzende ab.  

Elisabeth Haustedt freut sich auf die neue 
Aufgabe, um in Großhansdorf die kulturelle 
Vielfalt, das bürgerschaftliche Engagement 
und die Jugend zu stärken. Zudem ist es ihr 
ein besonders Anliegen, Menschen denen 
es nicht so gut geht, zu unterstützen. 

Wir wünschen Frau Haustedt einen guten 
Start in der Großhansdorf Stiftung und ein 
herzliches Willkommen in der Bürger-
Stiftung Stormarn. 

Die Vergabe der jährlichen Schülerpreise als Auszeichnung an Großhansdorfer Schüler der 
Friedrich-Junge-Schule und des Emil-von-Behring- Gymnasium mussten pandemiebedingt 
leider verschoben werden und sollen 2022 wieder vergeben werden. Weitere geplante 
Aktivitäten mussten ebenfalls verschoben werden.  
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Anlage 8.4 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der BürgerStiftung Oststeinbek 

Ein außergewöhnliches Jahr haben wir hinter uns gelassen – ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Gedanken und Wege. Die Vorstands- und Beiratsmitglieder der BürgerStiftung 
Oststeinbek wünschen vor allem beste Gesundheit für das Jahr 2022. 

Die BürgerStiftung Oststeinbek hat seit Gründung insgesamt sehr unterschiedliche Projekte mit 
insgesamt rd. 64.000,00 € realisieren können.  

Folgende Projekt haben wir im Jahr 2021 unterstützt: 

Unterstützung für das Kursana Domizil 

Mandala-Malbücher und Buntstifte haben wir für die Senioren im Kursana Domizil zur Verfügung 
gestellt. Ausmalen hält fit! Die großformatigen Malvorlagen eignen sich speziell für Menschen mit 
kognitiven und motorischen Beeinträchtigungen, wie Demenz, geistigen Behinderungen oder 
Sehschwäche. Altersgerechte und einfache Motive wie heimische Tiere und florale Muster trainieren 
gleichzeitig bedarfsgerecht Feinmotorik und Konzentration. Ideal für Senioren und Patienten in Pflege 
oder Reha.  

Große Überraschung - Renate Vorbeck, Vorstandsvorsitzende bei der Übergabe 

Zusätzlich haben wir zwei Bänke und Tische vor dem Kursana Domizil auf öffentlichem Grund- und 
Boden gefördert. Zur Weihnachtszeit haben wir die Bewohner mit Kuschelsocken und -decken aus-
gestattet. 
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Die Bürgerstiftung Oststeinbek startet Küchengarten auf Tour. 

Die Bürgerstiftung Oststeinbek und die Stiftungen 
der Sparkasse Holstein bringen mit dem Projekt 
Küchengarten auf Tour schon den Kleinsten in den 
Kindergärten in Oststeinbek wichtige Dinge rund 
ums Gemüse und Obst bei. 

Zusammen mit den Kindern wird in Hochbeeten in 
den Einrichtungen gemeinsam gegärtnert. 

Die Bürgerstiftung Oststeinbek unterstützte Flutopfer in der betroffenen Gemeinde Mayschoss 
im Kreis Ahrweiler mit 1.500 Euro. 

„Wir wollten den Opfern schnell und unbürokratisch helfen und der Vorstand hat sich spontan für eine 
Spende in Höhe von 1.500 Euro entschieden,“ so Renate Vorbeck. 
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Und zum Jahresende hat sich die Glinder Tafel riesig über eine Spende zum Erwerb von Lebens-
mitteln gefreut. 
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Anlage 8.5 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der Bürgerstiftung Tangstedt 

2021 konnte die Bürgerstiftung Tangstedt trotz vieler Schwierigkeiten vereinzelte Projekte in der 
Gemeinde Tangstedt auf den Weg bringen. 

 Mit dem Projekt “Wunschsterne” wurden 2021 wieder 25 Kinder zu Weihnachten mit Geschenken 
bedacht. Zur Freude der Kinder und Dankbarkeit der Eltern wurden verschiedene Spiele, Gutscheine 
oder andere Herzenswünsche erfüllt.  

2021 erhielt die Kirchengemeinde Tangstedt 2.000,00 Euro für die Neugestaltung des Ehrenweges im 
Pastorpark Tangstedt. 

2017 Gestaltungsvorschlag von W. Wickler     2018 nach Teilsanierung 

2008  2021 
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2018 

2021 

Neugestaltung, Stand: Juni 2021 

Ausblick: 
Als Termin für das Benefizkonzert ist Samstag, der 17. September 2022 vorgesehen. Nach aktuellem 
Stand stehen die Räumlichkeiten in der Kirche wieder zur Verfügung. 
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Anlage 8.6 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der Trittauer Bürgerstiftung 

Corona hat auch 2021 die Aktivitäten der Trittauer Bürgerstiftung stark eingeschränkt. 

Nicht davon betroffen war die Arbeit der Ortsverschönerungsgruppe, die schon im Frühjahr mit der 
regelmäßigen Pflege der von ihr angelegten Beete auf dem Europaplatz, am Vorburgplatz, am Ehren-
mal und auf dem Kreisverkehrsplatz in der Hamburger Str. begann. Die im Herbst gepflanzten 
Blumenzwiebeln (Tulpen, Narzissen, Krokusse und Scilla) erfreuten wieder viele Trittauer/innen, 
ebenso wie die nach dem Verblühen der Frühjahrsblüher gepflanzten Sommerblumen. An der 
Grünanlage am Ehrenmal hat die Gruppe mit dem Pflanzen neuer Sträucher begonnen und will auch 
in 2022 damit fortfahren, um die überalterten Strauchflächen nach und nach zu erneuern. Die Arbeit 
der Ortsverschönerungsgruppe endete auch in diesem Jahr im November mit dem Pflanzen neuer 
Blumenzwiebeln, die im Frühjahr Trittau wieder bunter machen sollen. Herzlichen Dank dieser kleinen 
aktiven Gruppe, die von Gerd Rosenstock geleitet wird. Obwohl in diesem Jahr drei neue Mitglieder 
hinzugekommen sind, würde sich die Gruppe über eine weitere Verstärkung sehr freuen. 

Die Betreuer/innen des Cafè International sind im Sommer im Garten der Wassermühle 
zusammengekommen und haben beraten, ob das Cafè wieder geöffnet werden kann. Obwohl die 
Integrationsbeauftragte der Gemeinde Trittau, Frau Schroeter, weiterhin einen Bedarf für einen 
Treffpunkt sieht und auch aus dem Kreis der früheren Besucher/innen nach dem Cafè gefragt wird, 
hat die Gruppe sich entschlossen, bis zum Frühjahr 2022 zu warten und die Öffnung von der dann 
aktuellen Coronalage abhängig zu machen. Erfreulich ist, dass weiterhin Einzelkontakte zwischen der 
Betreuungsgruppe und der Besuchergruppe bestehen und die Hilfestellung bei Behörden-
angelegenheiten, im Krankheitsfall und beim Beschaffen von Wohnraum und Hausrat u.a. Dingen 
weiter geht. 
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Auf der Strecke von Corona geblieben sind der Besuchsdienst bei älteren Menschen, die 
Sportlerehrung und die geplanten Trittauer Gespräche. Wie beim Cafè hoffen wir auch hier auf 
bessere Zeiten. 

Ein neben der Ortsverschönerung sichtbares 
Zeichen der Aktivitäten der Bürgerstiftung ist der 
im September 2021 aufgestellte öffentliche 
Bücherschrank in der Grünanlage am Parkkreisel 
vor dem Campehaus (CC-Loire-Divatte-Platz). 

Eine Neubürgerin hatte unseren Bürgermeister, 
Oliver Mesch, darauf hingewiesen, dass sie so 
einen Büchertauschschrank in Trittau vermisse. 
Der Bürgermeister fragte die Bürgerstiftung, ob 
sie sich vorstellen könnte, diesen Schrank 
aufzustellen und zu betreuen. 

Eine Umfrage bei unseren Mitgliedern ergab, dass sich eine Gruppe für 
die Betreuung meldete. Da wir zu Weihnachten 2020 eine Spende von 
500 EUR von Famila erhalten hatten und die Sparkasse Holstein uns 
mit einer weiteren Spende in gleicher Höhe unter die Arme griff gaben 
wir bei der Holzwerkstatt der Hermann-Jülich-Werkgemeinschaft in 
Köthel ein Bücherhäuschen nach unseren Wünschen in Auftrag. 

Der „Streetworker“ des Jugendzentrums, Jörn Hagedorn, vermittelte uns 
zwei junge Grafitti-Künstler, die ihre Namen hier nicht sehen wollen. Sie 
präsentierten uns einen Entwurf für die Bemalung bzw. das Besprayen 
des Schrankes, der die „Bücherschrank-Gruppe“ begeisterte. 

Nachdem auf Kosten der Stiftung 29 Spraydosen mit den gewünschten 
Farben beschafft und der Schrank fachgerecht grundiert wurde, gingen 
die beiden Künstler ans Werk. 
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Das Ergebnis: Ein fröhlich und farbenprächtig bemalter Bücherschrank, der ganz offensichtlich schon 
vielen Menschen aufgefallen ist. 

Schon nach der ersten Woche war der Schrank mit den Bücherspenden unserer Mitglieder und vor 
allen Dingen mit denen der Bürger/innen gefüllt und ist es seit seiner Aufstellung im September auch 
weiterhin. Nach dem Motto „Gib und nimm“ werden jeden Tag von den Bürgern und Bürgerinnen 
Bücher hinein gestellt und heraus genommen. Das Betreuungsteam stellt übereinstimmend fest, dass 
es eine lebhafte Bewegung im Buchbestand gibt. 

Herzlichen Dank den Sponsoren des Schrankes, den beiden Graffitikünstlern, der „Bücherschrank-
Gruppe“ und vor allen Dingen den vielen Menschen, die den Bücherschrank durch ihre Buchspenden 
und die Benutzung der Bücher lebendig halten. 

Übrigens: Wer bei der Trittauer Bürgerstiftung mitmachen möchte muss keinen Mitgliedsbeitrag 
zahlen oder Geld spenden. Durch seine Mitarbeit spendet er Zeit und Ideen für die Allgemeinheit, 
macht Trittau schöner und bereichert seinen eigenen Alltag durch die gemeinsame Arbeit mit 
Gleichgesinnten. Unser Vorsitzender, Walter Nussel, Tel. 04154 82580, freut sich auf Ihren Anruf. 

Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr 2022 und bleiben Sie gesund! 

Ihre Trittauer Bürgerstiftung 



Anlage 9 

Bericht der 
„Stormarner Lesepaten“ 
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Anlage 9 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht der 
Gemeinschaft der Lesepatinnen und Lesepaten 
der Bürger-Stiftung Stormarn 

1. Allgemeiner Sachstand

Knapp 80 Stormarnerinnen und Stormarner engagieren sich zurzeit als Lesepaten in Stormarn. Wenn 
alle Zeitspender im Einsatz sind, erreichen die Lesepaten in der Woche bis zu 1000 Kinder. Die 
Nachfrage nach neuen Lesepatenschaften in den hiesigen Kitas und Schulen ist ungebrochen groß.  

Die Wiederaufnahme der Lesetätigkeiten in 2021 war im Frühsommer je Standort aber sehr 
unterschiedlich, abhängig von persönlichen Entscheidungen der Lesepaten und von der Bereitschaft 
der jeweiligen Einrichtungen. Trotz der sich ständig ändernden pandemischen Lage, konnten wieder 
Vorlesungen in den Einrichtungen, sowohl draußen wie drinnen stattfinden. 

Wir hoffen nach Ostern 2022 wieder auf regelmäßige Einsätze in unseren Einrichtungen. 

Nachfolgerin für Bereichsleitung Ahrensburg gesucht 

Bis Mai 2022 ist Sabine Sarach noch als Bereichsleiterin für die Lesepaten in Ahrensburg tätig. Nach 
sieben Jahren möchte sie ihr Amt aus privaten Gründen abgeben. „Mein Ehrenamt hat mir stets viel 
Freude bereitet. Es ist vielseitig und abwechslungsreich, beinhaltet Organisation und menschliche 
Kontakte. Ich habe die Schulen und Kitas besucht und natürlich traf ich mich vor Corona regelmäßig 
mit den Lesepaten“, berichtet Sabine Sarach. "Ich bedaure, jetzt aufhören zu müssen und freue mich 
daher sehr, wenn sich für mich bald ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin findet. Selbstverständlich 
werde ich meine Erfahrungen und Kenntnisse dann gerne weitergeben“, so Sarach. 

„Wir danken Frau Sarach 
von ganzem Herzen für ihr 
wunderbares Engagement“, 
so  Annelore Penno, 
Bereichsleitung Bargteheide. 
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2. Fortbildung, Angebote für Lesepaten (bereichsübergreifend)

Fortbildungsveranstaltungen, Workshops konnten zunächst nicht stattfinden. Aber auch hier haben wir 
mal wieder kurzfristig improvisiert. In Kooperation mit der Lesepädagogin der Stadtbibliothek 
Bargteheide (Antje Wengorz) wurden ersatzweise zur Unterstützung der einzelnen, neuen Lese-
patinnen Beratungen zu geeigneten Büchern und Lesemethodik durchgeführt.  

Ein bereichsübergreifendes Einsteigerseminar für 7 neue Lesepatinnen und Lesepaten wurde am 
12.10.21 in Grabau durchgeführt. 

Für 2022 sind weitere Seminare und Workshops geplant. Ob, bzw. wann sie aus pandemischen 
Gründen realisiert werden können ist abzuwarten. Sie sind aber dringend nötig, um die neuen 
Bewerber zu schulen und einzuarbeiten. 

3. „Stadt-Land-Welt-Zukunftswolke“

Nach dem Erfolg des Wettbewerbes „Stadt-Land-Welt“ wurde dieser auch in 2021 wieder 
ausgeschrieben. Die Schirmherrschaft hat der Landrat Dr. Henning Görtz übernommen.  

Aufgrund des eng gesetzten Themas „Zukunft“ war die Beteiligung in 2021 zwar geringer als im 
Vorjahr, die Vielfalt der über 25 geschriebenen Beiträge war aber wieder sehr beeindruckend.  

Jeder Einsender erhielt einen Preis und eine von dem Landrat Dr.Görtz unterzeichnete Urkunde. 
Teilweise wurde ein Zusatzpreis, wie z. B. die Teilnahme an einer Rally im Naturerlebnis Grabau, 
vergeben. Von der Stadtbibliothek Bargteheide wurde die Teilnahme an einer „Schreibwerkstatt“ und 
die Aufnahme als Hörspiel von einigen der eingereichten Geschichten ermöglicht.  

Repräsentativ wurde dies von Herrn Dr. Görtz an drei Einsender in der Stadtbibliothek überreicht. 
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4. Weihnachtspost

Traditionell wurde wieder ein Weihnachtsgruß von der Stiftung an alle Lesepatinnen und Lesepaten im 
Dezember vorbereitet. Wir sagen noch einmal DANKE an alle Ehrenamtlichen, die für uns und unsere 
Kinder eine so wertvolle Arbeit in Stormarn leisten. 
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5. Fahrbücherei11

Im Rahmen der Stormarner Kindertage haben Lesepatinnen aus Ahrensburg und Bargteheide an zwei 
Stationen in Einrichtungen zum Thema Kinderrechte vorgelesen.   

Die Zusammenarbeit soll auch im neuen Jahr fortgesetzt werden. 

6. Kooperation Stadtbibliothek Bargteheide

Freitagslesungen an Markttagen sind ein offenes Angebot für Kinder. Freitags um 15 Uhr werden 
Geschichten vorgelesen. Sie finden seit Januar 2019 statt und mussten 2020 aus pandemischen 
Gründen vollständig eingestellt werden. Neuanfang war im Oktober 2021, am 19.11.21 am 
bundesweiten Tag des Vorlesens fand eine Vorlesung mit der Bargteheider Bürgermeisterin Birte 
Kruse-Gobrecht statt. 

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Bargteheide unterstützen die Tätigkeit der Lesepatinnen und 
Lesepaten und der Bereichsleitung umfangreich. Es werden Treffen vereinbart zur gezielten Beratung 
neuer Lesepaten bei der Auswahl geeignete Kinderliteratur, Workshops, dem Wettbewerb „Stadt-
Land-Welt“ und anderen Themen. 

7. Patentreffen Bargteheide

An drei Terminen fanden an unterschiedlichen Orten Patentreffen statt. Somit war auch endlich mal 
wieder ein Austausch vor Ort möglich. 

8. Werbung neuer Lesepaten

Durch Pressemitteilungen zu verschiedenen Anlässen haben wir erfreulicherweise weit über 20 
Interessenten erhalten. Die ersten Lesepaten sind auch bereits schon im Einsatz. Weitere Gespräche 
mit den Bewerberinnen und Einrichtungen werden noch stattfinden, sobald es die pandemische Lage 
wieder zulässt und für unsere Neueinsteiger sind für 2022 Workshops zum Einstieg wieder geplant.  
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9. Bereichsleitung Bad Oldesloe

Die Leitung des Bereiches Bad Oldesloe ist seit Juli 2020 nicht besetzt. Die Lesepaten aus dem 
Bereich Bad Oldesloe werden seit Mai 2021 von der Bereichsleitung Bargteheide betreut.  

Eine Lesepatin konnte aktiviert und an eine andere Einrichtung in Bad Oldesloe vermittelt werden. 
Eine weitere frühere Lesepatin ist nach Bad Oldesloe umgezogen, eventuell steigt sie dort wieder ein. 
Aufgrund von Presseberichten konnten weitere drei Lesepatinnen gewonnen werden. Sie werden 
Anfang 2022 ausgebildet und eingearbeitet. Eine der neuen Lesepatinnen ist zum Beginn 2022 bereits 
an einen Kindergarten vermittelt.   

Obwohl oder gerade weil die Zeiten so unsicher und wechselhaft sind, bestand in diesem Jahr ein 
hoher Beratungs- und Organisationsaufwand. Die Gemeinschaft der Lesepattinnen und Lesepaten 
freut sich auf ein spannendes Jahr 2022. 



Anlagen 9.1 und 9.2 

Berichte zu einzelnen Stiftungsfonds 
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Anlage 9.1 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht zum Stiftungsfonds 11-33 
„Eheleute Schmöger-Stiftung Norderstedt“ 

„Stiftungskapital für den Kampf gegen Depressionen“

Die Eheleute-Schmöger-Stiftung wurde von Olaf Schmöger ins Leben gerufen, dessen Frau an 
Depressionen litt. Der Gründer ist verstorben. Die Stiftung agiert in seinem Sinne weiter.  

Sie hat sich vor allem Aufklärung zum Ziel gesetzt. Frau Ursula Pepper, stv. Vorsitzende des 
Stiftungsrates nahm sich dieses speziellen Stiftungsfonds an und sorgt für entsprechende Aktivitäten 
und Fördermaßnahmen. 

Ihr Bericht: 

Bedingt durch die Corona Epidemie waren die Tätigkeiten der Schmöger-Stiftung in den Jahren 2020 
und 2021 eingeschränkt. 

In 2020 fanden keine Trialoge statt- der ursprünglich für April 2020 vorgesehene Trialog wurde am 
06.10.2021 nachgeholt. Der Titel lautete „Keine Angst vor Psychiatrie - Depression ist heilbar“. Die 
Veranstaltung fand im Peter-Rantzau-Haus in Ahrensburg statt, die Zahl der Gäste war inklusive 
geladener Gesprächsteilnehmer auf 36 beschränkt. 

Schulprojekt „Verrückt? Na und!“ 

Depressionen zu enttabuisieren ist das Anliegen dieses Projekts, das sich an Schulen aus Stormarn 
richtet. Beteiligen können sich Klassen ab der achten Stufe sowie Berufsschulen. Sogenannte 
'Persönliche Experten' sind das Herzstück des Projekts, in Kooperation mit der Südstormarner 
Vereinigung für Sozialarbeit (SVS). In sechsstündigen Programmen erzählen sie von ihrer 
persönlichen Krankheit. Mit ihrer Offenheit befreien sie nicht nur sich selbst aus der mit der 
Erkrankung oft einhergehenden Isolation – sie helfen auch anderen. Denn die persönlichen 
Erfahrungsberichte bringen den Jugendlichen die Thematik besonders nahe und führen zu einem 
regen Austausch. 
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Sozialpädagogin Larissa Wende von 
der SVS leitet das Schulprojekt, bei 
dem Birgit Kellinghusen, Sylvia 
Stabrey und Maximilian Schöler von 
ihren Erfahrungen berichten.  

Das Schulprojekt „Verrückt? Na und!“ 
konnte wegen der Corona-
Beschränkungen zwischen März und 
August 2020 nicht stattfinden. Es 
wurde im August bis November 2020 
wieder aufgenommen, insgesamt gab 
es 16 Veranstaltungen. 

Im März 2021 wurden vier Online-Schulveranstaltungen durchgeführt. Ab Juni bis Ende November 
2021 konnten alle Projekttage wieder in Präsenz an den Schulen stattfinden. 

Somit konnten alle geplanten 20 Schultage umgesetzt werden. Das Projekt ist nach wie vor stark 
nachgefragt. Kürzlich wurde ein solcher Projekttag vom NDR begleitet und im Schleswig-Holstein 
Magazin gesendet. Zusätzlich gab es diverse Pressemitteilungen, die über unsere Arbeit berichtet 
haben. 

Seit Beginn des Projektes im Januar 2019 haben sich 46 Lehrkräfte und ca. 1.100 Schüler/innen mit 
der Krankheit Depression befasst. 

Genesungsbegleiterin 

Die Schmöger-Stiftung unterstützt eine von Depression Betroffene bei ihrer Ausbildung zur 
Genesungsbegleiterin. Diese Ex-In-Ausbildung wird von der Deutschen Gesellschaft für Soziale 
Psychiatrie (DGSP) Landesverband Schleswig-Holstein durchgeführt und schließt mit einem Zertifikat 
ab. Frau P. wird die Ausbildung einschließlich zweier Praktika voraussichtlich im März 2022 
abgeschlossen haben. 
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Anschließend wird sie für die Schmöger-Stiftung in Kooperation mit der AWO Ahrensburg vorerst für 1 
Jahr im Peter-Rantzau-Haus ein niedrigschwelliges Angebot für depressiv Erkrankte und Angehörige 
aufbauen. Der Schwerpunkt soll auf der Arbeit mit Angehörigen und depressiv erkrankten jungen 
Menschen liegen. 

Veranstaltungsplanung für 2022 

Für 2022 sind drei Trialoge geplant: 

30.03.2022 „Raus aus der Depression-was kann ich selber tun?“ 
22.06.2022 Was muss sich ändern - unsere Forderungen an die Politik 
09.10.2022 Messe zur psychischen Gesundheit 

in Kooperation mit dem Peter-Rantzau-Haus und der Stadtbücherei 

16.11.2022 Pathogenese contra Salutogenese 
(Entstehung einer Krankheit contra Entstehung von Gesundheit) Arbeitstitel 

Für 2022 haben wir wieder viele weitere Ideen und möchten den Umgang und das Thema 
Depressionen weiter in Stormarn voranbringen. 

Ursula Pepper 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Anlage 9.2 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Bericht zum Stiftungsfonds 11-28 
„Stiftung Donati Schloss Reinbek“ 

Die Zuständigkeit für diesen Stiftungsfonds liegt beim Stiftungsvorstand der Dachstiftung. 
In der operativen Arbeit ist maßgeblich das Mitglied im Stiftungsrat, Bernd M. Kraske, tätig. 

Insgesamt gesehen stand das Jahr 2021 wie schon das vergangene Jahr ganz im Zeichen der 
Pandemie. Dennoch hat die Stiftung ihre seit 2014 begonnene Arbeit mit zwei Konzerten fortsetzen 
können. 

Unter der Überschrift „Große junge Talente“ fördert die Stiftung seither SchülerInnen, die als 
außerordentlich Studierende an der Hamburger Musikhochschule durch Frau Prof. Julia Botchkovs-
kaia unterrichtet werden. Die Stiftung finanziert den Unterricht und die jungen Menschen bedanken 
sich mit einem öffentlichen Konzert im Schloss Reinbek dafür. 

In Anerkennung der jahrelangen Förderung des Schlosses durch Bernhard Donati hat die Stadt 
Reinbek auf die Raummiete für die Konzerte verzichtet. Der Eintritt ist stets frei, über Spenden freut 
sich die Stiftung.  

Im Einzelnen wurden in 2021 folgende Veranstaltungen der Stiftung durchgeführt: 

Am 4. Juni 2021 spielten Levi Schechtmann (21 Jahre) & Malte Peters (15 Jahre)  jeweils einzeln am 
Steinway D-Flügel. Unterschiedliche Werke von Carl-Maria von Weber, Ludwig van Beethoven, 
Frédéric Chopin, Franz Liszt, Pjotr Tschaikowsky und Sergei Prokojew (Malte Peters) wurden 
präsentiert. Der Festsaal des Schlosses war ausgebucht (aus Corona-Gründen stand nur eine 
Kapazität von 100 Plätzen zur Verfügung). 

Am 29. und 30. September 2021 fand das Herbstkonzert der Sachsenwaldschule Gymnasium 
Reinbek mit dem Unterstufenchor, der Big Band und dem Jugendsinfonieorchester (insgesamt ca. 100 
junge MusikerInnen) statt. 

Aus Platzgründen fanden die Konzerte im Sachsenwaldforum Reinbek (Stadthalle und jahrzehntelang 
städtisches Theater) statt. Beide Konzerte waren mit je 280 (reduzierte Platzzahl wegen Corona) 
Besuchern ausverkauft. Der Eintritt verblieb bei der Fachschaft Musik des Gymnasiums, so der 
Wunsch Bernhard Donatis, den er noch kurz vor seinem Tod (07.08.2020) geäußert hatte. Die 
Sachsenwaldschule war „seine“ Schule, der er ein Leben lang anhing und sie nach Kräften förderte. 

Ausblick 

Am Sonntag, den 29. Mai 2022 gibt es ein weiteres Konzert mit großen jungen Talenten: 

Aila Katalin Krohn – Geige  Benedikt Geiger – Horn  Edvard Rundberg - Klavier 
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Bürger-Stiftung 
Stormarn 

Anlage 10 zum 
Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes für das Jahr 2021

Digitalisierungsprojekt 
Beschlussfassung in 2020 / IT-Beschaffung in 2020 / Umsetzungsstart in 2021 

Hinsichtlich des Projektes wurde vom Stiftungsvorstand entschieden, eine Implementierung von MS 
Teams als gemeinsame Arbeits- und Kommunikationsplattform vorzunehmen. 

Alle Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung sind bei diesem Ansatz an einem 
Ort, in der sogenannten Cloud. 

Sie bleiben dies auch, wenn Personen 
wechseln. Alle Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen, die dies sollen, können auf die 
Dateien und Informationen der Bürger-
stiftung zugreifen. Von jedem Ort aus, zu 
jeder Zeit. 

Auch mit Mobilgeräten, Windows- oder 
Apple-Computern. 

Mit dem Programm Teams bietet Microsoft 365 ein umfangreiches Instrument an. Wesentliches 
Prinzip ist die Strukturierung der Kommunikation und Zusammenarbeit über eingerichtete Teams (z.B. 
Vorstand, Öffentlichkeitsarbeit, Projektgruppe usw.) und zugeordnete Kanäle (z.B. nach 
Sitzungsterminen, Aufgaben, Projekten usw.). Innerhalb dieser Kanäle läuft die Kommunikation über 
Chats oder Videokonferenzen. An Dateien kann gemeinsam gearbeitet werden, in den Wikis (die als 
Team-Notizbuch dienen und das gemeinsame Arbeiten erlauben) der Kanäle können wichtige 
Informationen, Vorlagen u.a. bereitgestellt oder durch die Nutzer angelegt werden. In Teams und 
Kanälen können entweder nur bestimmte Personen Mitglied sein oder alle Organisationsmitglieder 
und sogar Gäste. Über die Kalenderfunktion können Sitzungstermine angelegt und Teilnehmer per E-
Mail eingeladen werden. 

Die Bürger-Stiftung Stormarn orientiert sich bei der Umsetzung an den konzeptionellen Empfehlungen 
der „Stiftung Aktive Bürgerschaft“. Diese bundesweit Bürgerstiftungen in ihrer Arbeit vielfältig 
unterstützende Institution hat selbst Teams bei sich eingeführt und fördert und unterstützt die 
Einführung bei möglichst vielen Bürgerstiftungen. 

Das Vorhaben wird auch vom Bündnis Bürgerstiftungen in Deutschland im Bundesverband deutscher 
Stiftungen unterstützt. 

Beide Institutionen arbeiten bereits sehr stark digital und bieten digitale Unterstützung an. So finden 
inzwischen bereits Stiftungstreffen und sehr viele Seminare und Fortbildungen digital statt. 
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Zielsetzung des Projektes Digitalisierung 

Die regionalen Bürgerstiftungen leisten dezentral wichtige Teile der operativen Stiftungsarbeit, 
insbesondere durch Einsatz und Koordination der Zeitspender/innen. Da die meisten Gremienan-
gehörigen den „Corona-Risikogruppen“ angehören sind digitale Alternativen zu Präsenzsitzungen 
erforderlich. 

 Konkrete Ziele

1. Ausstattung mit Notebooks (inkl. Software) zur Teilnahme an Videokonferenzen, -sitzungen
und -meetings

2. Kompetenzvermittlung bzgl. Hard & Software

3. Einführung einer digitalen Geschäftsstelle (auch bzgl. der digitalen Aufbewahrung, Verwaltung
und Weiterleitung von Unterlagen)

 Umsetzung

Ziel 1 
Teile unseres ehrenamtlichen Vorstands in der Dachstiftung, die Ehrenamtlichen 
in unseren sechs regionalen Bürgerstiftungen sowie die wichtigsten Bürgerstiftungsakteure in 
unseren einzelnen Stiftungsfonds sind sowohl mit Notebooks sowie passender Software 
(Microsoft 365) ausgestattet worden. 

Ziel 2 
Die Einrichtung, Installation und Implementierung bzgl. Hard & Software wird über 
den Dienstleister GWS begleitet und durch internes Personal umgesetzt. Insbesondere direkte 
Schulungen durch den zuständigen Stiftungsreferenten haben den Ehrenamtlichen einen ersten 
Einblick und Umgang zur Einsetzung der Hard & Software vermittelt. 

Ziel 3 
Anhand des Konzeptes „Digitalisierung in der Bürger-Stiftung Stormarn“ wird die Idee einer 
„virtuellen Geschäftsstelle“ weiter vorangetrieben und sukzessive Möglichkeiten zur digitalen und 
einheitlichen Aufbewahrung und Verwaltung von Unterlagen geschaffen. 

Folgende Maßnahmen wurden im Rahmen unseres Projekts im Berichtsjahr bereits durchgeführt: 

1. Anschaffung der Soft- und Hardware inkl. Nutzung eines externen Dienstleisters zur
Einrichtung und Einführung von Microsoft 365 (insbesondere MS-Teams als führendes
System).

2. Verteilung der Hardware zur weiteren Nutzung in den einzelnen Stiftungen.
3. Verteilung von Leitfäden und Erklär-Videos zum ersten Umgang mit MS-Teams

(insbesondere der Hauptfunktionen Videokonferenzen und Ablage von Dateien).
4. Persönliche Videocoachings mit den Beteiligten durch Projektverantwortlichen
5. Etablierung eines digitalen Stammtisches zwecks regelmäßigen Austausch ist erfolgt.
6. Durchführung von Stiftungsvorstands- bzw. Stiftungsratssitzungen mit MS-Teams.
7. Abspeichern von relevanten Stiftungsdateien im Programm MS-Teams.

In der Zukunft werden wir weitere Maßnahmen durchführen, um die Ehrenamtlichen an die neue 
Arbeitsstruktur weiter zu gewöhnen und eine regelmäßige Nutzung mit Microsoft 365 in vielen 
Stiftungen zu etablieren. Zusätzlich haben wir die Möglichkeit, weitere Webinare mit dem Dienstleister 
und den Ehrenamtlichen durchzuführen.  




